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General Fullers Abfekung. 


General Sir Redvers Buller, der famoſe engliſche 
Heerführer, deſſen ſtereotypes „Ich bedaure melden z 
müſſen“ vor zwei Jahren in der ganzen Welt außerhalb 
Großbritanniens wachſende Heiterkeit erweckte, iſt nun⸗ 
mehr, wie ſchon geſtern telegraphiſch gemeldet, endgiltig 
kalt geſtellt worden. Seine Unfähigkeit war kein 
Hinderniß für ſeine jüngſte Ernennung zum Kommandeur 
des erſten engliſchen Armeekorps in Alderſhot. Solche 
„Kleinigkeiten“ ſpielen in der militäriſchen Hierarchie 
jenſeits des Kanals keine Rolle. Wer dort aus großem 
Haufe ſtammt und gute Verbindungen zu einflußreichen 
Kreiſen beſitzt, braucht daneben militäriſche Tüchtigkeit 
nicht zu beſitzen, um vorwärts zu kommen. Das hat 
Bie Ernennung dieſes unvortheilhaft bekannt ge⸗ 
wordenen Generals hinlänglich gezeigt. Seine plötz⸗ 
liche Entlaſſung hat er ſich nicht wegen ſeiner 
Dummheit zugezogen, ſondern weil er den Rand⸗ 
Kapitaliſten, mit Chamberlain an der Spitze, unbequem 
geworden war. Sie haben ſeine Maßregelung durch⸗ 
geſetzt. Hätte er es mit dieſer noch immer allmächtigen 
Clique gehalten und ihnen zu Munde geredet, ſo würde 
ſeine allerdings ſehr unkluge Vertheidigungsrede bei 
einem Liebesmahl der Kings Royal Rifles ihm nicht den 
Hals gebrochen haben. Man hätte ihn trotzdem zu 
halten gewußt. So bildete ſie für ſeine Feinde den 
willkommenen Vorwand, den unbequemen Widerſacher 
unſchädlich zu machen. Die Art, wie er ſein 
Telegramm an den vor zwei Jahren in Ladyſmith ein⸗ 
geſchloſſenen General White und ſeinen darin gegebenen 
Rath, den Platz den Boeren zu übergeben, vertheidigte, 
hat allerdings von Neuem der Welt gezeigt, wie kopflos 
er damals war und wie ſchnell er den Muth verloren 
hatte. Buller brachte in ſeinem Speach folgendes zur 
Vertheidigung vor: 

Am 15. Dezember habe er Colenſo erfolglos angegriffen. 
Der Tag ſei der heißeſte des Jahres und Buller 20 Stunden 


an der Arbeit geweſen. Er habe Mißgeſchick gehabt, und geſcheitert it. Daß dies der Fall iſt und daß er 
nachdem er erfolglos geweſen, habe er nicht an ſich, ſondern dies ſelbſt anerkennt, dafür ſpricht wohl am deutlichſten 
Er habeſſeine Rückkehr nach England. 
nicht gewußt, wie Ladyſmith verproviautirt geweſen, ſondern Hoffnung hegen, daß es ihm noch gelingen könnte, 
habe gehört, die Stadt würde nur bis zum Ende des kühnen Boerenführer aus der Kapkolonie zu vertreib 


an die Garniſon von Ladyſmith denken müſſen. 


A u 8 w a be EN iu: 
e mit Heiligenbrunn 
augfuhr ( Schidlitz, 


4 jüngeren Offizier, 


nparteiiides Organ und Algemeiner Anzeiger 


Fernſprech⸗Auſchluß Redaktion 


Nr. 506, Expedition Nr. 316. 


(Nachdruc ſammilicher Origtnal⸗Artitel und Telegramme ift nur mii genauer Quellen⸗Augube = 
„Danziger Reueſte Nachrichten“ — geſtattet.) 


Berliner Nebactiond-Burean : W., Potsdamerſtraße Nr. 123, 


St. Albrecht, Berent, Bohnſack, Bröſen, 
„Lanenburg, Marienburg, Marienwerder, Neufahrwaſſer, 
chöneck, Stadtgebiet⸗Danzig, Steegen, Stolp und Stolpmünde, 


Bütow Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſchan, E 


Telegramm müſſe geſtohlen worden fein, da es in Chiffre[nur deswegen ſchimpflich entlaſſen wird, weil er eine 


und ſtreng privat an Sir G. White geſandt worden. Wenn unkluge Rede gehalten hat. 


Buller habe nach der 


man dies Telegramm vorbringen werde, wolle er es voll⸗ Niederlage und Kapitulation Cronjes bei Paardeberg 


ſtändig veröffentlichen. 


Frieden ſchließen wollen. Wenn dieſer höchſt weiſe 


Schließlich erklärte Buller noch, es gebe keinen Vorſchlag ausgeführt worden wäre, jo hätte England 


Armeekorps in Alderſhot zu kommandiren, und 
er forderte ſeine Kritiker auf, den Mann zu nennen, 
wenn ſie es vermöchten. Der thörichte Prahlhans! 
All dieſe Dinge freilich hat man im Londoner Kriegs⸗ 
amt längſt gewußt und ihn trotzdem zum Befehlshaber 
des neuen Armeekorps ernannt. Wenn man ihn jetzt 
fallen läßt, ſo bedeutet dies eben einen Sieg ſeiner 
Gegner, die nicht nur die Regierung, ſondern auch faſt 
die geſammte engliſche Preſſe beherrſchen. Demgemüß 
billigt denn auch die letztere mit verſchwindenden Aus⸗ 
nahmen die Maßregelung des Generals, der damit 


der geeigneter fet als er, das neue ie. Millionen Geldes und viele hundert Menſchenleben 


erſpart. Buller habe viel Feinde, deren erbittertſte viel- 
leicht die Finanzleute des Rand ſein, denen gegenüber 
er niemals ſeine Verachtung verhehlt habe; er habe aber 
auch viele Freunde, von denen zu erwarten fet, daß fie 
der Regierung ordentlich einheizen werden. 


Politiſche Tagesüberſicht. 


Miß verſtändniſſe? Gegenüber einer Mittheilung 
der „Poſt“, welche dieſes Blatt „auf Grund genaueſter 
Informationen“ machte, Staatsſekretär v. Tirpitz 


nun wohl endgiltig vom öffentlichen Schauplatz ver⸗ habe die mehrfach jetzt erwähnte Aeußerung über den 


ſchwindet. 


Zuſammenhang zwiſchen Flottenvermehrung und Frei⸗ 


Sehr intereſſant iſt die Thatſache, daß General handel nicht gethan, erklärt Abg. Dr. Müller ⸗ Sagan: 


French zu feinem Nachfolger ernannt worden ift. 
Man erfährt hieraus zum erſten Male, daß auch dieſer 
Heerführer kriegsmüde ift und aus Südafrika 
heimkehrt. Georg Arthur French erhielt im ſüd⸗ 
afrikaniſchen Kriege zunächſt das Kommando einer 
Brigade an der Nordgrenze des Kaplandes und 
wurde im Februar 1900 von Feldmarſchall Roberts 
zum Befehlshaber einer Reiterdiviſion ernannt, mit der 
er bereits Mitte Februar bis Kimberley und im März 
bis Bloemfontein vordrang. Auch ſonſt hat er ſich in 
dieſem für die britiſchen Waffen ſo unrühmlichen Kriege 
als ſchneidiger, tüchtiger und erfolgreicher Truppen⸗ 
führer bewährt. In der letzten Zeit war ihm der 
Befehl über die Truppen in der Kapkolonie über⸗ 
tragen und in dieſer Stellung find die Nüdichläge 
allerdings nicht ausgeblieben. Er hat ſich zuletzt 
mehrfach empfindliche Schlappen zugezogen und dürfte 
froh ſein, nunmehr den unangenehmen Kriegsſchauplatz 
verlaſſen zu dürfen, nachdem er an der Aufgabe, 
die Kapkolonie vom Feinde zu ſäubern, 


Würde er ſelbſt die 


Jahres aushalten können. Später habe er erfahren, daß ſo würde er ſicher kein Kommando in der Heimath 


dieje Annahme falſch geweſen. Jedenfalls habe er damals 
geglaubt, es ſeien nur noch 15 Tage übrig. Er habe darauf 
eine Meldung an Sir George White aufgeſetzt, des Inhalts, 
fein Angriff fet mißlungen und er könne vor einem Monat 


keinen neuen Entſatz verſuch unternehmen undfſeine befte Kraft, und es ift nicht abzuſehen, 

dann werde er fiğ noch langſam durchkämpfenſ würdig erſetzen könnte. Je mehr ji die Reihen deri gryn 

Dadurch habe er die Verantwortlichkeit über⸗ einigermaßen leiſtungsfähigen Führer und Truppenſim Ablehnungsfalle würde die Geſellſchaft den Bahnhof 
jagen lichten, deſto ſchwieriger und ausſichtsloſer wird die ohne Beihilfe des Staates bauen müſſen. 

thun Aufgabe für den Oberbefehlshaber Kitchener, der ſich * 

habe, wahrſcheinlich im Geheimen auch nach der Heimath 


müſſen. 

nommen und Sir George White habe 
können, wenn er den äußerſten Schritt 
mußte, daß Sir R. Buller befürwortet 


nachzugeben. Weiter habe er (Buller) in dem Telegramm 
einige Fragen geſtellt und angedeutet, daß es nöthig werden 
könne, ſich zu ergeben, und gerathen, was Sir George in 
dieſem Falle thun fole und auf welche Weiſe. Er habe 
gedacht, dadurch würde er einen Mann decken, der, wie er 


angenommen haben. 


Mit dieſem fähigen und bisher häufig erfolgreichen vorſchriſten nicht entſprechenden Bahnhofs 
Führer verliert das engliſche Heer in Südafrika vielleicht ſowie in der Heranziehung der Geſellſcha 


zurüdjehnt, den aber die eiſerne Pflicht dort unten feft- 


k 


b k 
Die Entlaſſung Bullers wird in der Londoner 
Preſſe im Intereſſe der Heeresdisziplin faſt einſtimmig 


wer ihn Proz 


„Thatſächlich hat der Staatsſekretär v. Tirpitz 
am 25. Oktober 1899 zwiſchen 10 Uhr Vormittags 


bing, Heubnde, Hohenſtein, Konitz, 
Neuſtadt, Nenteich, Obra, Oliva, Prauſt, Pr. Stargard, Schellmühl, 
Stutthof, Tiegenhof, Weichſelmünde, Zoppot. 
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antichteten. Die Ausſaat des Wintergetreides ift noch 
nicht beendet, insbeſondere iſt noch viel Weizen zu 


ſäen. Während die früh eingebrachten Saaten zum 
großen Theil gut ausſehen, ſind die ſpäter beſtellten 
zum großen Theil noch nicht aufgelaufen und ſtehen 
einſtweilen noch dünn und lückenhaft. 


* 

Ruſſiſcher Speck für die afokanifhen Mäuſe. 
Der ruſſiſche Kriegsminiſter General Kuropatkin 
beſuchte während ſeines Aufenthaltes in Merw ein 
Gefängniß, in welchem ſechs Afghanen ſich befanden, 
die als Spione verhaftet waren. Da keine Beweiſe 
für ihre Schuld vorlagen, gab ihnen der Kriegsminiſter 
die Freiheit und ſagte ihnen: 

Afghaniſtan wurde vom Unglück betroffen, es ſtarb 
ſein Emir Abdurrahman, und den Thron beſtieg 
Habib Ullah, einer ſeiner Söhne. Wir Ruſſen 
betrachteten uns ſtets wie auch früher als Freunde 
Afghaniſtans und ſolche wollen wir auch weiter bleiben 
bei dem gegenwärtigen Regierungswechſel. Indem 
ich Euch daher die Freiheit gebe, befehle ich Euch, bei 
Euerem nächſten Chef Euch zu melden und dieſem 
die von mir gehörten Worte zu wiederholen. 

Zwar hat es auf Grund der über London vorliegenden 
Berichte den Anſchein, als ob in Afghaniſtan alles ruhig 
und — englandfreundlich ſei, aber die Minirarbeit der 


und 2 Uhr Nachmittags wiederholt und nachdrücklich Ruſſen wird ſchließlich ihren Zweck doch wohl erreichen. 


mir gegenüber betont, daß jeder neue Panzer und 
jeder neue Kreuzer ein neues Schwergewicht bedeute 
in der Wagſchale zu gunſten des Freihandels. 


* 
Der Generalſtreik in Frankreich ift vertagt. Bei 


Diefelder Verathung des Bundes⸗Ausſchuſſes in Saint Etienne 


Darlegung war nicht etwa vertraulich für mich be⸗ hat ſich dieſer damit begnügt, eine Reſolution zu faſſen, 


ſtimmt, 
Abſicht, daß 
bringe.“ 


ſondern geſchah in der ausgeſprochenenſ welche formell beſagt, daß der allgemeine Ausſtand im 
ich ſie zur Kenntniß meiner Freunde Prinzip eine beſchloſſene Sache fet, daß ſein Beginn aber 


der ſpäteren Feſtſetzung des Direktoriums vorbehalten 


Nun hat der Herr Staatsſekretür das Wort. Die ſſein und keinesfalls vor der parlamentariſchen Ent⸗ 
partie Tageszeitung” meint, daß es ſich nur um einſſcheidung über den auf die Erfüllung der Arbeiter: 
geſeverſtändniß handeln könne, und zur Aufklärung forderungen — Achtſtundentag, Lohnminimum, im Nichte 

“p3 Mißverſtändniſſes ift es unerläßlich, daß Herr beſchäftigungsfalle Wartegeld von 2 Francs pro Kopf 


Bu Tirpitz ſelbſt jagt, wie er ſich dem Abgeordneten 
Müller gegenüber geäußert habe: 

„Mag nun die Aeußerung gelautet haben wie ſie 
will, ſie muß doch derart geweſen ſein, daß ſie ein 
ſolches Mißverſtändniß ermöglichte. Ein Staatsſekretär 
darf aber, zumal über ſo wichtige Dinge und in ſo 
bedenklicher Zeit, nicht in fo mißverſtändlicher 
Weiſe ſich ausſprechen.“ 

Es ſcheint, als ob die Agrarier jetzt gegen Herrn 
b. Tirpitz zum Gefecht klar machen werden. 
* 


Krieg in Lübeck! Die amtlichen „Lübeckiſchen An⸗ 


zeigen“ erklären mit Bezug auf die bevorſtehende noch: 


malige Verhandlung über eine Erweiterung der Eiſen⸗ 
bahnanlagen Lübecks in der Generalverſammlung 


die[der Lübeck-Büchener Privatbahn⸗Geſell⸗ 
en, ſchaft, daß im Fall einer nochmaligen Ablehnung der 


Vorlagen Zwangsmaßregeln Seitens des 
Staates bevorſtehen, welche in der Verweigerung der 
Erlaubniß einer weiteren Benutzung des den Betriebs⸗ 
in Lübeck 


dem jetigem Vorſchlage will der Staat Lübeck 
und Boden und 4Y, Millionen Mark beifteuern; 


Wiener Liebesaffairen. 


Von unſerem Wiener Korreſpondenten. 


Neues vom Tage. 
Eine Shetragödie aus Künſtlerkreiſen 


im a dieſes Zieles darum zu thun war, wieder in die eheliche macht zur Zeit in Wien wiel von ſich reden. Profeſſor 


5 ſeit das weiſe doch zu bequem, wenn er regelmäßig chaten jährigen Franzoſen. Die Abrechnung, die der 76 ährige 
Liebe 


aten 3 ; 
wahre bei verzeichnet. Melſter mit der ungetreuen Frau und ihrem Liebhaber hielt, 


Buffetdamen jo heißt: eine Zuneigung anz ohne Langjähriges Beiſammenſein kann ja auch zu einer wirkte auf den jungen Mann fo erſchütternd, daß er ſich noch 
Rückſicht auf das Erträgniß. Das hatte 9er een aero rice Gewohnheit 1 S ea e am Tage der Entdeckung das Leben nahm. 
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aber diesmal in dieſe Auffaſſung nicht hineinfinden, gingſſeine Ehe mit einer guten Frau faſt ein Vierteljahr⸗ſin der Perion des ſechzebntährigen Schuhmacher Lehrlinge 
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Mannes, dem ihre Abſchiedsgedichte gewidmet waren. nach Amerika durchging. „Durchging“ kann man gegen vierzig Meſſerſtiche beigebracht hatte, hat bereits ein 
man ein Geſtändniß abgelegt, dem zufolge das Motiv ſeiner gräßlichen 


e. 
diejem Worte  Lebtier.: Raub geweſen ik, 


Arme Epiſodendarſtellerin! Aber das gehört nun eben eigentlich auch nicht recht ſagen, wenn 
einmal zu den Berufstrankheiten ſolcher Mädeln. . vorſichtiger Mann it; an 


und Tag, Altersrente — gerichteten, ſozialiſtiſcher Seits 
in der Deputirtenkammer eingebrachten Antrag erfolgen 
ſoll. Das iſt alſo in Wirklichkeit eine Vertagung des 
Generalſtreiks auf unbeſtimmte Zeit. 

Aufgeſchoben dürfte auch im gegebenen Falle viel⸗ 
leicht aufgehoben bedeuten. Es iſt dies ein Ergebniß, 
welches zu gutem Theile der Kd ben z Haltung 
der Regierung zu danken iſt. Sie hat keinen Zweifel 
darüber gelaſſen, daß ſie im Falle der Strikeproklamirung 
die an dem Referendum unbetheiligte, alſo vorausſicht⸗ 


lich arbeitswillige Mehrheit mit eiſerner Kraft gu . 


ſchützen geſonnen ſei und hierfür alle Vorkehrungen 
getroffen hat. 

Die Bergarbeiter von Monceau les Mines freilich 
wollen ihre eigenen Wege gehen und trotz allem am 
1. November in den Streik treten. 

St. Etiene, 24. Okt. (W. TB.) 

In derArbeiterbörſe fand geſtern Abend eine lusſchuß⸗ 
ſitzung des autonomen Bergarbeiterbundes zur Berathung 
über den allgemeinen Ausſtand ſtatt. Die Ver⸗ 


ft mit ſechs treter von Monceau les Mines unterzogen die Thätig⸗ 
ent zur Einkommenſteuer beſtehen werden. Nach] keit des Bundeskomitees einer ungünſtigen Kritik und 
freien forderten zur Unterſtützung der Arbeiter von Monceau 


les Mines auf, welche ſich in trauriger Lage befänden, 
aber entſchloſſen ſeien, ſich mit allen Mitteln zu wehren. 
Es wurde ſchließlich eine Reſolution angenommen, 
daß der autonome Bund auf jede Weiſe den allgemeinen 
Ausſtand unterſtützen ſoll. 


Immerhin liegt zunächſt ein allgemeiner Streik der 
franzöſiſchen Bergarbeiter ść in ſehr weitem Felde. 


Der Plan der Vereinigung Kretas mit Griechen ⸗ 
land fol in letzter Zeit wieder erhebliche Fortſchritte 
gemacht haben. Wenn freilich gemeldet wird, daß Rußland 
ſich in dieſem Sinne an die Schutzmächte gewendet hat, 
fo fehlt für diefe Mittheilung jegliche Beſtätigung. 


„Das Befinden Tolſtois verſchlimmert. 

Vom Südufer der Krim kommt die Nachricht, daß der 
Zuſtand Leo Tolftots ſich wieder verſchlimmert habe. Der 
Dichter muß das Bett hüten. 

Entführung in ein Kloſter. 

Der Grund beſitzersſohn Hiduck in Lemberg wurde zu 
einem Monat ſchweren Kerkers, verſchärft durch Faſten ver⸗ 
urtheilt, weil er ein 17⸗ jähriges jüdiſches Mädchen in ein 
Kloſter gebracht hat, wo daſſelbe ſich noch behufs Vorbereitung 
zur Taufe befindet. 

Abgeſtürzt. 

Der Sohn des früheren Bürgermeiſters von Iſchl, Franz 

Koch, iſt vom Ziehberg abgeſtürzt. Er war ſofort todt. 
Chinatrausportdampfer. 

Der neue, in England erbaute Kieler Sechstauſendtonnen⸗ 
dampfer „Theodor Wille“, der größte Handelsdampfer der 
Oſtſeeflotte, it in den Hafen von Kiel eingelaufen. Das 
Schiff, das die Chingtransporte der Marine übernimmt, tritt 
im November die Ausreiſe an. Es iſt dauernd für die oſt⸗ 
afiatijche Fahrt beſtimmt. War es denn garnicht möglich, 
dieſen Dampfer in Deutſchland zu bauen? 

Giſenbahnunfall. 

Budapeſt, 24. Okt. (Tel.) In der Nähe von Budapeſt 
fand ein Zuſammenſtoß zwiſchen einem Perſonen⸗ und einem 
Hinterwagen ſtatt. 2 Lokomotivführer und mehrere Reiſende 
ſind verletzt worden. 

Gasexploſion. 

In der Univerfität Marburg erfolgte geſtern eine Gas- 
exploſton, durch welche zwei Perſonen verletzt wurden. 
Sämmtliche Fenſterſcheiben des Senatsſaales wurden gere 
trümmert; auch die Decke wurde ſtark beſchädigt. 

Gasbvergiftung. 

Geftern Mittag wurde in Erfurt die Familie eines 
Arbeiters in ihrer Wohnung erſtickt aufgefunden. Die Frau, 
die Tochter und deren Kind waren bereits todt; bei dem 
Mann wurden noch Wiederbelebungsverſuche gemacht. Es 
ſcheint Gasnergiſtung vorzuliegen⸗ 


Donnerstag Danziger Neneſte Nachrichten. 24. Oktober: 


Immerhin dürfte man | 
daß über kurz oder 
fallen wird. s ć : 

G. Frankfurt a. M., 24. Okt. (Privat⸗Tel.) 
Die „Frankf. Ztg.“ meldet aus Konſtantinopel: 
Der rufſiſche und franzöſiſche Konſul auf Kreta wurben 
von ihren Regierungen abberufen. Beide Konſule 
ſtanden in geſpannten Beziehungen zum Ober: 
kommiſſar von Kreta Prinz Georg. In einigen 
den leitenden Stellen naheſtehenden Greifen 
wird beſtätigt, daß Rußland und Frankreich im Prinzip 
dem Prinzen die Annektion von Kreta durch Griechen⸗ 
land zugeſtanden haben. Die hierauf bezügliche Abmachung 
erfolgte angeblich bereits bei der Zuſammenkunft in 
Compiegne und der König von Griechenland wurde 
hiervon bei feiner jüngſten Anweſenheit in Paris ver: 
ſtändigt; doch wird es hier für glaubhaft gehalten, daß Gutes berichten. Unter Herin Kapellmeiſter Krane 5 ii 
die Ausführung der Annektion Aus Nützlichkeitsgründen 
noch zwei bis drei Monate verzögert wird. 


Dentſches Reich. | 
— Der Kaiſer nähm geſtern Vormittag die 
Meldung des Militärattachss der großbritanniſchen Bot: 
fchaft Oberſten Waters entgegen, welcher dem Kalſer ; 
die engliſche Chinamedaille zu überreichen hatte. a> sit x Am Sonnabend, den 
ee Rail j s, a. pei Sen en M eit = d. O1 8 
von Maria Laach nöler, je iſchof von Metz, =: du a 955 
in &ubleng enpfüngen und don idm Bae Gelöbnis e 19 Ma UL RER b vr en itede ge 
e en e ee tabaka Ae de arten ed bite wird, eren, gegeben den 
a g JA Göring 1 de O A Regel ntheil biejes Zeitung bekannt gegeben werden. 
nur Erzbiſchöfen zu Theil wird. 
— Die „National Zeitung“ hört, der Privatdozent à errn Jul 
der Staats wiſſenſchaſten an der Berliner Unpverfſttät a: geit das 
mr. ee de iei als stefereni für mel gage ch i 10 b | 
SED a in die Hölonialabtheilüng des Aus⸗ j ; 
wärtigen Amtes berufen worden. 4 i 
— Das erſte Gtatobalójańt der preußiſchen 
Staatseiſenbähnen ſchließt, wenn man die 
veranſchlagten Einnahmen gleichmäßig auf beide Halb 
jahre vertheilt tit einer Mindereinnahiie von 
über 50 Mill. Mark gegenüber dem Etatsvor⸗ 
anſchlage ab. r | 17110 maa Asz dos (Sul 
— Der Großherzog von Sachſen Weimar ift 14 
Sales nach dem zu einem Beſuche des niederländiſchen A | * Gtetetfefretlit:Priifung. Die bei der Regierung 
Hofes nach dem Haag abgereiſt. N ch find | tt Marienwerder gejtern beendete Prüfung für Steuer⸗ 
—— —— — bujac ną BE R pg ji ij 
Ń sca 4%, Gl i, chober in Inſterburg, egierun umerar 
Heer und flotte. Arthur Hoppe in Königsberg, Regierungsſupernumerar 
Schiſſsbewegungen. Nach telegraphiſcher Mittheilun Paul Beukmann in Königsberg Hteuerſupernume ran 
if € rw S. > 0: HT Emmen. er 101 EE tang Glarner in Schwetz, Steuerſupernumerar Erkift 
Derzewsti, mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders Pize⸗ „ a. „ Krbecker in Neufladt und Steuerſupernumerar Otto 
antenne a an an, Both, am 22. dg an done a sk D Tetzlaff in Mogilno. 
angekommen und an demſelbe ane na uſung in eg 3 ,. + pe Baia PTM k TY p 
gedhgcii 2 „8. „Eber,, Kommandant Korvetten⸗ 5 * Schießübung. Die Stammannſchaften bes In⸗ 
Kapktan von Mittelſtagbt, iſt am 22. Oktober in Shenghaf dti- fänterie⸗Regiments Nr. 128 rücken in den nächſten Tagen 
gekommen und beabſichtigt, am 24. 6. Mis. nach Nagaſakt in zur Herbſtſchleßübung nach Gruppe aus und awar die 
See zu gehen. S. WŁ S. „it“ Kommandant Körvekten „ ĝi des 1. Bataillons am 28. Oktober, die des 2, Bataillons 


5 ! ated 
ê a man a! 


f 88,20 in gonie N aute aus den 


Kapitän Sthamer, it am 23. Oktober von Canton nach am 30. d. Mis. und die des 3. Bataillons am 4. November. 
ongkong in See gegäugen, S M. S. „Rai thel am 30, b. Mis. und die des 3. Bat 

Sero IT, Kin db. rtoßer nach Ra eidet ži beroien ia aa inana fass ë b 3 Die Rückkehr a hier erfolgt am 2. und 7. November. 

i i jet «b oda e e STIAN * Die erſchütternde Familien⸗Tragödie auf dem 

Fa S St. Barbara Kirchhof fand heute Mittag 2 Uhr durch 


i : ! aht 
Rs >, Ri 2 3 a wa. j u gi . 3 . i 
EURE pyta Theaters | td Redaktion men. . 506 i 
ortzing's hundertjähriger Geburtstag. „Die beiden aka s 
i ; Schügen .. a dis Geschäftsstelle ut No, 316 
„Den Sänger ber Lieber, der oft uns entzückt, ET > M 
ie e Bat NPR tingi uns entrückt; |ängese lessen ist, AT A 7 55 
Sil eine Aran, bed agen Gee on, Wir bitten daher, bei allen auf den textlichen 
= erjfiin p 1 lungen der Ton, R a : BT td LEN Ar 
Und bedet fein Grab auch fein Denkmal von Stein! Theli des Blattes bezüglichen Mitfheilupgen oder 

Er grub in die u. ein Her Ar ein 9 Anfragen 

Wenn der Sünger des Zaren in „Zar und Zimmer te 
mann“ dem, wenn gut gefungen, mmer mächtig witten: tlie Redaktion, 

e een „AU, eee h prächtige Kranzſpenden am Sarge ihres tobten 
4% RR" U PORN DE 8 8 © 5 Kameraden niederlegen laſſen. Allgemein wohlihuend 
die Geschäftsstelle | i es, daß die in den Ab ſchledsoriefen 


anzurufen. Ran der der Todten geäußerten Wünſche bezüglich ihrer Be- 


he zen eur Verlag der „Danziger Neneste Nachrichten“ | 


gefunden hat, gab ſich kund in einer 
von Kranz. und Blumienſpenden, die 
am Sarge niedergelegt waren; auch von außerhalb 
waren zahlreiche Kranzſpenden eingetroffen. Das 
Feuerwerksperſonal der Kaiſerlichen Werft in Wilhelms⸗ 
haven, kiel und Danzig hatte ebenfalls 


i Lokales CAE überftreut, ift über der Leiche ausgebreitet. Otto Griebe 
zj ” f liegt in feiner Uniform im Sarge. Degen nnd Mütze 
fe liegen auf feiner Brujt; ein Myrtenſträußchen ziert fein 


10 


Bildniß des Komponiſten in ſchöner Sprache richtete. Aus dem 
Ihm ging die Feſt- Ouverture von Lortzing voraus; ſieGeſchüfts heute verſchwanden ſie unter der Fülle der niederge⸗ 
s finftig | N ch legten Kranzſpenden. Auch inſofern iſt der Wunſch der 
Geſellſcha f Todten geehrt worden, daß jie in einem Grabe 
beigeſetzt werden. Der Sarg Griebe's wird dem 


10 i 5 A um Wunſche der Frau Harder entſprechend in der 
5 


der Frau Harder. Geſtern und heute zogen gahl- 
18 e reiche Menſchenmaſſen nach dem Kirchhof hinaus, um 
Bie en gu die Leichen zu fehen, ganz beſonders ſtark war aber 


MR; 1888 and abertaufende ſchon auf dem Kirchhoſe, dieſer mußte 


von Metz nach But welches dem Thiere im Kampf abgebrochen war. 
vom 9. Dragoner⸗Regiment aus. Bisher hat er in 16 Tagen $ ` Typhus. 
benz beide RA ła e e ages Sen 8. Köln a. Mh., 24. Okt. (Tel.) In der Umgebung von 
blut, befindet ſich in vorzüglicher Condition. Flott geworden. bronasta . A bene, eus S ee en eee 
. | SZ da ee Le ca Ip r, yk Zablreiche Perſonen wurden in das Stollberger Krankenhaus 
New Haven, 24. Ott. (Tel.) Bet der Feier des] Das Befinden des Kommandenrs der Potsdamer Krlegs⸗ holm geſtrandet war, ft geſtern Abend wieder flott gebracht geschafft. Die Krankheit fo durch verſeuchtes Waller ent⸗ 
200⸗fährigen Beſtehens der Pale⸗Univerſität wurden dle ſchule, Oberſt v. Ziegler, worden, nachdem bie Hälfte der Labung über Bord geworfen # anden feine... Die. Behörden ordneten umſfaſſende Des⸗ 
Profeſſoren Waldever⸗ Berlin und Gregori«Keipgig zu welcher vor einigen Wochen bei den holländiſchen Manövern] war. Das Schlff, das ohne Qed ift, iſt nach Kiel bugſtrt worden, intektlonen an. RR. 
Ehrendoktoren der Rechte ernannt. in dem Dorfe Valkenburg bet Maaſtricht mit einem Automobil um durch Taucher unterſucht zu werden. werte j 
Lortzings 100. Geburtstag. verunglückte, tit zwar befriedigend, jedoch noch nicht derartig / Wieder brei! ; : 
Anläßlich des 100. Geburtstages Lortzings fanden in daß ein Transport nach der Heimat möglich wäre, Mit den Torpeboſägern haben die Engländer ein aus 
nehreren Berliner Theatern Feſtaufführungen Lortzing'ſcher Zu dem „Chinaprozeßz“ gemachtes Pech. Vier find ihnen in diefem Sommer ſchon 
Werke jatt Das Opernhaus führte Lortzings Oper „Die wird dem „Staatsanz. für Württemb.“ mitgetheilt: Def verloren gegangen und abermals kommt heute die Kunde von 
beiden Schützen“ als erſte im Lortzing⸗Zyklus auf. Am Bor Hauptverhandlung gegen bie Redarteure des „Beobachters“ weiteren Unfällen: i 
mittag wurde an der Geburtöftätte des Tondichters, dem jetzigen Schmidt und Freund finder eingetretener Gindernifjej London, 28. Okt. (Tel) Drei Zorpebobootsjäger 
Kaufhauſe Rudolf Hertzog, vor einer zahlreichen Feſtver⸗ halber erſt am 1. November fiait. Eine Vorladung des ſſind heute mit Havarie in South Shields eingelaufen. Einer 
ſammlung eine Gedenktafet enthüllt. Der einzige noch lebende[ Grafen Walder ſee kam bls jetzt nicht in Frage. kollidirte mit einem unbekannten Schiffe im Nebel, die beiden 
Sohn wohnte der Feier bei. Im Namen des Kaſſers über- Abgeordneten⸗Jubiläum. 2005 andern untereinander. . 
brachte Generalintendant Graf Hochberg einen Lorbeerkranz, Die Mitglieder des preußliſchen Abgeordnetenhauſes von Ueber die tödtliche Verletzung des Förſters John zu 
auf deſſen Schleife der katſerliche Namenszug geſtickt war. Fur Pandemar⸗Seleſen, von Colmar ⸗Mayenburg, Kaſch erder durch einen Hirſch ; 
die Generali hendantur der königlichen Schauſplele legte Ge: |(tonjerwativ), Hanien-Oldendurg, Vopelius, KHrergerr|hnben wir ſchon geſtern Mittheilung gemacht. Ergänzend 
heimrath Pierſon einen Lorbeerkranz nieder. Vorträge desſvon Zedlitz (freifonferuatio) und Fuchs (Zentrum) ſeiernſſet mitgetheilt, daß der Förſter unweit der Futterſtelle von 
Königlichen Opernchors eröffneten und ſchloſſen die Feier. Die am 27. Oktober die 25, Wiederkehr des Jahrestages ihrer dem Hirſch angegriffen wurde; es entſpann ſich zwiſchen dem 
Jeſtrede hielt Hoftheaterdirektor a. D. Wittmann, als Komſtee⸗erſtmallgen Wahl. Forſtmann und dem Thiere ein heftiger Kampf, in welchem Oiſiziere und neunzig Mann vom deutſchen Schulſchiff 
mitglied für die Errichtung des Lortzing⸗ Denkmals. Die Wittwe des Zaren Alexander IN, der Förſter, nachdem er dem Hirſch mit feinem Genickfünger „Charlotte“ an der Brandſtütte und betheiligten fiğ aufs 
Der neue Sternbergprozeſt die als Fürſtin Jurjewskt mit ihm morganatiſch vermühlte mehrere Meſſerſtiche beigebracht hatte, ſchlieblich unterlag. ErEifrigſte an der Bekämpfung des Feuers. Der Sultan äußerte 
beginnt morgen. Die Oeffentlichkelt wird von Anfang anſeinſtige Fürſtin Dolgoruckt, hat ſich in Blarritz mit ſtüurzte zu Boden und wurde von dem Thiere durch furchtbare ſeine hohe Befriedigung über das thatkräftige Vorgehen der 
ausgeſchloſſen ſein. Sternberg ift beſchuldigt, fiğ an einem dem Kapitän der Garde, Fürſten Barjätinski, vermählt. Beidel Stöße mit dem Geweih getödtet. Er wurde blutüberſtrömtldeutſchen Offiziere und Mauuſchaften. A 


Großfeuer in Hamburg. Á 
Hamburg, 24. Ott. (Tel.) In der Zollvereins⸗ 
Niederlage entſtand geſtern Vormittag Großfeuer, ver⸗ 
muthlich durch Kurzſchluß der elektriſchen Leitungsanlage in 
einem Schuppen der Schönſtraße, der der Elmshorner Firma 
Karſtens gehört. Die eine Selte der dritten Seitenſtraße 
wurde in Aſche gelegt. Den Anſtrengungen der Feuerwehr, 
die mit 5 Dampfſpritzen arbeitete, gelang es zwar, eine 
weitere Ausdehnung des Feuers zu verhindern, doch iſt der 
Schaden, den der Brand angerichtet hat, mit ½ Million 
nicht zu hoch geſchützt. : 
Deutſche Marinemannſchaften als Helfer, 

Im Stadttheil Kum⸗Kapu in Konſtantinopel brach vers 

gangene Nacht eine Feuersbrunſt aus. Sofort erſchienen acht 


na 


Jr. 250. 1. Beilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“ Donnerstag, 24. Oktober 1901 ` 


ur Sehämpfung der Arbeitsloſigkeit. Kaa ln een e doli Am Bedenklichſten für unſeren Platz iſt jedoch, wie 


aus den übereinſtimmenden Ausſagen der Arbeitgeber 
eber die Nothwendigkeit öffentlicherſkommene Mittheilung, daß an einigen Stellen hervorgeht, die Stockung im 
Maßnahmen zum Schutze der Arbeitsloſen konnte — [der Provinz Weſtpreußen und der Nachbarprovinz _ Vangetwerbe I 
das ift an dieſer Stelle ſchon mehrfach dargelegt worden — | Pommern geradezu ein Mangel an Arbeitern geweſen. Die hieſige Bauinnung führt eine, genaue 
ſchon feit längerer Zeit kein Zweifel mehr fein. Zu her A c è Lohnſtatiſtit, aus welcher zu erſehen iſt, wie viel Maurer⸗ 
hon ſeit längerer Zeit Zweif hr ſein. herrſcht. Es muß z. B. bei den gegenwärtig im Bauſund Zimmergeſellen beſchäftigt waren und wie hoch die 
dieſer Einſicht ſcheint jetzt endlich auch die Staatsleitung befindlichen neuen Bahnlinien Pr. Stargard—Czerwinsk Lohnſumme war, welche täglich gezahlt wurde. Die 
gekommen zu fein, worauf folgende offigióje Notiz der fund Bütow.—Lauenburg i Pom. auf ausländiſcheStatiſtik wird viermal im Jahre, aufgemacht und be: 
„Nordd. Allg. Ztg.“ ſchließen läßt: Arbeiter zurückgegriffen werden, weil die betreffenden handelt die Monate Februar, Mai, Auguft und November. 
Det neuerdi F Auf- : 3 Wir geben hier die Zahlen dieſer Statiſtik, die mit dem 
x „„Der neuerdings eingetretene M angel an Unternehmer inländiſche Arbeiter in aus- 1. Mai 1899 beginnt. Es wurden beſchäftigt: 
rügen für eine Reihe Induſtriezweige hat reichender Zahl nicht erhalten konnten. Dieſe Im Mai 1899 1133 Maurer mit einem Tagelohn von 
naturgemäß die Arbeitsgelegenheit in Unternehmer dürften inländiſche Arbeiter auch jetzt 45709 Mk. und 557 Zimmerer mit 19821 Mk. 
Preußen ungünſtig beeinflußt. Auf An⸗ noch in größerem Umfange einſtellen, wenn ſolche Im Mai 1900, in welchen Monat der Maurerſtreik fiel, 
regung des Miniſterpräſidenten Grafen von Arbeit nachſuchen würden; dieſe hätten in jedem Falle wurden beſchäftigt 938 Maurer mit 37971 Mk. und 492 
B filo w wurde vom Staatsminiſterium beſchloſſen, den ausländiſchen Arbeitern gegenüber den Vorzug. Zimmerer mit 17 227 Mk. Tagelohn. 
durch die Oberpräſidenten Er hebungenſ ier würde fiğ aljo namentlich für jüngere, unver: 
- anzuſtellen über die Ausdehnung, welche die heirathete Leute günſtige Gelegenheit bieten, beim Bau 
Arbeitsloſigkeit in den einzelnen Provinzen] dieſer neuen Bahnlinien in ausreichendem Maße und 


Im Mai 1901 ſtellen ſich die Zahlen auf 715 Maurer 
mit 32 780 Mk. Tagelohn und 428 Zimmerer mit 16 217 Mk. 
bereits angenommmen hat und über die⸗ſchon hervor Jauch auf längere Zeit Arbeit zu erhalten. 
getretenen oder noch zu gewärtigenden Mißſtände * 


Es find demnach die Zahlen aus dem Mai dieſes 
und über Maßnahmen, die dieſem gegenüber ins⸗ 


Jahres noch geringer als diejenigen des 
Vorjahres, obwohl während dieſes Monats im 
* 
= 
beſondere unter Mitwirkung kommunaler Verbände Den Umfang p ee in 
zu ergreifen find,“ zig 


Vorjahr der Maurerſtreik auf ſeiner Höhe ſtand. Der 
Auguſt, in welchem die Bauthätigkeit ihren höchſten 
3 Dieſe Verordnung unter den gegenwärtigen ſchwierigen telung zu gewinnen. Das Ergebnſß unjerer Gre 
erhältniſſen könnte allenfalls in ein Luſtſpiel als] mittelungen zeigt leider nur allzu deutlich, daß auf die 


Mitglieder des hieſigen Orts⸗Vereins meiſten⸗ 
theils in ſtaatlichen Betrieben beſchäftigt ſind, 
bei denen Entlaſſungen nicht vorgekommen ſind und 
glücklicherweiſe im Laufe des Winters wohl auch nicht 
vorkommen dürften. In der geſtrigen Sitzung wurde 
die Zahl derjenigen Eiſeninduſtrie⸗Arbeiter, 
welche z. Z. brodlos find, auf ca. 1000 geſchätzt, ein 
Reſultat, welches auch mit den Ermittelungen überein⸗ 
ſtimmt, welche wir angeſtellt haben. 


Die übrigen Gewerbe. 

Neben dem Baugewerbe ſind natürlich auch diejenigen 
Gewerbe, welche mit demſelben in enger Verbindung 
ſtehen, ſchwer getroffen worden. Das gilt vor allem 9 
von dem Malergewerbe, von der Bautiſchlerei l 
und von dem Töpfergewerbe. Auch hier find 
mehrere Entlaſſungen erfolgt. Im Tiſchlergewerbe find 
nach ſachverſtändiger Schätzung ca. 250 Arbeiter entlaſſen ł 
worden. Im Maler⸗, Klempner⸗ und Töpfergewerbe 
laſſen ſich Schätzungen nur ſehr ſchwierig anſtellen, da hier | 
die Bauarbeiten einmal nicht fo ſtreng von den anderen 
Arbeiten getrennt ſind, und dann auch der Umzugs⸗ 
termin gerade dieſen Gewerben vermehrte Arbeits⸗ 
gelegenheit bringt. Dazu kommt noch, daß der größte 
Betrieb im Töpfergewerbe am hieſigen Orte auf längere 
Zeit reichliche Aufträge hat, ſodaß hier ſogar Neu⸗ 


Stand zu erreichen pflegt, bringt uns folgende Zahlen: 
Es wurden beſchäftigt und erhielten einen Geſammt⸗ 
arbeitsverdienſt: 
Maurer mit Tagelohn Zimmerer mit Tagelohn 
Mk. Mk. 


nene für veralteten Bureaukratismus Auf⸗ za Kip a pot: in p 810 ; 155 a a a = einſtellungen erfolgen werden. 5 * = 
nahme y i i i ige Entwickelun rer Sta egen 1900: 1425 ahl der arbeitsloſen Töpfergeſellen auf etwa dreißig 
finden. Befremdlich und bedauerlich wäre es, durften, ein giftiger Mehlthau gefallen ift und ftatt| 1901: 776 34189 1 1886 (Oral Góenio god küche dich die Zahl ber arbeits. 


wenn wirklich unſere verantwortlichen höchſten provinzialen 
und ſtädtiſchen Behörden ſo lange gleichgiltig den immer 
ſchlimmer werdenden Nothſtänden zugeſehen hätten, bis 
die Kunde davon zu den höchſten Regierungsſtellen 
vordrang und dieſe miniſterielle Anregung veranlaßte, 
es ſollen Erhebungen angeſtellt werden — noch zu ge⸗ 10 Jahren unſere ruhige Stadt in Furcht und Beſtürzung 
wärtigende Mißſtände — dann Maßnahmen — Mit- vers 
wirkung kommunaler Verbände ꝛc. — bis dahin können 
die Arbeitsloſen verhungert und erfroren ſein. 

Wie es anderwärts in Deutſchland ſteht, darüber iſt 
noch wenig bekannt. In unſerer Provinz Weſtpreußen 
und insbeſondere hier in Danzig aber haben die Be⸗ 
hörden nicht thatlos abgewartet. Unſer verehrter Herr 
Oberpräſident Dr. v. Goßler und unſer Herr Ober⸗ 
bürgermeiſter Del b rü ckhaben noch ſtetsoffene Augen für 
die Bedürfniſſe ihres Amtsbereiches gehabt, und das 
beweiſen ſie auch diesmal. Ueber den Empfang der 
Arbeitsloſen⸗Deputation auf dem Rathhaus 
haben wir fon berichtet, ebenſo auch über die Bee 
mühungen der Landwirthſchafts kammer, 
Arbeit (zu ſchaffen. Wir können heute noch Hingu- 
fügen, daß zur Berathung der Nothlage durch Herrn 
Oberpräſident von Goßler eine Nothſtands⸗ 
konferenz auf den 28. Oktober in das Oberpräſidium 
zuſammenberufen worden iſt. Dazu ſind außer den 
Vertretern der ſtaatlichen Behörden auch Vertreter der 
Provinz, ferner die Herren Kommandant General⸗ 
leutnant von Heydebreck, Oberbürgermeiſter 
Delbrück, Polizeipräſident W eſſel, der Vorſtand 
der weſtpreußiſchen Landwirthſchaftskammer, die Leiter 
der Kaiſerlichen Werft, der Königl. Gewehrfabrik und 
Artillerie⸗Werkſtatt, mehrere Großinduſtrielle, Vertreter 
der weſtpreußiſchen Handwerkskammer, mehrere Land⸗ 
räthe u. a. eingeladen. Es ſoll erörtert werden, wie⸗ 
weit es mit vereinten Kräften möglich ſein wird, der 
ſchweren Kriſis zu begegnen, Betriebseinſchränkungen 
und Arbeiterentlaſſungen zu vermeiden, in Ausſicht 
genommene Arbeiten mit möglichſter Beſchleunigung zu 
beginnen, Hilfsbedürftige zu unterſtützen ꝛc. 

Wie aus den Mittheilungen des Herrn Oberbürger⸗ 
meiſters an die Arbeitsloſen⸗Deputation zu entnehmen 
war, ſind aber noch vor den Einladungen des Herrn 
Oberpräſidenten zu der Konferenz zwiſchen verſchiedenen 
Behörden Erörterungen gepflogen worden, die zu dem 
praktiſchen Einvernehmen mit der Landwirthſchafts⸗ 
kammer führten, und auch die Einladungen zu der 
Konferenz find vor der Anregung des Miniſteriums 
ergangen, dem die Ergebniſſe der Konferenz ſehr raſch 
ein ohne Zweifel werthvolles Material liefern werden. 

Im Uebrigen muß man Einſpruch erheben gegen die 
dem Grafen Bülow untergeſchobene Abſicht, den Haupt⸗ 
theil der erforderlich werdenden Hilfe auf die 
Kommunen abzuwälzen. Die Städte könnten 
wohl einiges, aber gewiß nicht das Meiſte thun. 
Es iſt vielmehr der Staat, dem die Hauptaufgabe 
zufällt. Man wolle doch nicht, was ſonnenklar iſt, 
trüben und, was gerade in die Augen ſticht, verdrehen. 
Die einzige Hilfe gegen Arbeitsloſigkeit 
ift die Schaffung von Arbeitsgelegenheit. 
Dazu aber iſt im großen Umfange nur der Staat 
im Stande: Die Zentralregierung hat die reichen 
Kredite zur Ausführung von allerhand öffentlichen 
Arbeiten, Die raſche und ausgedehnte Benützung dieſer 
Kredite ſchafft direkt reiche Arbeitsgelegenheit und giebt 
außerdem großen Induſtriezweigen wieder lohnende 
Beſchäftigung, für welche die Fabriken entlaſſene 
Arbeiter wieder einſtellen müßten. — 


loſen Klempnergeſellen belaufen, während bei den 


Wir ſehen alſo, daß im Auguſt dieſes Jahres kaum ; t ! 
mehr als halbſoviel Maurer⸗ und Zimmergeſellen be⸗ Malern die Zahl der feiernden Geſellen etwas höher 
iſt. Man wird wohl nicht fehlgehen, wenn man die 


ſchäftigt geweſen ſind als im Vorjahre. Daß die Löhne „wir 7 

nicht noch mehr gefallen find, beweiſt, daß die Meifter| Zahl der Arbeitsloſen in den oben erwähnten Gewerben 
ihre älteren und Nee ee ej at > auf 500 beziffert. 

behalten und nur die jüngeren entlaſſen haben. Im PE A 

Bene 1900 ee 1523 Maurer ai 708 Mt. Die ſtädtiſche ET perbe ahan bei dem 
Arbeitsverdienſt un Zimmerer mit Mk. be⸗ Was mut die anforderungen beiveſſen bie Kia jet! 


ſchäftigt. Damals wurden alſo immer noch mehr Leute n 
. > t dieſes es. % an die ſtädtiſche Armen⸗Verwaltung herangetreten find 
beſchäftigt als im Auguft dieſes Jahr Im November fo halten ſich dieje z. St. noch in ganz nornai, 


vorigen Jahres wurden aljo an Maurer und Zimmerer k m h A 

im ns 112 541 a r wa Grenzen und das iſt auch erklärlich: Die ordentlichen 
und in dieſem Jahre im Auanſt (aljo dem und fleißigen Arbeiter, die heute brodlos ge⸗ 
Monat, in dem die beſte Arbeitsgelegenheit worden ſind, haben ſich eine Summe erſpart und 
zu finden fein fol) nur 49544 Mark. Demnach verwenden zunächſt ihre Erſparniſſe, bevor fie ſich an die 
62997 Mark weniger Arbeitsverdieuſt nur für ſtädtiſche Armen⸗Verwaltung wenden. So wurde geſtern 
Maurer und Zimmerer. Wahrlich ein koloſſaler Ausfallſun der Ausſchuß⸗Sitzung des Ortsvereins der Maſchinen⸗ 
und eine traurige Sprache, die dieſe Zahlen ſprechen. und Metallarbeiter konſtatirt, daß mehrere aus der 
Dabei muß leider damit gerechnet werden, daß der] Arbeit gekommene Mitglieder Erſparniſſe von einigen 
Ausfall im November d. Is. noch ſehr viel ſtärker fein hundert Mark zurückgelegt hatten. s 
wird als im Auguſt. Hat doch ſchon der Februar 1901 Dagegen macht ſich ein ganz beſonderer Zu⸗ 
einen weſentlichen Rückgang gegen den Februar 1900| To m zn dem ſtädtiſchen Armenhaus geltend. 
aufzuweiſen. Im Jahre 1900 wurden 1145 Maurer mit Daſſelbe iſt z. Zt. bis auf 11 Stellen vollſtändig beſetzt 
45392 Mark und 614 Zimmerer mit 21682 Mark und wie uns mitgetheilt wurde, ſind es durchweg 
beſchäftigt, während im Februar 1901 nur noch 870 ordentliche Leute, die in demſelben untergebracht 
Maurer mit 39 451 Mart und 454 Zimmererſ ſind. Wenngleich auch die Bezirks Vorſteher „ Bł. keine 
mit 17408 Mark Tagelohn Befchäftigt maren.[Mubergemöhnlichen Ausgaben zu leiten haben, fo 
Trotzdem ſehen wir das ganz ungewöhn⸗ ſind alle Herren doch darüber einig, daß in wenigen 
liche Schauſpiel, daß der Februar 1901 mehr Wochen; namentlich menn Schnee gefallen 
Bauhandwerke rf aufweiſt als der Auguſt 1901 und rauher Winter eingetreten iſt, die 
und das ift gewiß ein recht ſchlagendes Beiſpiel für Anforderungen an die ſtädtiſche Armenverwaltung 
den außergewöhnlichen Rückgang in unſerem Bau⸗ ſich ganz erheblich ſteigern werden. Die 
gewerbe. Wir dürfen nach dieſer Statiſtit annehmen, Suppenanſtalt im Mauergang hat heute ſchon Vor⸗ 
daß zur Zeit reichlich 1000 Maurers und Zimmer⸗ kehrungen getroffen, um, ebenſo wie im Jahre 1892, 
geſellen ohne Arbeit find. den erhöhten Anforderungen entſprechen zu können. € 


d 
fie Beſchäftigung finden ſollten. Dazu kamen ein unge) Ganz troſtlos liegen die Verhältniſſe im Doch einige Lichtblicke. 


wöhnlich ſtrenger Winter, außerordentlich hohe durch Holzhandel. Glücklicherweiſe fehlt es in dieſen nicht gerad 
die ruſſiſche Grenzſperre hervorgerufene Nahrungs- Wir haben ſchon darauf hingewieſen, daß infolge derſſchönen Verhältniſſen nicht an einigen Lichtſeiten. 
mittelpreiſe, kurz es lagen eine Menge Gründe vor,[Falliſſements erhebliche Stockungen in dieſem Entlaſſungen aus ſtaatlichen und kommu⸗ 
welche die Arbeitsloſigkeit im hohen Maße verſchärften. wichtigſten unſerer Export⸗Artikel eingetreten find, undjnalen Betrieben find in dieſem Jahre nicht zu 
Das ift nun glücklicher Weiſe in dieſem Jahre nicht derſſie haben ſich natürlich in den Arbeiterverhältniſſen ſehrſerwarten. Die Eiſenbahn⸗ Verwaltung hat 
Fall, wenngleich unſere Ermittelungen ergeben haben, ſtark fühlbar gemacht. Die Holzfirmen beſchäftigen zurſtrotz des Ausfalls der Getreideſendung einen ſtärkeren 
daß allerdings die Arbeitsloſigkeit in|3eit nur den Stamm ihrer Ar beiter, um ſich Verkehr als im Vorjahre zu verzeichnen. So iſt z. B. 
unjerer Stadt aus allgemeinen, wie auch dieſen für zukünftige Fälle zu reſervieren. der Import von Erzen, der in früheren Jahren 
aus lokalen Gründen einen ſehr bedent) Es find gegenwärtig, wie uns von ſachverſtändigerſbereits im September beendet war, in dieſem Jahre 
lichen Umfang angenommen hat. Die all⸗ Seite mitgetheilt wird, reichlich 1000 Arbeiter außerordentlich ftare und dauert zur Zeit noch unge- 
gemeinen Gründe ſind, wie ſchon mehrfach ausgeführt, in der Holzbranche ohne Arbeit. Dieſe Zahl wird ſſchwächt fort. Ferner hat der Zucker in dieſem Herbit - 
in aa Rückgang von Handel und Gewerbe zu finden, ſich in den nächſten zwei Wochen, wenn erft Froſt ein⸗ſehr viel ſtär ker eingeſetzt, als in früheren Jahren | 
in 10 verhängnißvollen Vorgängen auf dem Hypotheken; getreten ift, vermüthlich auf 2000 ſteigern. und es iſt auch leicht erklärlich: Wir haben nicht allein i 
mar t, welche die Bauthätigkeit gelähmt haben, in der Nicht minder traurig ſind die Verhältniſſe in der eine gute Rübenernte zu verzeichnen, ſondern die Anbau⸗ 
Kriſe, welche den Ausbau zahlreicher halb fertiggeſtellter stań fläche der Rüben ift um reichlich 20 Prozent größer als 
Bauten verhindert, und in den Falliſſements, von denen Eiſenbrauche. im Vorjahre, weil viele Landwirthe auf den aus- $ 
auch unſer Platz nicht verſchont geblieben iſt. Die Eifeninduftrie litt an und für ſich ſchon unter] gewinterten Feldern Rüben angepflanzt haben. Auch 

Dazu treten noch Verhältniſſe mehr lokaler Natur, ſungünſtigen Verhältniſſen. Wie wir ſchon hervorgehoben] der Stückgutverkehr iſt in dieſem Jahre recht rege. Bei der 
Zweifellos haben ſich, angelockt durch die Ausſicht, bei haben, lagen bei vielen Privatwerften nicht nur keine Eiſenbahnverwaltung find demnach Entlaſſungen nicht 
unſerer aufblühenden Induſtrie Beſchäftigung zu finden, ſohnenden, ſondern überhaupt keine Aufträge vor. vorgekommen und ſind auch nicht zu befürchten. Die f 
Arbeiter mehr als in früheren Jahren nach unſererſEs fanden deshalb zahlreiche Entlaſſungen von Arbeitern kaiſerliche Werft, die Gewehrfabrik und Artilleriewerk⸗ "8 
Stadt und ihrer Umgebung gewendet. Ferner habenſſtatt. Zu dieſer Kalamität trat nun der Rückgang im ſtatt haben für den Winter genügende Beſchäftigung, ſo 
ſich, wie uns verſchiedene Arbeitgeber mittheilten, Baugewerbe, welches der Eiſeninduſtrie ſehr viele Auf⸗Adaß auch hier Entlaſſungen nicht vorkommen dürften. 
Arbeiter dazu verleiten laſſen, ihre alten Arbeitsſtellen träge zugeführt hatte. Heute arbeiten die Eiſen⸗ Auch die Schichau⸗Werft iſt ſo mit Beſchäftigung verſehen, 
aufzugeben und bei der jungen Induſtrie Beſchäftigung industriellen lediglich, um den Betrieb aufrecht zu er⸗ daß die Zahl der Arbeiter ſich im Winter nicht ver⸗ £ 
zu ſuchen. Ihre Stellen find natürlich fofort wieder halten. Alle überflüſſigen Leute find entlaſſen worden, ringern dürfte. | 
bejegt worden, und nun, nachdem die induſtrielle Thätig⸗ man ſieht in den Werkſtätten nur ältere und] Allerdings haben die meiſten Betriebe die Gelegen⸗ 
keit ſtart beſchränkt worden iſt, haben ſie keine Arbeit. tüchtige Arbeiter und jüngere Lehrlinge. Die heit des vermehrten Angebots benutzt, um diejenigen 8 
Von nicht geringer Bedeutung für unſern Platz iſt[ Aufträge laufen jo jelten ein, daß die] Leute, die minder tüchtig waren, zu entlaſſen und dafür | 
aber auch das gänzliche Darniederliegen des Betriebsunternehmer auch ſolche Aufträge annehmen, tüchtige und beſonders brauchbare Arbeiter einzuſtellen. j 

die nicht nur keinen Gewinn, ſondern in einzelnen 


4 Auf diefe Weiſe erklärt es fih, daß auch bei dieſen Bes y 
Getreidehandels Fällen, wie uns durch Abſchlüſſe gezeigt wurde, ſogar t 


i | trieben zwar Entlaſſungen vorgekommen find, jedoch ijt 
geweſen. Die Eiſenbahnverwaltung hat einen ganz verluſtbringend find. „In Danzig kann zur Zeit] dabei nicht außer Acht zu laſſen, daß die Zahl der , 
erheblichen Ausfall an Getreideſendungen zu verzeichnen, kein Schloſſergeſelle mehr Arbeit finden“, ſagte uns ein[ Arbeitenden ſich nicht verringert hat. o 
und das macht ſich natürlich auch in dem größerer Betriebsunternehmer. Auch die ſtädtiſche Verwaltung wird Kün ⸗ 

Schiffsverk | Recht charakteriſtiſch für die Zuſtände in der Eiſen⸗ digungen nicht vornehmen, im Gegentheil, es werden 

| chiffsverkehr induſtrie ift auch folgender Vorgang: Ein hieſigerſſogar mehr Leute beſchäftigt als im Vorjahre. An 
geltend. Wie uns ein hieſiger Schiffsmakler mittheilte, Fabrikbeſitzer halte vor einigen Tagen die Stelle eines Bauten ſind auszuführen: der Umbau der Langen 
hat er auf einer von ihm befrachteten Linie in früheren Schloſſers ausgeſchrieben und zwar waren die Arbeits ⸗[Brü cke, die Kanalifation in Schidlitz, der 
Jahren regelmäßig 20—30 Dampfer Getreide expedirt. bedingungen keineswegs günſtig, trotzdem hattten ſich[ Umbau der Pelonker Waſſerwerke und außer⸗ i 
In biejem Jahre ift aber nicht ein einziges Korn zur de dieſer Stelle nicht weniger als 70 Ar⸗ dem Neubauten in der Gasanſtalt. Dieſe . 
Verfrachtung gekommen; und ähnlich liegen die Ver⸗[beiter gemeldet. g Arbeiten geben zahlreichen Arbeitern lohnenden Verdienſt. > 
hältniſſe auf anderen Linien. Es ift hieraus zu erjehen, In einer Ausſchuß⸗Sitzung des Orts⸗Vereins der Dazu kommt noch, daß unſere ſtädtiſche Verwaltung ſchon 
daß der flaue Verkehr mit Getreide, das zu da Haupt⸗ Maſchinen⸗ und Metallarbeiter (H. D.) wurde geftern|jegt in thunlicher Weiſe den nothleidenden Eiſen⸗ 
artikeln unſeres Platzes gehört, ſehr lähmend auf die 
Thätigkeit der Hafenarbeiter eingewirkt hat. 


Geſpenſt der Arbeitsloſig keit ſeine bleiernen 
Fittige auf jede geſchäftliche Thätigkeit deckt. Wieder 


Februar 1892 zog eine größere Anzahl von 
beſchäftigungsloſen Arbeitern vor das Rathhaus und 
ſchickte eine Deputation zu dem Oberbürgermeiſter, um 
Arbeit zu erbitten. Am nächſten Tage bewilligte die 
Stadtverordnetenverſammlung 10000 Mk., um 30 Morgen 
Rieſelfeld bei Weichſelmünde einzuebnen. Die 
Arbeitsloſen wurden mit einem Dampfer nach der 
Arbeitsſtätte befördert und erhielten dort in einer 
Barake ihr Mittageſſen. Abends erfolgte die Rück⸗ 
fahrt wiederum in einem Dampfer. Später wurden 
auch noch 3500 Mk. zur Einebnung des 
Ravelins „Jakob“ bewilligt. Trotz dieſer Bereitwillig⸗ 
keit der ſtädtiſchen Körperſchaften, Arbeitsgelegenheit zu 
beſchaffen und trotz des kräftigen Einſetzens der öffent⸗ 
lichen und privaten Wohlthätigkeit kam es am 4. März 
zu argen Tumulten, bei denen auch mehrere Bäcker⸗ 
läden geplündert wurden. Dieſe Exceſſe hat unſere 
Arbeiterbevölkerung ſchwer büßen müſſen, denn es 
wurden 98 Perſonen ſtrafrechtlich verurtheilt und noch 
mehr, die ſchließlich wegen Mangels an Beweiſen frei⸗ 
geſprochen wurden, haben gerichtliche Scheerereien gehabt. 
Derartige Scenen ſind ja in dieſem Jahre jedenfalls 
nicht zu erwarten, denn vor zehn Jahren lagen die 
Verhältniſſe doch noch weſentlich ungünſtiger als heute. 
Wir ſtanden damals im heftigſten Zollkriege mit Ruß⸗ 
land. In den ſtaatlichen Betrieben und uamentlich in 
der Gewehrfabrik waren ganz plötzlich viele Hunderte 
von Arbeitern entlaſſen worden, die nicht wußten, wo 


über die Arbeitsloſigkeit verhandelt. Der Ge⸗ betrieben zu Hilfe gekommen iſt und mehrere Arbeiten 
merfvexein zahlt bekanntlich an feine Mitglieder, welche l dort beſtellt hat, die es den Betriebsumernehmern er- 


Das Ei des Columbus 
auf dem Waschtische. | 


Nach den übereinstimmenden Untersuchungen wissenschaftlicher è 
Autoritäten ist die nach. Deutschem Reichspatent , 
aus Hiihnerei 
hergestellte Ray-Seife das Beste für die tägliche Hautpflege. Eine 
Waschung mit Ray-Seife bereitet ganz besonderes 


Verbesserung für Kachelöfen. 
$ Winter's Palent-Danerbrand- 
Rinsatzöien für Kacheldlen. 


Garantie für Dauerbrand mit jeder 
guten Hausbrandkohle. — Die Ai- 
ſchaffungskoſten werden in einem 

Winter faſt erſpart durch den ſehr 
i geringen Bedarf an Brennmaterial. 
Preisl. über Einſatz⸗ u. freiſtehende Winter's Oefen Patent. 
Germanen (seit 7 Jahren über 170000 Stück verkauft) 
ſtehen zu Dienſten. Man hüte fich vor minderwerth. Nach⸗ 


DEN 5 5 ; $ ahmungen. Zu beziehen durch alle bess. Ofenhandlungen. 
EN ZZ Wohlbehagen. Wenige Reibungen genügen, um Oscar Winter, Hannover. 
ZA A W sal einen prichtigen Schaum zu erzeugen, der durch an i 
E (ze Weichheit und eigenartige Consistenz direkt verblüfft. 
Potrykus & Fuchs RAY-SEIFEI 1 
> RAY-SEIFE e 
Inh.: Christian Petersen. (14719 ist für 50 Pfy. p. St. beral! kkufich. empfiehlt biligi 


| Richard Kanthack | 
| Langgarter Wall. | 
Fernſprecher 1038. | 


Gdweizertije, alt, pikant ne” Als Kochfrau ag 
l miocen wozritdią a Bis. Dr Saen i N. Schlack, 
1505,60 Schelbenrittergaſſe 18.) Frauengaſſe 6, 3 Treppen,” 


Säumen Sie nicht, einen Versuch zu 
machen. Sie werden von der wohl- 
thätigen Wirkung überrascht seln. 


Wüſche⸗Ausſtattungs⸗Geſchüft, 
$ 4 Große Wollwebergaſſe 4. | 


14023 


Donnerstag 


mitgetheilten Zahlen, jo kommen wir gu dem Refultat jum der Roth zu beg egnen! 


daß z. Zt. ca. 1000 Maurer⸗ und Zimmergeſellen, 
500 Bautiſchler, Klempner, Maler und Töpfer, 
1000 Arbeiter der Eiſeninduſtrie und 2000 Holz⸗ 
arbeiter weniger beſchäftigt ſind, als im Vorjahre. 
Ziehen wir jeruer in Betracht, daß auch die Stauer 


Handel und Induftrie. 


New⸗ York, 23. Okt., Abends 6 Uhr. (Privat: 


22.110. 23/10 22,/10. 


weniger Beſchäftigung haben, wie in früheren Fahrenf Can. FaufcActten| 1:0 10% Kaffee 


und wenn ſie auch nicht direkt arbeitslos ſind, doch oft North Paeifte Aetien. — > per Oktober 646 

genug mehrere Tage hintereinander feiern müſſen, ſo ergiebt Petroleum 1 270 1 75 ej ERO yw ; 030 

ſich eine Minderbeſchäftigung von ca. 5000 Arbeitern] do. ſtandart white .| 2.65 | 1.66 Weizen 

gegenüber dem Vorjahre. Nehmen wir an, daß die do. SA GS GE] za ale 
bi 3 > : 1 MY says r December. 

Hälfte davon unverheirathete Perſonen find, daß im guter Muscovad.] 3% she | ber Mar. 7816 


Uebrigen zu jedem Hausſtande durchſchnittlich 4 Perſonen 


22,10. 


Chicago, 23. Okt., Avends 6 Uhr. (Privat⸗Telegr.) 
28.10, 23/10 


Danziger Neueſte Nachrichten. 24. Oktober. 


möglichen, wenigſtens nothdürftig ihren Betrieb aufrecht [hoffen, daß dabei nicht nur der Umfang der Arbeits- im Jahre 1894 95 habe, trotzdem 10 Prozent Dividende vertheilt „ 1 a R 
ju erhellen. o ark: N“ rat genauer fetą, F Bermutel sin. ate there; Era Meer 
E > i 3 + i feſtgeſt Ą 8 85 8 5 . S A A . 
Rekapituliren wir nun die obigen Ausführungen der Magiſtrats die geeigneten Mittel gefunden werden, SĄ ME Aktiva künſlich geſchaffen und F Schweine: 4 Stück. 1. Vollfleiſchige Schweine, 


Nr. 250, 


Schafe: 130 Stück. 1. Maſtlämmer und junge Maſt⸗ 


daraufhin 21380000 Mk. für Dividenden, Tantismen '2c.|die feinere Raſſen und deren Kreuzungen, im Alter bis zu 
ati worden. R: Beſeitigung der zweifelhaften Jahren — Mk. (Käſer) — Mk. 2. Fleiſchige 
Forderungen aus den Büchern ſei das Konſortialkonto Gebr.] Schweine 42 Mk. 3. Gering entwickelte Schweine tomie 
Sumpf und Genoſſen gegründet worden, das 22,4 Milionen|Sanen (Eber nicht aufgetrieben) — Mk. 4. Ausländiſche 
Mark Forderungen an die Leipziger Bank zedirt habe. Die Schweine unter Angabe der Herkunft — Mk. 

Thy Aufrechthaltung der Hauptgeſellſchaft und der Tomter- Die Preiſe verſtehen ſich für 50 Kilogr. Lebendgewicht. 


23,30 durch die Mittel der Verlauf und Tendenz des Marktes. 
unternehmungen fet ſchon lange nur durch t 1 
610 Leipziger Bant möglich geweſen. Zur Konkursmaſſe Schafe: Schleppendes Geſchäft, wenig Nachfrage. 
625 [Des Direktors Schmidt jeien 94000000 Mk. Die Preisnotirungs⸗Kommiſſion. 
6.45 [Forderungen angemeldet; ähnliche Forderungen 


rden gegen die Aufſſichtsrathsmitglieder erhoben, die PEP | 
4% außer e a gleichfalls im Konkurs find. Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 
16% Mit den Verwandten des letzteren tet ein Vergleich auf eine Typorn 28. Okt. Wiferftand 1,04 Meter über Null. Wind: 
195/g Million Mark geſchloſſen. Südoſten. Wetter: e ee ee Schön. 

New Vork, 24. Okt. (W. T.P.) Heute fand eine Konferenz RZE 


gehören, jo würden wir auf die Zahl von gegen 15000 28/10 : 

Gi e i 5 über die Lage der SE 

Einwohnern unſerer Stadt kommen, welche unter der Weize Schmal der entgegengeſetzten Intereſſengrappen ame ą 

Soteiśtootet su leiden Gaben!” ie viele ponf pi Stow, | em [ron | 2 ehr Mat gm | de. Eea Fams] da | om | wa 

dieſen abgelohnten Arbeitern unſere Stadt verlaſſen der Mar. asf | a | Bor tym Januar 18.0242] 1510 * |mürden bald alle Meinungsverſchiedenheiten in harmonischer - Bee | Bahn | wad |Untoniema |, Finn 

wie wiele überhaupt außerhalb gewohnt und ſchließlich Weiſe beigelegt werden. Rujecki do. do. do. do. 

wie viele a. Xe A gefunden haben, eis: Den Ale T.: B. = ae EEE Holzverkehr bei Thorn 

entzieht ſich unſerer Kenntniß. Jedenfalls a verwaltung der Leipziger Bank giebt eine Auf⸗ z : WE 7 

in be e Bu A. Ge. ſtellung der Aktiva bekannt, welche aus der Verbindung Danziger Schlachtviehmarkt. „ Für Gidem durch Brodder 1, Draft mit 195 tann. Rund- 
= 2 mit der Trebertrocknungsgeſellſchaft Herz k Auftrieb vom 24. Oktober. hölzern. — Für Goldhaber durch Arxonowiczes Traften mit 


über eine genaue Staiiſtit aufgemacht würde, damit ą : 3 ż : . Si n. 6965 

= P A rühren. Dabei befinden orderungen von 9 nicht fallite Shien: — Stück. 1. Vollfleiſchige ausgemäſteſte Ochſen 2400 fief. Balken, Mauerlatten und Timbern, 6265 Tief, 
man den Umfang der Anforderungen, welche an unſere 1 Dividenden 988 en 8 meift wertblofe|höchften Schlachtwerths bis zu 7 Jahren — Mk. 2. Junge Sleepern, 13830 fief. einfachen und doppelten Schwellen, 
ſtädtiſche Verwaltung herantreten werden, genau er⸗ Aktien von 18 Unternehmungen ſowie mit null bewertheteffleiſchige nicht ausgemäſtete, — ältere ausgemäſtete Ochſen 717 eich. einfachen und doppelten Schwellen, 425 Rundelſen. — 
tennen könne. Schon jetzt läßt fih erſehen, daß die-|22,4 Millionen von der Trebertrocknung cedirte Außen — Mk. 3. Mäßig genährte junge, ältere Ochſen — Mk. Für Hornſtein durch Hornſtein 2 Traften mit 1121 tief. Balken, 


ſelben nicht gering ſein werden. ſtände. u 8 ŻA Ber 
Vielleicht ließe fih aus der jetzt im Gange befindlichen] rechnung, da Werth oder Werthloſigkeit zahlreicher often Kalben und Kühe: 4 Stück. 1. Vollfleiſchige aus⸗ 


11 noch unſicher iſt. \ UE 3 
Aufnahme der Haus gal tun gata ß e weiche noch Fin konkurs mit 177 Millonen Forderungen. Geftern|Heiihige ausgemäjtete Kühe böchſten Schlachtwerths bis zu Schwellen. — Für Endelmann durch Hornſtein mit 44 Tief. 


gegen Ende des Monats ihren Abſchluß findet, eine fand in Kaſſel Prüfungstermin ſtatt für die Forderungen anf7 Jahren — Mk. 3. Aeltere ausgemäſtete Kühe und wenig] Balken, Mauerlatten und Timbern, 66 Tief. Sleepern, 95 eich. 


vorläufige Aufſtellung der Zahl derſ ie Konkursmaſſe der Treber i 
1 f š PO e s ebertrocknungs⸗Geſellſchaft. 
Arbeitsloſen, ihrer Berufsangehörig keit, Konkursverwalter Inſtizrath Frieß erſtattete Bericht über den genährte Kühe und Kalben 18—21 Mk. 


Die Konkursverwaltung unterläßt die Zufammen⸗ 4. Gering genährte Ochſen jeden Alters — Mk. Mauerlatten und Timbern, 2871 fief. Sleepern, 1463 klef. 


einfachen und doppelten Schwellen, 2 tann. Rundhölzern, 
gemäſtete Salben höchſten Schlachtwerths — Mk. 2. Voll⸗ 60 eich. Rundklobenſchwellen, 1229 eich. einfachen und doppelten 


Der gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben — Mk. 4. Mäßig] Rundklobenſchwellen, 6 eich. einfachen und doppelten Schwellen. | 


Größe ihrer Familien, Dauer der Arbeits⸗ Verlauf des Konkursverfahrens. Danach find 193 Forderungen Bullen: — Stück. 1. vollfleiſchige ausgemäſtete Bullen 


loſigkeit ꝛc. in wenigen Tagen heraus-|mit Vorrechtsanſpruch im Geſammtbetrage von 728 000 Mk. bis zu 5 Jahren — Mk. 2. Vollfleiſchige jüngere Bullen , 4 $ 
ziehen; dadurch würde gedenfalls die am beſten angemeldet neben 619 nichtbevorrechteten Forderungen im — Mk. 3. Mäßig genährte jüngere und ältere Bullen Extrabeilage. 


eeignete Grundlage fü iter i è E Umfange von 177 000000 Mk. 
ati. ge für weitere Schritte zur Abhülfe die Konkursverwaltungskoſten werden gedeckt, die bevorrechteten — Mek. 


Die Schulden der Maſſe und — Me. 4. Gering genährte jüngere und ältere Bullen Einem Theil der Stadtauflage liegt heute ein 


Proſpekt der Firma Felix Danziger, Hopfen- 


gefunden werden. ode N 51 i . b ć : i Maſtkälber z 
Forderungen berichtigt; für die einfachen Konkursforderungen Kälber: 6 Stück. 1. SEBA PA. CERA gaſſe 108, bei über Süßrahm⸗ Margarine 


Neben der Konferenz im Regierungsgebäude wird wird ei i i ę i 
5 > ‚rs | 4 vird ein Bruchtheil von 1 Prozeut zur Vertheilung kommen.] Maſt) und befte Saugkälber — 18 j g % ae 
auch der Magiſtrat, wie wir hören, in den nächſten Im Gehe flirt der Beż aus, die Aufftellung einer kälber und Sangkälber 42 Mk. 3. Geringe Saugkälber „„Frauengunſt“. Auf diefe Beilage wird hiermit hin⸗ 
Tagen fiğ mit der Frage beſchäftigen. Es it zul Konkursbilanz habe fih als rein unmöglich herausgeſtellt; ſchon und ältere gering genährte Kälber (Freſſer) 32—36 Mk. . (15843 


Eine Partie 


Damen-Filzpantoffeln, 


© 

CU 

$ 

& 

© 

3 

d À SPA 3 
bedeutend im Preiſe ermäßigt, 5 
ſtelle zum Ausverkauf. (15820 8 
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M. Sandberger, 


Langgasse 27. 


F bbb 


eee 


17. 


z 


MY r 


Für ein Waaren⸗Engros⸗Geſchäft wird zum 1. Januar; 
Nein in guter Geſchäftsgegend gelegenes, 


helles 350 qm großes Lokal 


oder dazu paſſende Wohnräume geſuch. Falls nicht par 
terre gele en, ſo iſt Laſtenaufzug nothwendig. Offerte 
890 an die Expedition dieſes Blattes 


Konkurseröffnung. ab 


Ueber das Vermögen des Kaufmanns Arthur Loowy in 
Danzig, A8 9 N 33, wird heute am 23. Oktober 1901, 
Vormittags 9 Uhr das Konkursverfahren eröffnet. 

Der Kaufmann Adolph Eick in Danzig, Breitgaſſe 100, 
wird zum Konkursverwalter ernannt. 

Konkursforderungen find bis zum 9. Dezember 1901 
bei dem Gerichte anzumelden. 

Es wird zur Beſchlußfaſſung über die Beibehaltung des 
ernannten oder die Wahl eines anderen Verwalters, ſowie 
über die Beſtellung eines Gläubigerausſchuſſes und eintretenden 
Falls über die in $ 132 der Konkursordnung bezeichneten 
Gegenſtände auf 


den 12. November 1901, Vormittags 9 Uhr 


und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf 


ben 21. Dezember 1901, Vormittags 9 Uhr 


vor dem unterzeichneten Gerichte Pfefferſtadt, Zimmer 42 
Termin anberaumt. 

Allen Perſonen, welche eine zur Konkursmaſſe gehörige 
Sache in Beſitz haben oder zur Konkursmaſſe etwas 
ſchuldigzſind, wird aufgegeben, nichts an den Gemeinſchuldner 
zu verabfolgen oder zu leiſten, auch die Verpflichtung auferlegt, 
von dem Beſitze der Sache und von den Forderungen, für 
welche ſie aus der Sache abgeſonderte Befriedigung in An⸗ 
ſpruch nehmen, dem Konkursverwalter bis zum 12 2 
vember 1901 Anzeige zu machen. 


Königliches Amtsgericht in Danzig, Abth. 11. 


Bekanntmachung. 


In unſer Handelsregiſter Abtheilung & iſt heute bei der 
unter Nr. 205 regiſtrirten Firma „Carl Peter“ in Danzig 
eingetragen, daß der Kaufmann Carl Peter verſtorben iſt und 
das Handelsgeſchäft durch Erbgang auf ſeine Ehefrau 
Mathilde Peter, geb. Kadyiehn, in Königsberg i. Pr. über- 
gegangen ift, Welche es unter unveränderter Firma fortſührt. 

te hieſige Niederlaſſung iſt eine Saane essen der in 
Königsberg i. Pr. unter gleicher Firma beſtehenden N i 
(15807 


tiederlafjung. 
Danzig, den 18. Oktober 1901. 
Königliches Amtsgericht 10. 
Bekanntmachung. 


2 
® 


Per beträ 


096660000069 9900990868 ++0000000003 TF 


markt Nr. 25, 
termins hierdurch aufgehoben. 


anberaumt. 


2 gefunden Cöchterthens 


>4 zeigen hocherfreut an 8 


0000999R999-9090090 


Mittlere Maſt⸗ 


gewieſen. 


Konkursverfa 


Danzig, den 17. Oktober 1901, 


Königliches Amtsgericht, Abtheilung 11. 


Bekanntmachung. 


Oktober 1901 begonnen. 
Danzig, den 18. Oktober 1901. 


Königliches Amtsgericht 10. 
Bekanntmachung. 


In unſer Firmenregiſter iſt heute bei der unter Nr. 1925 
regiſtrirten Firma „J. H. Breslan“ in Tilſit mit einer 
Zweigniederlaſſung in Danzig eingetragen, daß die Haupt⸗ 
niederlaſſung in Tilſit aufgehoben und die hieſige Zweig⸗ 
niederlaſſung jetzt Hauptniederlaſſung iſt. 


Danzig, den 18. Oktober 1901. 
Königliches Amtsgericht 10. 


Bekanntmachung. 


Die an der Weichſel belegene ſogenannte Heubuder Kämpe 
von ca. 7 ha 36 ar nebſt Anwuchs jol vom 1. April 1902 


auf 6 Jahre verpachtet werden. 
Hierzu haben wir einen Bietungstermin auf 
Donnerstag, den 31. Oktober 1901, 
Vormittags 11 Uhr 


in dem früheren Steuer⸗Kaſſenlokale im Rathhauſe hierſelbſt 
Die Pachtbedingungen werden im Termin bekannt 


Danzig, den 24. Oktober 1901. 
Die tiefgebengte Gattin 


und Marie Unnasch. 


Am 23. Oktober, 


bę v. Mischewski, 
im Alter von 59 en In tieſer Trauer. 
Stadtgebiet, 24. Oktober 1901. 

Die Hinterbliebenen. 


TTT E A a a A 


Die Geburt eines 


+ 
2 


Danzig, 24. Oktober 1901 a 
riedrich Evers 
F Worm. 11 Uhr, werde 
Fahrraigeschäft hier, 


Kaufmann 
und Frau Auguste $ |uasse No, 6: 
o 


geb. Engel. 


OGUCDCOGOOE 1 Wandschrank und 1 


pla 
al⸗Schul⸗ 


a) Satte 
b) das Schulabgangszeugniß, > 
e) der Impfſchein, Wiederim 


Königliches Provinzial⸗Schul⸗Kollegium. 


w. Gossler 4½ Uhr, Morgens 7 Uhr. 


werden können. Predigt ſtatt 
i 1. Sonnabend, den 26. Oktober, pi 
Danzig, den 11. Oktober 190 (15579 Done 9% Uhr „ Ga St; 


Die Geburt eines rädern 


kr äfti gen Jungen meiſtbietend gegen ſofortige 


Bezahlung verſteigern. 


i wę 
zeigen erfreut G a st, 


Das Konkursverfahren über das Vermögen des Kauf: 
manns Paul Wessolowski in Danzig, Kohlen: 
wird nach erfolgter Abhaltung des Schluß⸗ 


In unſer Handelsregiſter Abtheilung A ift heute unter 
Nr. 800 die offene Handelsgeſellſchaft in Firma „Asch & 


Buchholz in Danzig eingetragen. Geſellſchafter ſind die f ? ie A 
Kaufleute Berthold Asch in Danzig und Gustav Gamaſchen (in Leder und Zeug), ſowie eine Partie 2 Säulen, 5 Bettgeſtelle, 


Buchholz in Neufahrwaſſer. Die Geſellſchaft hat am 


bunt? änkengaſſe 38, im Möbelgeſchäft, 


Nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluß verſchied 
am 22. Okt., Nachmittags 3 Uhr 50 Min., nach qualvollem 
Leiden mein innigſtgeliebter Mann, mein Schwager, 
der Tapezierer 


Franz Mollenhagen 


was hiermit tiefbetrübt anzeigen 


Der Tag der Beerdigung wird noch bekannt gemacht. (Sopha, 6 Fautenils), 2 nußb. Kle 


Die Beerdigung findet Sonntag, den 27. Oktober, 
Nachmittags 2 Uhr, von der Leichenhalle des Kirchhofs 
in Altſchottland aus ſtatt. 


Oeffentliche 


Zwangsverſteigerungſund ware hieran den Nachlaß verstorbener s 
Am Freitag, d.25.0ktoher cr., 


3 neue und 1 gebrauchtes 
Fahrrad, 1 Tombank mit 


ABlaskaston, tRozosiiriam, | górielilich Veroidigten Kachverständigen und Taxator 


div. Znbehórtheile zu Fahr- 
(1577 


Orfentliche Jerſſeigerung. | Auktion | 


Sonnabend. den 26. ei m in Oliva, 
R werde ich im ungsvereinshaufe hierſelbſt, Hintergaſſe 5 
(15809 folgende dort hingeſchaffte Gegenſtände, als: Danziger Chaussee 9. 
1 eij. Geldschrank, 1 nußb. Herreuſchreibtiſch, 2 Vertikows,, Am Freitag, d. 25. Oktbr., unter 15772 an die Exp. (15772 
1 Schreibſtuhl, 1 Schaukelſtuhl, 1 Nähtiſch, 1 Spiegel mit Vormittags 11 Uhr, werde ich Bäckerei krankheitshalber ſof. 
Marmorkonſole, 2 Sophas, 2 Seſſel, Tiſche, Rohrſtühle, daſelbſt im Wege der Zwangs⸗ oder 1. November zu verpacht. 
Bilder, Bettgeſtell mit Matratze und dergl. vollſtreckung Off. u. L 838 an die Exp d. Bl. 
im Wege der Zwangsvollſtreckung, ſodann im Auftrage: 11 div. Spiegel, 1 Waſchtiſch, On. u. OR 
p 8 A d „| 1Spiegelipind, 1 Schreibtiſch, gą F > 
eine Partie zur Naht gebrachte Herten: um Damen: 1 Sopha, 1 Sophatiſch, Buffet, P 40 hig e K 


3 Nähtiſche, Bauerntiſche, 


Herren⸗Cordſchuhe und diverſe Paletot⸗ u. Anzugſtoffe 4 Zinkſärge, 1 eichenen Sarg, 15 
a tout prix öffentlich meiſtbietend gegen baare Sabung 12 div. Särge, 2 Kandelaber Gangbare Bückerei 


(15806 | verſteigern. öffentlich meiſtbietend gegen e d a 
5 4077 ; leich baare Zahlung ver⸗ van gleich od. ſpät zu pachten gef. 
Hellwig, Gerichtsvollzieher, eie Zoten ber S. m. L 864 an Pie Grp. d. BI 

Frauengaſſe 49. 


ſteigern. $ 

"MA an: erein le SEZ Hunger Man, 
CHOMMOIO AWANUN - LEFSOIGCTMIY, [irn Sicresnost i” _ |tentionsräsin us vom mies 
Am Montag, den 28. Oktober er., Vorm. 10 Uhr, Jwangsuerſteigerung. oder ſpäter eine 2 75 

J) Żar a — 5 d. 2 Cigarren⸗Commandite 
1 Kleiderspind, 1 Vertikow, 1 Sopha, 1 Sophatisch, Vormittags 19 Uhr, zu übernehmen. Geil. Differt 
4 Stühle, 1 hohen Spiegs mit Konsole, 1 kl. Toiletten-|merde ich im Lazarethgang Unter L S47 an die Exp. erb. 


spiegel, 1 Bettgestell mit Matratze, 1 Waschtisch mit ekt) : 
armorplatte, Küchenschrank u. a. m. endete 


(15808 


4 


meiſtbietend gegen ſofortige Bezahlung verfteigern. (15824 92 allgohrochene Kisten (las 5 
Gast, Gerichtsvollzieher in Danzig, öffentlich meiſtbietend gegen |E 
Altſtüdt. Graben 32, 2 Tr. Baarzahlung verſteigern. (15816 
= Danzig, den 24. Oktober 1901. 
Grosser Möbel - Konkurs-|,, Urbanski, 
Gerichtsvollzieher, Breitgajjess, Erbtheilun 8 
Ausverkauf Iwangorerstoigering, g 
Soanabend, fl. 25.0ktoher d. IS., l 
Vormittags 11½ Uhr, hal ber 
werde ich in Gr.Trampken 
+ i fol ein größeres ſtädtiſches 
in allen Arten Möbeln, her, Se See ta 
2 A ü ejtem Baus 
> | 1Berlikow, 1 leider⸗ mange Hef in kotem Ban: 
als: Plüſchgarnituren, Sophas, Sophatiſche, Spiegel, ſchrauh 1 Sat Betten Stallungen ze. preiswerth ver⸗ 
Buffets, Bettgeſtelle, Stühle, Spinde, Vertikows öffentlich ? inte gegen kauft werden, Offerten unter 
in birken, fichten, nußbaum ꝛc. Ein großer Poſten e en ene 45817 L 763 and. Exp. d. Bl. (10346 
Stühle, Waſch⸗ Toiletten, Nachtſchränke, Uhren.] Käuferverſammlung vor dem Maſſiu. Grandftück, 8 Zimmer, 
Gardinenſtangen. 11206 Reſtaurant des errnäroadeek. a in d. kiki 3.1. Geſch. 
mit Ergänzung anderer Waaren 20. Danzig, den 24. Oktober 1901. 13000 Mk. 5 Bel, 5 ang, A 
Den Srautlenten zur Ausſtener ſehr zu empfehlen. Urbanski, S nn A A 
Verkanfszeit von Morgens 8 bis Abends 8 Uhr. Gerichtsvollzteher, Breitgaſſess. Zins⸗Grundſtſick 
Herrschaftl. Mobiliar-Auktion Heumarkt 4. Z m Nühe des Hauptbahnhofs 


Freitag, den 25. Oktober, Vorm. von 10 Uhr ab, 7, esu I mit 22 Mittelwohnungen, 
verſteigere ich daſelbſt: 1 nußbaum Diplomatenſchreibtiſch, 0 n | jehe e gabe 
2 Paradebettgeſtelle, 1 Vertikow mit Spiegelaufſatz, i zu verkaufen. Anzahlung 


Auguste Wollenhagen geb. Seddig, 1 jehr eleg. Buffet mit Grundſchnitzerei, 1 Kronprinz] Ein gut erhaltener zweiſitziger 25 000 Mk. erforderlich. 
1 


bat 


Plüſchgarnitur (Sopha, 2 Sea) 1 Plüſchgarnitur Landschlitten JĄ A. > m A 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 84. 


„ 8 
ertikows, peiſetafel, 2 oßhaar⸗Anflegematratzen, Off. unt. an die Exp. d. Bl. Serre 
4 Bettgeſtelle mit Matratzen, 1 Schlafſopha mit Plüſch⸗ Bite Zeitungen Tauft jed. Poſten laren © ie en 

a * a ję birt, e H. Cobu, Fiſchmarkt 12, (9676) Mein in einer Krefsſtadt ge- 

Nachttiſche, Re 1 een m es Eine gut erhalt. hohe Rollſchuß⸗ legenes Grundſtück in dem feit 

Auf | $ H + wand wird zu kaufen geſucht. 27 Jahren ein Kolontalwaaren⸗, 


Aben 5 16 Uhr entſchlief ſanft A) i 5 s el i 
nòach langem ſchwerem Krankenlager meine liebe Frau, e „ i ae Off. u. L 851 an die Exped. d. Bl. Deſtillation⸗ u. Reſtaurations⸗ 
unſere gute Mutter, Schweſter Schwägerin und Tante etten, 2 Kandelaber, 2 Teppiche, 1 Opernglas, 1 gr. Dauerbrar aulerbrand-Ofen en ibn wird, eite fark. Were 


m 
LJ thiit. Garderobenſchrank, 1 Schaukelſtuhl, 1Geldkaſſette, ai 
Josephina Pr anschke, 1 Kopierpreſſe, 14 Küchen yy rear Muſchelauf⸗ zu kaufen geſucht Offerten unter von 6000 Mk. einbringt, bin ich 


Geſchäft mit beſtem Erfolg be⸗ 


ſatz, 2 fait neue Pferdegeſchirre, Konzert⸗Flügel (1007b T. H. voftlagernd Langfuhr.] willens zu verkaufen. Anzahl. 


Glazeski, Auktions-RKommiſſarius und Taxator. T nußb. Waſchtiſch, Tverſchlteßö. mäßtg und nach Webereinkunft, 
Kaſten zu kauf. gel. Off. U. L 854. Off. u. L 905 an die Exped. d. Bl. 


Auktion neee 
ść i 7 A z zu taufen geſucht. Offert. unt. n verkaufen. Offerten unter 
Heil. Geisthospital, Tobiasgasse. 


L 866 an die Exped. d. Blatt. L. 841 an die Exped. d. Bl. (10745 
Freitag, den 25. dl. Mts., Vormittags 9 Uhr, werde ich 


Zeltungsnapier w. ſtets gekauft 

Fiſchmarkt 22, am Hükerthor. Zoppot. 
a Nachlaß der verſtorbenen Einkaufshoſpitalitin Armgardt, Grundſtück Parkſtraße 3207 qm 
und zwar: 


ngardt, | Jung, echter Femelhund, ron, gut vesmata keinen 
mah. Sopha, Sophatiſch, Stühle, Regulator, Betten, 


ſchmarz, mit braunen Extrem. Anzahlung ſofort zum Verkauf 
Golsſachen, Bekleidungsſtücke, Hausgeräthe u. ſ. w., wird zu kaufen geſucht. Offert. durch (15782 


unter L 888 an die Exp. d. Blatt. Senf, Frantziusſtraße tb, 
Mein Grundſtück 
Schneidemühle u. Heveliusplatz⸗ 


x Ecke 12, will ich unter günſtigen 
e Bedingungen verkauf. Näheres 


c daſelbſt. (10516 
ernannt worden bin. (5186 Gustav Seeger, 


Gaſtwirthſch.mit Kolonial⸗ 
e waarenhandlung 26. 

Ich empfehle mich dem et ublikum zu Nachlaß Juvelier und Königlich gute Brodſt., gute Geschäftslage, 

6| regulterungen, Feuerſchäden, een von ea vereidigter Gerichtstaxator, in aufblühender Stadt, mit auch 

ſonſtigen Sachen, ſowie zum Abhalten von Auktionen. DANZIG, ofnedlcdcypreiśm, zum Verkauf 

Hochachtungsvoll > Goldſchmiedegaſſe Nr. 22, bei 6—8000 Mk. Anzahlung. 

A kauft ſtets Gold und Silber und Waarenlager ca. 5—6000 Mk. 


„Möbel, Betten, Kleidungsstücke, Haus- u. Küchengeräthe ze. 
öffentlich gegen Baarzahlung verſteigern. 
Gruhn, Hoſpitals⸗Inſpektor. 

termit die ergebene Mittheilung, daß ich mit dem heutigen 
chi zum 


ich im 
Breit- 


Partie 


tg, 22. Oftober1901 s J IM; h immt ſolches zu erforderlich. Off. unter 10406 
Danzig, Gertätsuotzieger in Danzig, OS. ICHEelsonm; | galang e enen (leg an die Sed 8. BL. (10400 


Franz Neumann Altſtädt. Graben 32, 


Bekanntmachung. 


Der Verkauf des Pferdes 
und der Wagen am 25. Oktober 
Vormittags 10 Uhr, auf dem Fr 
Heumarkte hierſelbſt findet vor⸗ u In der morgen den 25. ſtatt⸗ 


und Frau Johanna 


3 läuſig 5 
nicht 


An den Wochentagen Abends Gerichts vollzleher in Danzig , 
Altſt. Graben 32, 2. 


Auktionator, gerichtl. vereidigt. Sachverſtändiger und Taxator, e WE Gold⸗ 1 Un Rechtſt. 
k „m. 


Johanni m A i 

nisgąsse 19,51 Treppe Ser Herrentl. m, Fufzzeng gu zuvk. . Or d lg 105, Wali. 

Plandleih- Auktion kauf. ge. Off. unt. L 440. (8056 | 2Srundſt Stadtgeb., Jungferng. 
A À 0 


m. kl. Wohn. 7⸗9% verz. Anz. je 
Breitgaſſe 24. 


— — — üꝛʃ—ô—— 

Glasschrank. ca. 15m 4000 % Off. u. L 869 an die E 
breit und 2 m hoch, wird zu Gir Kompler aner t ans 
tantan geſucht. Offerten unter er e e 
e ? P ür der — en die Exp. (0780 zu SR Offerten unter 
zwei verfallene D "Ka 10 L an die Expedition d. Bl. 
zum Len ; „ ze Ian höchsten P LOIS wa 2000 munen ere 

PRE R „180 ür Möbel, Betten, mſatz, ſofort umſtünde⸗ 
vereidigter Auktionator Kleider, Wäſche jowie ganze halber bei 30000 Mk. Anzahl. 
WᷓMirthſch. ꝛc. J. Stegmann, jau verkaufen. Offerten unter 
Altſtädtiſchen Graben 64, (95876 15778 an die Exp. d. Bl. (15778 


| 
| 
| 
| 
| 


Nr. 250. 2. Beilage der Danziger Neueſte Nachrichten“. Donnerstag, 24. Oktober 1901 


° ſicht winkte, wieder ins Gefängniß gebracht zu werden, Schulz wegen ſchwerer Urkundenfälfchung und Bee deutlicher Schrift find im „Danziger Intelligenz⸗Komtoir“, 
Aus dem Gerichtssaal. |ts ihn die Wuth, er ſchlug um ſich, warf fich zu Boden, truges zu einem Jahre zehn Monaten Gefängniß und Jopengaſſe 8, käuflich zu haben 2 
Kriegsgericht vom 23. Oktober. trat mit den Stiefeln gegen die Unteroffiziere und beleidigte 2 Jahren Ehrverluſt verurtheilt. Ein früherer Schul Eine künſtleriſche Renovation der Wandgemälde 

Diebſtahl fie mit unfläthigen Schimpfworten. Auf dem Wacht⸗kamerad des Schulz, Luna, brauchte Geld. Schulz im Kreuzgang des Kloſters Oliva nimmt jetzt im 
Der Tambour der 1. Kompagnie des Infanterie⸗ lokal betrug er fih dem Wachtmeiſter gegenüber eben⸗ rieth ihm, die Gymnaſialkaſſe zu prellen, da der Rendant Auftrage des Pfarrers Kryn Herr Kunſtmaler Wills 

Regiments Nr. 5 Theodor Peetz ſtahl am falls frech und verweigerte dem Vorgeſetzten aus⸗ der Kaſſe, Profeſſor K., ein ſehr kurzſichtiger Mann ſei Werner vor. Der Kreuzgang weiſt eine Folge von 

14. September von ſeiner Stube eine Hoſe dritter drücklich den Gehorſam. 5 und jede Rechnung bezahle, auf der er die Zahlungs⸗ ca. 18 in die Spitzbögen der Wände eingeſetzten Gemälde 

Garnitur, welche der Kammer wieder zurückgegeben „Er wurde indeſſen wieder auf freien Fuß geſetzt und am anweiſung des Direktors fehe. Beide Burſchen ſtellten auf, welche auf Leinwand in Temperafarben gemalt 

werden ſollte. Er wollte das Kleidungsſtück bei ſeiner nächſten Tage, dem 1. Juli, gelang es ihm bereits, nun mehrere Rechnungen über Lieferung von Holz 2c.|jind. Der Stoff iſt der bibliſchen Geſchichte entnommen, 

Entlaſſung mitnehmen, um es zu Haufe zu tragen. Er wieder zu entweichen. Diesmal zwar auch mit negativem an das Gymnaſium aus und Schulz, der die Unterſchrift die Behandlungsweiſe ſcheint auf eine Entſtehungszeit 

erhielt 14 Tage Mittelarreſt. Gleichzeitig wurde er Erfolge, aber er kam wenigſtens bis Neuſtettin, wo er des Direttors kannte, ſetzte deſſen Richtigkeitsvermerk aus dem Ende des 18. Jahrhunderts hinzudeuten. Bet 

in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes verſetzt. 


indeſſen von Gendarmen wieder feſtgenommen wurde. darunter. In der Dämmerzeit gingen ſie dann zu den Gemälden fällt eine ſorgſame Kompoſition der 
Er wurde nun in das Militärarreſtlokal zu Pr. Stargard Profeſſor X., der ihnen die Beträge auszahlte. Auf dieſe Figuren und Vandſchaften auf, wenn auch die Zeichnung 
eſperrt und blieb daſelbſt bis in den Auguſt hinein. Weiſe ift das Gymnaſium um 10 400 Mk. geſchädigt vielfach verfehlt iſt. Dagegen hat die Farbe eine außer⸗ 
Am 11. Auguſt Abends — ſo erzählt er — merkte er, worden. Beihilfe hierzu hat der ebenfalls verurtheilte ordentliche Leuchtkraft, welche beſonders bei dem einem 
daß die Thür zu feiner Zelle nur angelegt, nicht aber dritte Angeklagte Horch geleiſtet; ein vierter, Donat, jetzt von Herrn Werner renovirten Bilde hervortritt. 
verſchloſſen war. Wie er das geſehen Hatte, fei „ihm iſt wegen Hehlerei verurtheilt worden. — Schulz hatte Die Kaiferin empfand ſchon bei ihrem Beſuch in Oliva 
vor Freude ganz ſchlecht“ geworden. Er wartete noch Reviſion eingelegt und behauptete, es ſeien von den den ſchlechten Zuſtand der Gemäldereihe als ſtörend, 
eine Zeitlang, öffnete dann die Thür und auch die 17 Fällen zwei zu Unrecht als beſondere Strafthaten und Herr Pfarrer Kryn faßte den anzuerkennenden 
Außenthür, indem er von letzterer das Schloß ab⸗ angeſehen worden; da die beiden Quittungen an einem Beſchluß, die Bilder, welche theilweiſe ſogar zerfetzt ſind, 
ſchraubte, und machte fi davon. An einem Felde fand Tage ausgeſtellt feien, könne auch nur eine Handlung wieder herſtellen zu laſſen. Herr Willy Werner, deſſen 
er ein einem Arbeiter gehöriges Jacket, zog es an, und angenommen werden. — Trotzdem der Reichsanwalt die maleriſche und künſtleriſche Bedeutung genügend bewährt 
ließ ſtatt defen feinen Waffenrock da. Dann wanderte Reviſton befürwortete, erkannte das Reichsgericht heute iſt, erhielt den Auftrag und machte ſich ſogleich an eines 
er weiter und kam durch Dirſchau nach Marien⸗ auf Verwerfung des Rechtsmittels. der erſten Bilder: „Die Speiſung der Fünftauſend“ bare 
burg. Hier warf er ſeine Dienſtkleidung fort, nach⸗ RES ſtellend. Wie wir an dem fertig renovirten Gemälde 
dem er ſich mit Zivilkleidern verſehen hatte, feftftellen können, hat Herr Werner ſeine Aufgabe 
die er vom Reſte ſeiner Löhnung kaufte. In Elbing Lokales. glücklich gelöſt. Nicht nur die rein mechaniſche Arbeit 
wohin er ſich ſodann begab, bekam er in der Trunken⸗ = des Herausholens der alten Farbe, des Schließens 
heit mit zwei Viehtreibern Streit und mißhandelte einen] * Den Handel mit Fleiſch betr. Im Anſchluß an einiger großer Löcher iſt gelungen, ſondern einzelne 
von dieſen thätlich. Dann wandte er ſich nach Marien⸗ das „Eingeſandt“ in unſerer Freitags- Nummer feil Partien find vollſtändig neu gemalt, ohne das Einheit⸗ 
burg zurück und ſchwatzte unvorſichtiger Weiſe aus, daß bemerkt, daß das darin gerügte Betaſten des Fleiſches liche des Bildes zu ſtören. Der alte Maler, welcher 
er Deſerteur fei Die Polizei wurde davon benachrichtigt durch eine Verordnung des Regierungspräſidenten auf Naturſtudien anſcheinend nicht viel gab, ließ z. B. 
und hielt ihn auf der Straße an. vom 27. April 1896 bereits verboten ill, Der $ 5ſeine Sonne im Hintergrunde untergehen, während die 

Er legte fih zuerſt den Beamten gegenüber falſche daſelbſt lautet: ; Figuren und Hügel thatſächlich von links vorn beleuchtet 
Namen bei und ſetzte ſeiner Verhaftung auch thätlichen Verkäufer und Verkäuferinnen von friſchem ausge⸗ waren. Es ift da ſehr intereſſant zu ſehen, wie Herr Werner 
Widerſtand entgegen, bis er ſchließlich gefeſſelt und ſchlachtetem Fleiſch müſſen eine jaubere weiße Schürze über die Lichtguelle auch wirklich nach vorn verlegte und 
unſchädlich gemacht wurde. 5 å prEN pops tragen und den Käufern die verlangte Waare areo ad ait Eh Sde im en ao 

Das Urtheil des Kriegsgerichts verbannte ihn heuteſſelbſt vorlegen, ändern mußte. Mit ſeinen modernen Mitteln hat de 
wieder auf Nine eit jst bie En wa ra gt ee GW 1 W 1 Künſtler dieſes gethan und ſich doch der Stimmung des 
Das Gericht nahm 12 Strafthaten an, darunter 1 Fall MEDEE EE Ganzen angepaßt. Der Kreuzgang wird ſich nach Fertig ⸗ 


leiſches iſt verboten. R: 3 Ä = 
von Fahnenflucht, 2 Fälle von unerlaubter Entfernung sel 5 13 nein heißt es u. a. dann nog :||fellung der ganzen Wände wieder vortheilhaft reptó 


fertig war und hinausgehen wollte, erhielt er von 
furelsfi einen Schlag auf den Kopf, Dem in solcher 
Weiſe Gereizten riß nunmehr die Geduld und er ſchlug 


Der Drang nach Freiheit 

war in der Bruſt des Kanoniers Andreas Klein 
ſchon ſeit dem erſten Tage ſeines Dienſteintrittes bei 
der dritten Batterie des Feldart.⸗Regt. Nr. 72. Während 
feiner Dienſtzeit verließ er nicht weniger als vier Mal 
ſeine Truppe, wurde aber immer wieder eingefangen 
und brachte insgeſammt mehrere Jahre im Graudenzer 
Feſtungsgefängniß zu, wo er auch, da er immer wider⸗ 
ſpenſtig war, lange Zeit in Einzelhaft ſaß. Er iſt nun 
bereits 26 Jahre alt und hat noch lange Zeit nach⸗ 
zudienen, 

Am 29. Juni d. J. hatte er ſich in Hammerſtein 
angeblich über das Zurückhalten der Löhnung geärgert 
und rückte am Morgen nach der Stadt Hammer⸗ 


und einen Fall des thätlichen Angriffs auf einen Vor⸗ r bie Befolgung der in § 5 Abſ. 2 enthaltenen Vor- ſenttren, wenn eine vollſtändige Neumalung auch jelbft- 
geſetzten. Klein wurde zu 7 Jahren "Sefänguik, ſchriſt de auch pe K an fer v 4 kde ohn ch. verſtändlich noch erfreulicher geweſen wäre. Daß 
2 Wochen Haft und Ausſtoßung aus dem Heere ver⸗ Leider wird die Vorſchrift, die lediglich im geſund⸗ Opfer, welches Herr Pfarrer Kryn im Intereſſe des 
urtheilt. ' heitlichen Intereſſe der Allgemeinheit erlaſſen ift, nicht Kloſters gebracht hat, iſt nur anzuerkennen. 

immer genügend befolgt. Jedenfalls würden die Ver⸗ * Vorbereitung zum Zeichenlehrerinexamen. Dens 
ſtein aus. Am Abend, als ſeine Flucht bemerkt Das betrogene Gymnaſinm. käufer den Marktbeſuchern das Anfaſſen des Fleiſches | lenigen, mele beabfichtigen, fih den BeiHenlehrerinesamen 
wurde, fetzten ihm drei Unteroffiziere nach und! Gin ganz cigentfiimiicjer Betrugsſall beſchäftgte am durch geeignete Maßnahmen doch bald abgewöhnenſ bann auch bler in Daugin Gelegen telt haben. Fran Bechmann 
fanden ihn angetrunken in der Stadt. (8 er Dienstag das Reichsgericht. Das Landgericht können. Das befte Mittel dazu bietet die Anbringung RÓ ſchickte im Fe Sabre eine ihrer Schülerinnen auf 
feine Verfolger erblickte, wollte er fortlaufen, wurde [ Tilſit hat am 13. Augujt neben zwei gleichaltrigen|der betr. Polizei⸗Verordnung an den Fleiſch⸗ die Kgl. Kunſtſchule nach Berlin, die nach kaum viermonatlichem 
aber eingeholt und feſtgehalten. Da ihm nun die Aus⸗ Aufenthalt in der dortigen Anſtalt das Zeichenlehrerin⸗ 


Mitangeklagten den 18 Jahre alten Bautechniker Marlſtänden. Drud- Exemplare dieſer Verordnung in großer 
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80000600000000000100100000000000000 Schwelle in den Saal und wandten fih den Gaft-| „Sieht er nicht aus wie der richtige Hans im] Als Bruder des Bräutigams räumte man ihm 


saa ige nein überwinden, gebern zu, um dann anderen Platz zu machen. Glück?“ flüſterte Fritz Ulla zu. willig jedes Vorrecht ein, und ſeine ſtrahlend heitere 
3 A ać: kräftig T 2 Nie hatte Ulla ſo hübſch ausgeſehen wie heute, wo Das war kein günſtiger Vergleich! Ulla ſah Fritz Laune, ſeine liebenswürdige Gewandtheit machten ihn 
3 Mitleid wähne nicht zu finden, plötzlich ihre Wangen in einem ſanften Roth glühten, erſchreckt an, aber dieſer wurde zum Hausherrn ge⸗ und Ulla in einer Viertelſtunde zum Mittelpunkt des 
2 Jeder ist mit sich e 3 12 1 Ri „daw und ihre Züge einen jo glück⸗ 1 9 8 e e garnicht, daß ſeine Worte eee be zab. e ya pono gt von 
anernfeld, en Ausdruck trugen. a gefallen hatten. r o i A amen, 
reizende To i äulei Gleich darauf kam er wieder. Hans und Annaf mit denen fie die gleichen Bälle und Geſellſchaften 
30000000000000010010000000000000000 ki Fake Duben Neat tów Wige i 1 eröffneten den Ball, Fritz und Ulla felgen als zweites beſucht; es gelang ihr ebenſo wie Fritz, ſich durch ihre 
Eine Geldheirath Fritz in ſeiner heiteren Weiſe mit ihr und hielt — Paar. | ſriſche und anſteckende Fröhlichkeit zur Geltung zu 
war bar aus Gedankenloſigkeit — i „Ich habe es übernommen, Sie um Ihre Mithilfe bringen. Der reichlich gebotene Champagner that auch 
offenba ſigkeit ihre Hand noch A , k i i f 
Roman von L. Haidheim. immer feſt. zu bitten, gnädiges Fräulein. Wir zwei folen die ſein Theil, wie ebenfalls die ganze feſtlich ſchöne Um- 
16) Nachdruck verboten.) „Mein lieber Herr Leutnant, meinen Sie nicht, tanzende Jugend amüſiren und zuſammenhalten. Der gebung: kurz, die Stimmung war von Anfang an 
(Fortſetzung.) [daß Sie und Ulla fi da drinnen noch behaglicher Garten wird illuminirt, es ift uns unbeſchränkteſeine vorzügliche. 
Auf den breiten M treppen bewegte ſich ei unterhalten könnten als hier 9“ mahnte Burghaufen Freiheit gegeben, nur müſſen wir dafür ſorgen, daß] Und dabei dies ſüße Gefühl der Zuſammengehörig⸗ 
Fluth von ge en amen und 4 edle ene on, hatten 0 pa Kollegen a einſt man ali A langweilt,“ 1 a 1 keit, das beide immer mächtiger durchſtrömte. 
alle dem Em „ ae begrüßt, darüber war die willkommene Zögerung „Wo ſind denn eigentlich Leontine un ella Es ſchien ſich für alle ganz von ſelbſt zu ver 
einftmeilen ae. E guftsehten, wo ſich die Mengel nttanden, gd" Babe Bie Beiden nod garnicht gefehen,“ fagtel ba man die swei tubig miteinander gehen lie ohne 


o waren fie alfo eingetreten. Fritz v ichen Ulla, die ſehr als feine Gehilfin zu f 
Wie ſeltſam Ula zu Muthe war, folte das Land- iien es für Ghrenfade gu halten, e wirken. een e e in gu otet Bemerkungen darüber gu machen: 
leben ſie ſchon ſchüchtern gemacht haben? Woher kam Ulla zu dem Hausherrn und zu dem Brautpaar zul „Die hat Kamerad von Wildling ſofort mit Be-] Wohl fragte hier und da eine flüſternde Stimme: 
nur d ieſe zitternde, erwarkungs volle Unruhe? geleiten; dann führte er fie in einen der anderen ſſchlag belegt. Als wir heute zu Tiſch kamen, war da Das giebt wohl ein zweites Brautpaar ?“ Aber die 
„Sie ſchritt am Arm ihres Baters Bie letzten Stufen Säle zu feinen Eltern, die umringt waren von den ſein großer Jubel. Wildling hat einen Freund mite 1 war allemal dieſelbe: „Kein Gedanke, ſie 
hinauf, unfähig, einen klaren Eindruck von der außer⸗ gefeiertſten Gäſten, die ihnen der Hausherr perſön⸗ gebracht, dem er Stella feſerlichſt anvertraute, und haben beide nichts! 
ordentlichen, aber auch vornehmen Pracht, die ſief lich zugeführt hatte, um die Eltern feines Schwieger⸗ vorhin ah ich die beiden Pärchen in ſüßeſter Eintracht Alla und Fritz waren fo glücklich, wie noch nie 
umgab, Ae fie empfand dieſelbe nur in|johnes zu ehren, wie es ihnen gebührte. im Garten. zuvor im Leben. Die Roſen dufteten um ſie her, die 
einem Grade, wie man eben etwas Niegeſehenes „Sehen Sie nur mein liebes Mütterchen, wie „Die Baroneſſen find garnicht wieder zu erkennen Muſik ſpielte ihre ſüßen, berauſchenden Weiſen, Fluthen 
empfindet. 5 2 würdevoll fie in ihrem Brokatkleide ausſieht! Freilich in ihren Feſttoiletten. Es ift merkwürdig, welche von Licht umwogten fie, Glanz und Schönheit blickten 
Da war es ihr plötzlich, als durchzucke fie ein neben der mojeftätiihen, alten Gräfin Zopolt das Fortſchritte fie in dieſen paar Wochen in der höheren ihnen überall entgegen und draußen vor den offenen 
elektriſcher Schlag. Sie fah nichts mehr von all der reine Filigran!“ flüſterte Fritz Ulla zu. Dann gab Kultur gemacht haben,“ jagte Ulla. i Balkonthüren und Fenſtern zog ſachte eine ſchöne, 
pes jaj nicht den Saal vor ſich, in deſſen es ein zärtliches Begrüßen, ein Vorſtellen und Plaudern „Das foll Ihr Verdienst fein, gnädiges Fräulein, geheimnißvolle Sommernacht herauf, füße, " daß 
itte der Hausherr CR dem Brautpaar ftand, ſah nach allen Seiten hin. i wie Papa behauptet.“ kannte Empfindungen in ihren Herzen erwedend, daß 
nicht Anna Wolzin“? a biał w fürftliche Toilette] Jetzt trat auch das Brautpaar zu Hans' Eltern, „ Da tanzten eben Leontine und Wildling vorbei.] ſie vor ahnungsvoller Wonne leiſe jeufsen mußten. 
Fe ee de von Glaſchen ee bie ſtrahlend und Ulla bemerkte, daß Anna in ihrem Kleide, das Sie hatte nie Tanzſtunde gehabt, aber Ulla und] Plötzlich erſtrahlte in dieſer Duntelfeit, der gange 
glücklichen Augen Fritz der Grleichterun: s fie mit den Eindruck von Silberwellen machte und ihre große Julchen hatten jeden Abend mit ihr und Stella, Garten in tauſend farbigen Lichtern i wie aus 
zinem großen Seufzer denn, 0 egrüßte. Geſtalt weich und in ſchönem Faltenwurf umhüllte, Walzer, Polka und Frangaiſe geübt, bis es ganz weiter Ferne lockten die Klänge er s ſterhaft gee 
„Gott fei Dank! Endlich! ndlich! Willkommen, ungewöhnlich hübſch und bräutlich ausſah. Auch Hans leidlich ging. Die Natur, die das Talent gegeben, blaſenen Waldhorns in ſüßem Liebeslied. 
tauſendmal willkommen! 180 achte fon, diefer Tag jah heute wie ein glücklicher Bräutigam aus; flolze that das Beſte dabei. N Alle fanden ergriffen und lauſchten ſelbſt dann 
würde garnicht erſcheinen Befriedigung lag in feinem Lächeln, und noch nie hatte Dann kümmerten fiğ weder Ulla noch ihr Tänzer noch, als das Lied bereits beendet war. Dann ſtrömte 
Und während er Vater und Tochter fo in über⸗ Ulla jeine Stimme fo angenehm gefunden: wie jetzt, ſum die Anderen, fie hatten mit fih ſelbſt zu thun und die Geſellſchaft in den Garten hinab, Paar um Paar 
ftrömender Herzlichkeit begrüßte, drängten ſich um ſie wo er zu Anna in einem wirklich zärtlichen Tone nach dem Schluß des Tanzes begann Fritz, ſeinemſ den Klängen der olonaije folgend und die Kühle der 
her immer noch Neuankommende, traten über diel ſprach. ehrenvollen Auſtrag“ nachzukommen, Nacht mit Wohlbehagen einathmend⸗ | 


10 


Examen mit gutem Erfolge beſtand. Von ihren jetzigen 
Schülerinnen iſt ſoeben wieder eine auf die Königliche Kunſt⸗ 
ſchule nach Berlin gegangen und ift dort nach ſehr gut be⸗ 
ſtandener Prüfung in den Oberkurſus des Zeichenlehrerin⸗ 
Seminars aufgenommen worden. 

Die weſtpreußiſche Herdbuch⸗Auktion findet am 
Mittwoch, den 30. d. Ms., in Marienburg ſtatt. Die Zahl 
der zum Verkauf kommenden Thiere iſt mäßig. Gemeldet ſind 
im ganzen 69 Bullen und 74 Färſen von 42 weſtpr. Züchtern. 
(Wiederholt weil nur in einem Theil der Anflage.) 


Handel und Induſtrie. 


Breslau, 23. Okt. Die „Breslauer Zeitung“ meldet: 
Die hieſige Firma J. Heilbronn, Kleefanterport und Dampf: 
mühle in Hartlieb, tit in Zahlungsſchwierigketten gerathen, die 
angeſichts der über ½ Million Mark bezifferten Paſſiven kaum 
zu beheben ſein dürften. Der Mitinhaber der Firma, Robert 
Heilbronn hat Selbſtmord verübt. 

Bremen, 23. Okt. Baumwolle: Ruhig. 
middl. loco 43½ Pfg. 

Hamburg, 23. Okt. Kaffee good average Santos 
ver Oktober —, ver December 35½, per März 86%, per 
Mai 36°, Behauptet. 

Hamburg, 23. Okt. Zuckermarkt. Rüben «Buter 
1. Produkt Baſis 88% frei an Bord Hamburg per Oktober 7,45, 


Uppland 


Donnerstag 


per November 7,521/, per December 7,60, per Januar 7,72%, 
März 7,90, per Mai 8,021/ę, Matt. 

Hamburg. 23 Okt. Petroleum ſtetig, Standard 
white loco 6,95. 

Parið, 28 Okt. Getreide⸗Markt. Weizen 
ſchwach, ver Oktober 20,75, per November 20,95, per 
Nouvember⸗Februar 21,40 per Januar⸗April 21,80. Roggen 
ruhig, per Oktober 15,15, ner Januar⸗April 15,60. Mehl 
ſchwach, ver Oktober 26,65, per November 26,90, per 
November⸗Februar 27,20, ver Janugr⸗April 27,80. Rü böl 
trüge, ver Oktober 61, per November 61, per November⸗ 
December 61, per Januar ⸗ April 61. Spiritus ruhig, 
per Oktober 27¾, per November 28, per Januar⸗April 29, 
per Mai⸗Auguſt 30. — Wetter: Schön. 

Paris, 23. Oktober. Rohzucker ruhig, 88% neue 
Konditionen 19%, à 20, Weißer Zucker ſchwach, Nr. 8, 
für 100 Kilogramm, per Oktober 22, per November 22, per 
Januar⸗April 23%, per März⸗Juni 24. 

Antwernen, 23, Okt. Petroleum. Rafflinirtes Type 
weiß loco 18 bez., Br., do. per Oktober 18 Br., do. ver 
November⸗December 18¼ Br., do, per Januar⸗März 18½ Br., 
Feſt. Schmalz per Oktober 111,00. 

Peſt, 22. Okt. Getreidemarkt. Weizen loto 
billiger, do. per Oktober 8,00 Gd. 8,01 Br., per April 
8,81 Gd., 8,82 Br. Roggen per Oktober 7,07 Gd, 7,08 Br., 
per April 7,18 Gd., 
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7,14 Br. afer per Oktober 6,89 Gd, 


24. Oktober. 


6,90 Br., per April 7,18 Gd, 7,19 Br. Mais per Oktober 
5,20 Gd., 5,21 Br., per Mai 5,07 Gd., 5,08 Br. Wetter: Kühl. 
Hatre, 23. Okt. Kafiee in New⸗Nork ſchloß unregel⸗ 
mäßig, 10 Points Hauffe, Rio 22 000 Sack, Santos 62 000 Sack 
Recettes für geſtern. 
Havre, 23. Okt, Kaffee good average Santos per 
Oktober 438¾, ver December 44½½ per März 45, per 


Mat 45°, Unregelmäßig. 
Liverpool, 23. Okt. Baumwolle. Umſatz: 6000 Ballen, 
davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: 


Ruhig. Amerikan. good ordinary Lieferungen: Rubig. 
Oktoler 43% —4½ Verkäuferpreis, Oktober⸗Nöovember 420%, 
bis 42 do., November» Dezember 4½ do., Dezember⸗ 
nnar 41% do., Januar⸗Februar 45/,, Käuferpreis, Februar⸗ 
trz 4¼8 Verkäuferpreis, Mürz = April 4½ Al), do., 
April⸗Mai 4% Käuſerpreis, Mai⸗Juni 4% bo, Juni⸗Juli 
4% — ttes do., Uli- Auguft 4¼—4 o, 0, Verkäuferpreis. 
New York, 22. Okt. Weizen eröffnete feft und etwas 
höher in Folge ungünſtiger Ernteberichte aus Argentinien 
und 1 der Baiſſiers. Dann trat auf ungünſtige 
europäiſche Marktberichte, matte Kaufluſt und Mattigkeit in 
Mais ein Rückgang ein. Gegen Schluß führte beſſere Export⸗ 
nachfrage eine abermalige Steigerung herbei. Schluß feft., — 
Mais gab im Verlaufe auf günſtiges Wetter im Weſten, 
ſchwächere ausländiſche Meldungen und lokale Verkäufe nach 
und ſchloß willig. 
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Arz 250) 


Chicago, 22. Oktober. Weizen ſetzte im Einklang mit 
New⸗Mork feft ein und konnte ſich auch im weiteren Verlaufe 
auf Deckungen und beſſere Nachfrage behaupten. Schluß 
ſtetig. Mais verlief auf Liquidation in ſchwächerer Haltung 
und ſchloß willig. 


Eine ſtaunenswerthe, hervorragende Leistung 
an Feinheit der Qualität, für ſolch billigen Preis iſt die 
neueſte Specialität der (15648 
Cigarettenfabrik „Smyrna“ Danzig 
Casino-Cigarette No. 31 
welche jeder Raucher probieren ſollte. 
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Der Oberſtleutnant war nicht der Mann, der feinen 
heute ſo hell ſchimmernden Glücksſtern blindlings ver⸗ 
traut hätte. 

Schon bald nachdem fie die Villa Wolzin betreten, 
unter der Einwirkung aller dort herrſchenden Pracht 
ohe er mit Beſtimmtheit ſeiner kleinen, ganz in 
rohem Lächeln aufgehenden Frau zugeflüſtert: 

„Du paſſ' mal auf, da kommt was hinterher,“ eine 
Verkündigung, die angſtvolle Sorge in ihr wachrief. 

reilich, die Sorge verſchwand jedesmal wieder. Was 
ollte denn auch kommen. 

„Wir nehmen ja unſer Glück ſo dankbar hin!“ rief 
ihr Qera dem etwa im Verborgenen lauernden böſen 
Schickſal wie um Gnade bittend zu. 

Burghauſen, mit ſeinen zahlreichen Orden geſchmückt /, 
fühlte ſich ſehr behaglich in Wieje Krelſe, der ihn mit 
fo manchen ſeiner alten Bekannten wieder zuſammen 
brachte. Als ihm der Oberſtleutnant mit derſelben 
düſteren Miene, wie ſeiner Frau gegenüber, dieſelbe 
Ueberzeu ae auśjprach: „es werde ſchon ein ſchauder⸗ 
Be a. 90 folgen, rieth er ihm, den Neid der 

en bewußten Ri lykrates [gu 
p ußten Ring A la Polykrates [gi 

Die Gabe ſchien dem Oberſtleutnant aber wohl zu 
gering, fo daß er ſich mit der Wiederholung des 
Unkenruſes begnügte und ſich vornahm, das Schickſal 
wenigſtens nicht durch Frohlocken zu reizen. 

So gug er mit feiner grimmigſten Miene einher, 
er — der ſtolze Vater des Bräutigams, des Glücks⸗ 
pilzes, wie man Hans ſeitens Naar ſogenaunten 
Freunde titulivte, Nach wenigen Minuten vergaß er 
dann ſeine Abſicht, das tückiſche Fatum zu betrügen, 
war eine Weile luſtig und vergnügt, wie ihm ums 
Herz war, und wurde nur immer wieder durch die 
Seligpreiſungen irgend eines der neuen Bekannten an 


ſeine „Pflicht gegen ſich ſelbſt“ erinnert, fo daß Ulla 


recht hatte, als ſie ihm im Vorbeigehen während der 
Polonaiſe lachend zurief: 

„Sie ſind ja der reine April, Herr Oberſt⸗ 
leutnant!“ ul 

Er verſtand fie ſoſort und nickte ihr und Fritz zu. 

Aber was ſollte er den beiden ſorgloſen Kindern 
mit ſeinen trüben Ahnungen kommen? 


(Jortſetzung folgt.) 


Kleine Chroni, 


Ueber die letzte Ballonfahrt von Santos Dumont 
äußerte ſich der Oberſt Renard, Chef der militäriſchen 
i e von Meudon: Er hat das geleiſtet, 
was uns, meinem Bruder und mir, ſchon 1884 gelungen 
ift Damals fuhren wir mit der „France“ von Meudon 
nach Villa Coublay und zurück, das ſind 10 Kilometer. 
RR fuhren wir von Meudon nach der Kirche von 
uteuil, was der Entfernung von St. Eloud nach 
dem Elffelthurm entſpricht. Santos Dumont 
hat uns nur darin übertroffen, daß er ſieben 
Meter in der Sekunde gefahren iſt, wührend wir 
nur 6,50 Meter erreichten. Dafür hatte er aber auch 
einen ſtärkeren Motor. Santos Dumonts Leiſtung iſt 
ſchön, aber nicht außerordentlich. Ich tadle an dem 
Preis Deutſch, daß er nicht en e ſtellte, die 
geeignet waren, die Wiſſenſchaft einen Schritt vorwärts 
kommen zu lajien, — Auch von anderen Fachleuten wird, 
obwohl ſie der Fahrt Dumonts alle Achtung zollen, doch 
bie Anſicht getheilt, daß fie noch welt davon entfernt fet, 
eine Löſung des Problems des freien lenkbaren Luft: 
ſchiffes zu bedeuten. Santos Dumont iſt wohl der 
Sportsmann der Luftſchifffahrt, der einen ſchönen Rekord 
zu verzeichnen hat, nach der Meinung von Fachleuten 
wird aber fein Syſtem, der mit Waſſerſtoffgas gefüllte 
und von einem Motor gelenkte Ballon, niemals 
die entſcheidende Löſung bringen. Es i 
wird, erklärt ein Fachmann, mit einem Luft⸗ 
ballon dieſer Art immer fo beſtellt bleiben, 
als wenn man mit einer Wachskerze eine Mauer 
durchbohren wollte. Unter günſtigen Verhältniſſen kann 
der ſo gelenkte Ballon für militäriſche Zwecke und zur 
e von Waſſerflächen vielleicht Dienſte leiſten, 
aber das unter glen Verhältniſſen lenkbare Lufiſchiff 
wird nur in der Anwendung des Grundſatzes HOR 
als bie Luft“ gefunden werden, d, h. in der Konſtruktion 
einer Kraftmaſchine, die ohne Anwendung von Gas durch 
ihre eigenen mechaniſchen Wirkungen und Leitungen 
ſich in die Luft erhebt und fie beherrſcht, 
Die Leiden eines engliſchen Lords. In eine ſehr 
unangenehme Lage droht Earl Ruſſell, der, wie unſern 
Leſern erinnerlich ſein wird, wegen Bigamie vom Hauſe 
der Lords zu drei Monaten Gefängniß nerurtheilt worden 
war, zu gerathen, wenn er fein Vorhaben, nach den 
Vereinigten Staaten aus zuwandern, ausführt. Bekanntlich 
hatte er ſich in Amerika von ſeiner engliſchen Gattin 
ſcheiden laſſen, hatte dann wieder Asien und war, als 
er mit feiner zweiten Gattin nach England kam, verhaftet 
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In den Krallen eines Pauthers. In der großen 
amerifanijchen Menagerie Ehlbeck, die gegenwärtig in 
St. Gallen weilt, ereignete ſich kürzlich ein Fall, der als 
Mahnung ET Vorſicht hier e ſei. Ein zehn⸗ 
jähriges Mädchen kam einem Pantherkäfig zu nahe und 
wurde von der Beſtte mit den Krallen am Niiden er- 
faßt. Ein Schrei der Kleinen machte Perſonal und 
Publikum auf die große Gefahr aufmerkſam. Die Wärter 
eilten herbei, erreichten aber durch ihre Schläge auf das 
Thier nichts; das Kind blieb feſtgekrallt in den Tatzen 
des Panther, Nur der Geiſtesgegenwart der Shier 
bändlgerin ift die Rettung zu bauten. Gie begab ſich 
ſofort in den Käfig, packte das Thier am Genick und zog 
es unter Anſtrengung aller Kraft vom Gitter weg. ie 
ne des Thleres hatten nur die leider des Kindes 
zerriſſen. 


Bobeln : nd nicht nur zahlreichen 


Eine altmärkiſche Bauernhochzeit großen Stils 
wird morgen im Dorfe Sgalfeſd gefeiert, zu welcher 
nicht weniger als 700 Perſonen feft eingeladen find; 
dazu kommen die vielen ungeladenen Güfte, die aber 
non dem ſtets in bereltwilligſter Weiſe Gaſtſreundſchaft 


und verurtheilt worden, da England die Scheldung nicht übenden Altmärker ebenfalls aufgenommen und bewirthet 


anerkannte. Earl Ruſſell Hat feine Strafe verbüßt und will werden. 
Damit ift aber einſzu hoch gerechnet. Geſchlachtet werden dazu: 2 Ochſen, 


ſich jetzt in Amerika niederlaſſen. 


900 Hochzeitsgäſte ſind in dieſem Falle nicht 
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„ 8 oder 4 


9 Kälber, 9 Hammel, 4 e, etwa 
150 ühner, ſowie 5 entner Fiſche; zum 
Kuchenbacken ſind neun Zentner Mehl bereit⸗ 
geſtellt; ferner als Getränk 1300 Flaſchen 


Wein, zwölf Tonnen Lagerbier, acht Tonnen Weizen⸗ 
Ingerbier und Braunbier, 22 Flaſchen Cognac und Rum. 
Die Hochzeit dauert drei Tage, vier große Zelte müffen 
yr Aufnahme der Gäſte errichtet werden, Meſſer und 
abel hat ſich jeder 80 5 550 mitzubringen. 
„Kleinere“ Hochzeiten von 200 bis 500 Perſonen werden 
in den nächſten 14 Tagen in verſchledenen Orten gefeiert. 
Ein Gemälde aus Federn. Bei einer Verſteigerung 
von Raritäten bei Stevens in London gelangt demnächſt 
als wunderbarſter Gegenſtand eine chineſiſche Garten⸗ 
jcene in Relief zum Verkauf. Die Figuren, Gebäude 
und Bäume dieſes Bildes find aus erleſenen blauen 
Federn des Eisvogels gebildet. Einige Haarſchmuck⸗ 
ſachen von ähnlicher Arbeit ſind ſchon kürzlich von 
Reting nach England unter der Kriegsbeute gekommen, 
aber diefe ift eine Kunſtarbeit in größerem Maßſtabe, 
die 25 zu 20 Zoll mißt. In ſeinem geſchnitzten ſchwarzen 
Rahmen ſieht ſie wie ein richtiges Bild aus. 


Tuſtige Grke, 


üchtig! 
i Die. chmerzhafte Operation, — „Nu, Iſaak, ich hab' 
geheert, du a an ROA vom Doktor. RA 
er Dir abgenommen?“ — „Bmeihundert Mark hat er mer 
abgenommen, 
„Aus dem Geſchäftsbrief eines Materfalwaaren⸗ 
Händler, „Die mich gefandten Heringe gefallen mich nicht. 
Sie find faul, Sie Hinten ja vor Faulheit. Das gop Thran, 
welches ich für Sie im Auge hatte, geht Ihnen jetzt auch vor 
der Nafe vorbei.“ „Jugend“, 
Des Kindes Schmerz. Mutter: „Weshalb weinſt 
Du denn, mein armer Junge?“ — Der Pleine Willy: 
„nier Lehrer, der fo krank war — m! — Mutter: „um's 
Himmels willen, iſt er geſtorben ?“ — Willy (laut heulend); 
„Mein, er it == wieder gelund I“ Dorlb. 
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1) Allgemeine Electricitits- 
Gesellschaft ia Berlin, 4% Anl. 
Breslau -Warschaner Eisenbahn, 
Prioritats - Obligationen. 
Brüsseler 2% Maritime 100 Fr.- 

se von 1897. 

4) Dux - Bodenbacher Hisenbahn, 
5 Silber - Prior.- Obligationen 
1. Emission von 1869, 

6) Freiburger 15 Fr.-Lose von 1861. 

) Gelsenkirchener Bergwerks- 
Aetien - Gesellschaft. 

7) Genter 2% 100 Fr.-Lose von 1806. 

8) Kaiserin Elisabeth - Bahn, 

4% Gold-Prior.-Oblig. Emiss. 1888. 

9) Kaschau-Oderberger Eisenbahn, 
4% Silber - Prioritäts - Partial- 
Schuldverschr, von 1891. 


10) Eron rinz Rudolf + Bahn, 


% Silber- Prioritats - Oblig. und 
4% Gold-Prior.-Oblig. Emiss. 1884. 
11) Lütticher 24100 Fr.- Lose v. 1897, 
12) Mecklenburgische Friedrich- 
Wilhelm- Risenbahn - Gesellsch., 
Prioritäts - Obligationen. 
18) Norwegische 4% Staats-Fisenb.- 
Anleihe von 1888. 
14) Oesterreichische Nordwestbahn, 
Prioritäts-Oblig. Emission 1886. 
5) Ottomanische 5% Anl. von 1888. 
16) Ottomanische 4% Anl, von 1891. 
18) Polnische 4% Schatz-Oblig. > 
18) Pommerscher Industrie-Verein 
aut Actien in Stettin, 4% Hypoth.- 


eihe. 
19) Portugiesische Eisenbahn-Oblig, 
20) Posener 34% Provinzial-Anleihe 
von 1898 I. Ausgabe. . 
21) Russische 3% Gold-Anl. v. 1891. 
22) Russische 34% Gold-Anl, v. 1894. 
23)-Russische-8% Gold - Anleihe 
II. Emission von 1894. 
24) Russische 4% Gold - Anleihe 
VI. Emission von 1894. 
25) Serbische 2% Prämien - Anleihe 
von 1881. 
26) Serbische 4% amortisable An- 
leihe von 1895. 


Serie 1. 

Litt. A. & 1000 % 30 198 333 
402 423 527 546 821 887 922 939 945 
1172 242 291 350 376 451 462 466 
696 717 927 994 2156 237 287 355 


464 486 678 735 820 855 934. 


Litt, B. à 500 # 8068 190 199 
293 382 528 551 569 649 666 723 906 
4002 008 088 095 115 140 185 104 
828 887 463 534 686 773 792 866 974 
5029 080 152 169 197 200 326 344 
480 466 484 660 931 6016 288 388 


467 603 679 709 760 838 951. 


+ Korio II. : 

Litt. A. & 1000 257 415 422 
424 433 480 481 483 659 686 808 968 
1005 082 154 236 388 456 469 736 
774 2087 136 208 310 319 426 587 
648 856 762 788 790 797 806. 

Litt. B. à 500 % 80B0 142 148 
157 202 208 241 558 610 901 988 991 
997 4118 145 179 181 461. 463 552 
713 758 798 799 908 917 989 5051 
938 424 462 646 668 757 980 968 
6085 110 148 287 513 514 575 710 
749 761 780 782 814 830 908 868, 

Serie III. 

Litt, A. à 1000 % 25 74 89 199 
209 210 216 259 324 869 380 440 626 
777 782 788 1171 206 266 354 366 
420 422 506 612 666 768 815 836 
2023 066 075 126 222 252 846 350 
625 536 546 795 986 988 997. 

Litt. B. a 500 % 3018 116 188 
242 377 478 402 660 975 4240 263 
264 804 806 332 335 842 425 429 480 
613 619 848 700 861 887 949 5040 
096 101 189 209 282 323 366 397 417 
458 587 547 627 810 922 972 6067 
092 105 252 304 380 360 401 439 493 
591 681 782 832 833 848, 


2) Breslau-Warschauer 


Eisenbahn, Prioritäts-Oblig. 
(Proussische Abtheilung.) 
erlosung am 17. September 1901. 

Zahlbar am 2. Januar 1902. 
85 262 341 847 421 464 531 610 658 
698 733 884 1011 112 180 178 323 362 
374 586 658 786 796 797 847 983 2204 
210 269 290 299 390 430 449 472, 


BVEA ARETE TT AA 
3) Brüsseler 2% Maritime 
100 Fr.-Lose von 1897. 
Verlosung am g. October 1901, 
Zahlbar am 2, Januar 1902. 
Gezogene Serien: 

782 1979 4422 10867 13110 
13818 14111 17072. 
Prämien: 
à 5000 Fr. Serie 14111 Nr, 24, 
4 1000 Fr, Serie 13818 Nr. 26. 
à 500 Pr. Serie 48110 Nr. db, 
155 ię Ad Serie 18 r i 
à 125 Fr. Serie Nr, 11 14 
22 24, 1979 4.7 dana 10 11 15 25, 
10857 14, 13110 13, 13818 9 10 24, 
4430 o: 12078 Sail |. 
100 Pr. Alle üb 
Serien sulhaltenen Nommern. = 


4) Dux-Bodenbacher Eisenb,, 
5% Śliber-Prioritkts-Oblig 


Emission von 1869, 

11 5 eaen dah 
ogł 00 808 824 40 Alk 927 sro 
1042 182 281 288 306 522 660, 
11010355871 906 10b6 340 din aag 


808 827 862 2232 476 682 692 695 


266 860 927 880 33 


0 
401 429 448 499 607 644 810 918 924 
977 4004 490 778, 


5) Freiburger 15 Fr. -L. V. 1861, 
Berienziehung am 15. October N 
Prümienziehung am 16. Novbr, 1901. 


2573 2578 2602 2736 2904 
3005 3386 3606 3702 3824 3982 
410r . 440p Agon Anlr OBI 
2770 5909 5920 5987 8988 6086 


di 


6050 6253 6385 6359 6582 6975 


7019 7091 7297 7508 7629 7690 
7825. 


6) Gelsenkirchener 


Bergwerks-Actien-BGBesellsch. 
4% Part.-Oblig. der Bergwerks- 
Gesellschaft Vereinigter 
Bonifazius bei Gelsenkirchen. 
Verlosung am 8. October 1901. 
Zahlbar mit 2% Aufgeld 
am 2. Januar 1909, 
Anleihe vom 1. September 1896 
im Betrage von 850,000 „4 

1 7 17 49 50 53 62 75 84 90 108 
115 184 135 136 144 145 154 203 268 
269 277 279 288 336 341 843 854 424. 
444. 490 508 513 527 570 587 591 59% 
596 638 644 645 700 706 710 720 766 
758 827 848 à 1000 %% 

Anleihe vom 20. April 1397 
im Betrage von 646,000 M 
1 I PI 

; 5 
461 490 à 1000 % „ai 
Anleihe vom 1. September 1898 

im a von 504,000 % 

1501 561 599 607 664 700 710 728 
760 886 879 880 929 962 A 1000 % 


— POCZET — 
7) Genter 2% 100 Fr.-Lose 


von 1896. 

Verlosung am 10. October 1901. 
Zahlbar am 1. Juli 1902. 
Gezogene Serien; 

220 Biata 5 02888 
23070 25858, $ 9900 

3 Prämien: 

à 25,000 Fr. Serie 2206 Nr. 7. 

à 1000 Fr, Serie 20867 Nr. 20, 

à 500 Fr. Serie 21948 Nr. 26, 

à 250 Fr. Serie 231945 Nr, 22, 
25853 19. 

à 150 Fr, Serie 930 Nr. 1 11, 
2206 8 13, 9440 5 11, 15784 22, 
16201 8 10 18, 21945 6, 22759 16, 
22900 5 18, 22058 12, 230703 11 17, 
25853 2 15. 


à 100 Fr. Alle übrigen in obigen 
Serien enthaltenen Nummern. 


CC KIN OIIE IDALA Ey TYŚ ZYTA FFT PREAS T PŁEĆ 

8) Kaiserin Elisabeth- Bahn, 

4% Gold-Prior.-Ohligationen 
Emission 1883, 

(Vom Staate zur Selbstzahlung 
iibornommen.) 
Verlosung am 1, Oetoher 1901. 
Zahlbar am 1, April 1909. 

I. Steuerpflichtiges Anlehen, 

Serie 110 129 171 181 239 256 
270 800 822 328 356 260 881 
401 414 457 472 478 481 518 
521 551 552 560 595 605 608 
642 681 600 701 786 701 703 
725 860 1068 1081 1097 1107 
1112 1152 1166 1240 1246 1259 
1283 1322 1820 1355 1366 1391 
1394 1410 1449 14068 1471 1473 
1497 1550 1559 1567 1600 1671 
1673 1094 1725 1785 1797, 
wovon jede Serie 4 Stück Obliga» 
tionen Nr. l—4 3000 % und 
80 Stück Nr. 5—34 a 600 / enthält, 

II. Stenertreies Anlehen. 
Serie 31 92 306 373 616 1280 


1296 1608 1619 1823 1854 2209 


2271 2328, wovon jede Serie 
7 Stück Obligationen Nr. 1—7 4 
2000 4 und 65 Stück Nr. 8—72 
à 400 % enthält, 


9) Kaschau- Oderberger 
Eisenbahn, 4% Silber-Prior,- 
Part. - Schuldverschr, v. 1891, 
Verlosung am 2. September 1901, 
Zahlbar am 1, März 1902. 

3 1000 Fl. Serie 319 682 787 
748 1224 1820 1477 1640 1657 
2337 2413 2568 2758 2750 2817 
8080 3240 3251 3366 3495 3536 

3896 3906 4158 4295 4462. 

à 200 M. Serie 4806. 


ERTL OSK ͥͤ ² ᷣ AAA TZ o 
10) Kronprinz Rudolf- Bahn, 
4°/, Silber-Priorltäts-Oblig, 
und A | Alyrry wik 
mission 1884. 

(Vom Stagte zur Selhstzahlung 
übernommen.) 
Verlosung am 1. October 1901. 
Zahlbar am 1, April 1902. 
Silber - Prioritiits« Anlehen. 

Serie 439 486 758, enthaltend 
je 3 Schuldverschr. à 5000 Fl, 

Serie 1349 1733 2036 2188 
2284 2698 2829 2877 2998 3024 
3139 3178, enthaltend je 15 Schuld- 
verschreibungen A 1000 Fl, 

Serie 3399 3489 34723 3714 
3772 3969 4457 4549, enthaltend 
je 75 Schuldverschr. & 200 Fl. 

Gold- Prioritiite - Anlelien. 

Serie 64, enthält 10 Schuldver- 
schreibungen &.2000 % 

Serie 1227 1287 1426 1705 
1707 1745 1986 1994, enthaltend 
je 20 Schuldverschreibungen 4 
1000 % 


33 ————— and 
1) Lütticher 2% 100 Fr.-Lose 
von 1897. 

Verlosung am 19, October 1901. 
Zahlbar am 1. September 1902. 
Gezogene Serien: 

2341 4633 5402 10104 15589 
17707 22491 24929 25646 26697 

27022 37178 23499. , 
Prämien: 

à 180,000 Fr. Serie 17707 Nr. 12. 

ETI ry 

1 r. Serie r. 2. 

A 500 Fr, Serie 2943 Nr. 14, 
15589 12, 

à 150 Dr, Serie 2841 Nr, 11 0, 
46388 6 10, 6402 8, 10104 10 15 25, 
15589 15 21, 22401 16 20, 24929 
3 28 25, 25646 15.22, 26697 24, 
27022 10, 27178 23. 

4100 Fr, Alle übrigen in obigen 
Serien enthaltenen Nummern. 


12) Mecklenburgische 


- Friedrich-Wilhelm-Eisenhahn- 


Gesellsch., Prioritäts-Oblig. 


Verlosung am 27. September 1901, 


mł A. 3 0 2. Jannar 1902, 

„ A. 4 1 s. 

Litt. B. à 500 / 15 123 127 128. 
Litt. C. à 106 44 169. 


13) Norwegische 4% Staats- 
Elsenbahn-Anleihe von 1883, 
Verlosung am 27, September 1901, 


Zahlbar am 1. Januar 1902, 
itt. A. 68 5 


re . 187 220 420 486 782 895. 


itt 0. 020 076 4827 606 600 


741 869. 


Ver W e de g | 


14) Oesterreichische 
Nordwestbahn, Prioritats- 


Obligationen Emission 1885. 
Verlosung am 1. October 1901. 
Zahlbar am 1. April 1902. 

Serie 160 288 404 857 859 
887 241 1088 1454 1576 1594 
mit den Nummern 1—5 A 2000 Kr. 

Serie 1771 mit den Nummern 1 
—2 4 400 Kr. 


15) Ottomanische 
50% Anleihe von 1888. 
(Administrations- Anleihe.) 
Verlosung am 1. Oetober 1901. 
Zahlbar am 1. November 1901. 
4400 /4 68 168 207 212 222 264 


454 479 496 685 714 745 811 814 846 
867 886 3056 068 100 150 192 254 
279 310 B41 847 372 376 622 708 736 
774 802 974 4076 086 171 411 416 
456 466 558 644 672 721 729 767 796 
797 818 862 5073 115 161 166 212 
216 872 877 390 409 458 480 512 569 
572 574 614 867 885 929 6040 059 
094 115 186 337 877 536 547 555 582 
591 611 651 722 818 820 891 958 
7039 074 094 185 186 194 280 303 
538 550 568 701 719 721 722 789 849 
876 895 8014 101 118 142 156 171 
176 220 250 347 350 851 384 385 631 
776 858 865 906 948 978 9062 095 
150 151 179 302 390 401 470 472 494 
613 680 560 744 767 813 831 836 896 
980 10047 097 123 158 262 370 382 
384 430 448 446 471 573 596 643 653 
781 743 791 883 946 973 11062 112 
131 140 164 206 231 249 345 387 441 
456 765 779 817 846 924 982 12023 
048 117 206 236 302 315 373 421 446 
454 601 617 652 684 735 770 772 911 
920 18031 057 103 261 269 462 539 
708 786 741 838 854 936 953 14008 
010 125 162 198 243 279 287 362 402 
492 524 529 536 566 616693 706 772 
792 825 872 929 969 982 16000 047 
051 075 298 821 362 490 522 520 607 


707 742 842 940 949 950 16007 046 


004 241 249 253 332 356 540 698 659 
747 789 827 845 868 881 885 982 
17009 019 034 135 139 240 257 286 
631 681 B17 849 916 18049 067 139 
275 370 407 449 461 557 642 648 690 


688 761 771 793 788 808 911 920 


19170 302 844 411 484 026 545 636 
G42 647 668 682 753 839 898 964 
20029 074 116 192 232 284 426 611 
576 589 674 695 869 870 910 917 976 
21005 014 016 026 028 077 146 195 
201 223 255 268 398 449 502 559 588 
600 642 695 950 959 22120 230 392 
878 898 509 613 620 692 731 805 852 
885 918 948 978 23010 044 055 069 
080 100 138 148 150 178 292 313 859 
395 473 566 585 594 638 801 851 887 
898 9J2 24132 155 209 343 444 449 
453 686 560 645 661 674 675 680 690 
691 710 760 799 825 924 929. 
42000 % 250110158 016—020 
511—516 756—760 761—765 26341 
—345 736—1740 826—830 27811—815 
966—970 28336—340 456—460 476 
—480 29106—110 311—315 956—960 
80081—086 106—110 426--430 706— 
710 81091096 121—125 32141—145 
506—510 546—550 33251—255 266 
—270 846—350 436—440 666—6560 
856—960 84286—290 321—325 476 
—480 581-—035 571—575 601-605 
746-750 85091—096 276—280 881— 
835 786—790 -36066—070 976--980 
87581—585b 816—820 88096—100 446 
—450 886—890 39086—090 231-236 
431—435 540—550 40176—180 DOl- 
50b 611—515 696—700 41001—005 
886—890 461—456 466—470 776—780 
816—820 42186—190 981--965 43156. 
—160 366-370 416—420 426-430 
621--625 44831—835 48756760 866 
—870 996— 46000 006—010 876—880 
636—640 726—730 928—930 48086 
080 151—155 496—500 766-770 916 
—920 49091—095 411-415 446—450 
466—470 541-545 586-590 796—800 


991-995, 

44 ł 50081—090 51061— 
070 52821-—830 951—960 53791—800 
64181—190 241—260 55191—200 421 
—430 58011020 571—580 57401— 
410 981-990 58611—620 59071080 
521—580 801—810 60081090 61091 
—100 871880 62961—970 63491— 
500 621—680 64041—060 191—300 
251—260 801—310 711—720 65971— 
980 67061--070 251—260 281—290 
711720 941—950 69771—780 70031 
—040 121—130 71161—170 901—910 
72881---840 641—650 73071—080 461 
410 551860 74311—320 321—330. 


16) Ottomanische 


4% Anleihe von 1891. 
(iribut-Anleihe.) 
Verlosung am 20. September 1901. 
Zahlbar am 10. October 1901. 

à 1000 K 144 162 243 442 590 
601 660 687 1178 264 480 617 760 

923 2333 397 409 477 958 8110. 

4,500 £ 3231 282 279 280 621 
622 785 736 4005 006 589 590 5145 
a N 562 599 600 796 796 859 860 


4, 
4 100 2 7211—220 8501—510 
157 10421—430 12851860 


20 f 21251400. 


( A ZE CZYT REDY RPA REWA TEEN 
17) Polnische 4% Schatz-Oblig. 
(Convertirte Anl. v. Jahre 1844.) 
Verlosung am 

19. August / 1. September 1901. 
Zahlbar am 18. Septbr./1. Oetbr. 1901. 

& 100 Rubel. 102988 991 995 
108000 008 010 011 013 015 016018 
022 024 033 036 088 039 040 046 048 
050 058 082 069 070 104186 188 197 
199 202 293 296 302 305 307 309 311 
NOE ID 
620 521 600 604 605 608 609 614 619 
623 629 B80 637 648 649 650 656 657 


701 703 704 705 706 707 710 
711 853 885 856 858 860 864 866 867 
870 877 880 881 883 885 890 895 896 
898 899 800 904 911 918 919 920 
109616 617 689 700 705 709 711 712 
415 724 728 731 732 783 740 741 742 
144 748 T63 758 760 767 770 773 779 
781 782 784 786 787 788 789 797 798 
800 804 80h 806 808 809 812 816 822 
825 826 880 832 835 841 110749 751 
262 769 771 778 774 778 780 781 782 
186 788 789 793 797 799 804 807 808 
810 811 812 816 816 118716 719 721 
122 100 130 731 735 737 739 745 747 
750 752 754 755 756 757 758 783 784 
794 795 802 804 819 822 830 834 839 


\ 


062 063 065 072 074 075 077 080 
134057 060 061 065 281 288 286 287 
289 290 294, 

à 150 Rubel. 22012 014 020 021 
023 026 029 030 033 035 036 042 051 
055 056 059 060 064 069 074 075 082 
084 085 090 831 832 836, 846 848 854 
860 865 871 876 879 880 881 883 889 
893 895 896 899 900 23010 011 016 
017 024 328 384 335 336 339 340 347 
848 354 358 359 861 862 368 864 365 
367 369 370 874 876 877 379 881 382 
24894 895 896 898 900 902 907 916 
919 927 938 986 938 939 840 943 944 
946 952 954 967 958 960 962 966 
26980 938 936 27087 089 149 156 
158 159 161 162 168 164 166 176 178 
257 258 259 262 264 265 273 277 283 
284 287 288 289 299 28109 110 120 
121 129 180138 139 144 146 148 152 
153 155 158 159 161 165 166 168 171 
175 177 178 179 29812 814 817 819 
823 825 827 829 831 836 842 843 846 
850 851 852 856 858 859 863 865 870 
875 876 877 80621 623 631 682 637 
638 649 653 668 669 670 673 674 675 
676 680 681 686 687 692 694 700 704 
708 710 31098 100 101 102 108 110 
111 113 114 116 117 119 120 391 392 
393 396 398 400 403 406 406 408 412 
418 33971 972 974 984 993 995 996 
34004 007 018 020 026 045 046 048 
049 052 053 058 064 066 068 070 072 
074 606 607 609 612 617 618 621 625 
626 627 631 688 639 641 648 644 660 
651 726 916 918919 920 921 926 997 

999 85000 001 002 003 004 007 012 
013 016 020 022 024 026 032 036 039 
043 047 052 065 066 067 068 167 169 
175 178 179 181 184 185 191 194 198 
206 210 215 219 221 228 38577 584 
654 655 657 660 666 666 667 676 677 


694 695 697 699 704 949 37006 007 
011 012 015 016 018 019 020 021 022 
024 030 032 086 037 041 042 182 185 
187 189 193 197 634 639 640 642 643 
645 648 652 654 656 665 668 671 672 
674 676 678 686 689 696 709 710 714 
716 721 39740 742 743 744 746 754 
755 769 761 766 766 769 774 789 790 
701 794 796 799 802 803 806 807 808 
809 40910 912 913 915 921 42213 
220 231 224226 227 230 231 234 235 
289 246 246 248 256 268 264 266 268 
270 271 273 884 839 340 48230 233 
288 243 245 246 247 400 406 406 408 
414 415 418 419 431 435 488 442 443 
444 445 446 452 463 630 681 688 534 
541 544 545 546 547 548 556 560 568 
571 572 577 578 579 581 582 584 586 
590 592 594 46418 426 428 432 434 
439 443 444 448 449 450 403 455 458 
465 468 472 474 475 480 482 483 486 
408 509 47557 558 560-564 566 569 
570 575 639 640 642 645 655 656 658 
661 662 664 669 678 681 682 683 604 
695 48176 176 185 186 188 189 190 
192 194 197 200 202 208 204 206 207 
209 215 216 221 225 227 229 280 232 
588 539 540 546 649 552 668 659 561 
602 564 568 584 599 592 593 695 597 
598 599 604 607 610 611 615 53802 
803 804 806 808 809 811 813 814 816 
817 822 824 827 828 835 837 838 841 
843 846 851 852 855 858 956 962 
965 968 970 972 976 977 978 979 
984 985 990 54074 075 079 085 087 
088 090 096 100 101 102 109 87987 
989 901 996 998 88004 006 019 
022 024 027 029 040 045 047 051 052 
055 056 071 073 074 076 079 081 
90073 078 079 086 094 100 101 103 
110 118 116 119 123 127 130 182 135 
142 160 156 157 164 165 169 170 389 
380 894 395 396 400 407 409 410 411 
419 422 426 430 434 435 442 446 447 
448 454 456 407 460 461 466 468 472 
0 481 483 488 489 492 


662 665 666 667 689 670 676 677 
681 687 691 94005 007 009 012 013 
019 020 022 025 029 034 036 045 050 
055 058 059 061 062 064 065 069 071 
072 077 96902 908 908 909 913 914 
917 922 924 081 932 936 988 940 942 
946 947 953 956 959 960 962 964 968 
972 47468 462 463 405 466 468 469 
418 478 479 483 487 491 495 499 502 
506 507 508 514 616 525 526 527 529 
889 896 897 898 902 906 909 912 914 
917 918 919 920 921 924 927 928 929 
930 981 932 934 936 942 944 98508 
601 768 772 776 778 782 788 797 801 
807 816 817 822 826 820 832.886 837 
10 I 
808 904 17918 920 92 
930 931 932 936. PORI 

à 500 Rubel. 2302 807 812 321 
826 828.382 333 335 338 342 344 348 
351 308 866 857 360 361 362 264 365 
366 368 371.442 444 452 455 459 460 
461 462 464 467 469 470 472 476 482 
483 484 492 495 497 498 499 500 601 
502 5191 192 193 194 197 201 204 207 
210 211218216 220 225 230 232 234 
236 237 239 242 244 245 257 262 7028 
025 026 028 040 043 044 048 049 051 
052 053 055 057 058 063 068 070 071 
073 074 075 078 079 082 443 444 446 
450 462 453 455 467 459 460 461 404 
460 470 474 479 484 486 489 491 492 
493 494 496 502 8053 042 043 046 047 
048 052 056 057 080 067 069 071 076 
083 084 085 087 089 090 093 085 096 
098 099 266 267 268 272 275 280 284 
285 287 288 298 957 208 801 804 306 
307 811 312 313 314 817 318 819 321 
688 580 590 692 593 694 595 596 GOL 
608 612 616 618 620 623 624 626 626 
629 633 640 642 648 650 659 663 665 
666 667 673 674 675 676 682 684 686 
‚698 696 697 699 700 704 707 708 719 
713 714 719 720 722 9097 098 101 102 
105 106 108 109 112 114 116 117 119 
120 124 126 137 146 148 150 162 156 
159 164 168 10977 979 982 983 984 
985 987 991 11002 004 006 009 011 
020-024 026027 030 032 084 037 041 
90 1 cja 
049 059 061 063 069 070 072 074 075 
526 827 629 500 522 53460 DAL 94 

26 527 529 530 532 534 6 
840 550 851897 55 
684 660 662 664 667 669 671 673 679 
Jota" 
09 712 712 
4412 416 422 424 429 482 43A 454 
I GB 10 10 1 F 
78 479 4 
15407 410 414 415 476 479 480 481 
482 483 488 489 490 494 607 508 512 
615 619 620 621 680 682 638 636 
18150 155 160 178 176 182 184 185 
190 194 199 202 208 206 212 214 215 
72 aps 228 282 233 234 285 230 
e 
128 182 137 142 145 148 149 150 774 
776 777 780 782 784 789 791 793 196 


100 528 533 550 651 554 600 655 068 


823 826 827 829 830 836 144387 390 
391 393 394 395 396 397 398 399 404 
408 410 414 415 417 419 482 435 438 


0 037 08 OAB OA bł 0 OBL 60 J. 444 24 a GB 00 Aa LO 


440 442 443 449 450 454 455 457 458 


679 680 682 886 686 687 688 600 69L 


509 563 575 579 BBL - 


196 798 802 805 806 810 811 816 692 


Verlooſungs⸗Liſte der „Danziger Neueſte Nachrichten“ 


459 461 465 467 828 835 839 843 849 
851 854 857 865 871 148461 463 464 
465 466 149229 238 248 249 257 258 
260 266 270 275 279 281 286 288 291 
295 296 297 303 305 306 307 318 319 
820 152450 452 454 455 459 461 462 
465 467 468 470 472 474 476 480 483 
491 408 500 501 502 504 505 515 518 
155072 073 077 078 080 083 089 090 
093 095 096 102 105 107 114 117 118 
120 122 126 128 181 134 188 141 
157058 060 066 069 070 076 088 086 
087 088 091 092 097 098 099 101 10 

106 107 116 117 121 124 120 134 389 
890 395 397 400 401 402 408 404 405 
408 409 416 423 426 428 433 437 438 
489 447 448 460 451 458 622 624 626 
628 630 631 634 635 686 640 642 644 
648 649 656 660 662 664 665 666 669 
675 081 685 689 771 774 779 788 793 
799 800 801 805 809 818 815 821 839 
841 842 846 850 851 853 855 858 865 
867 868 934 935 936 937 939 941 945 
948 949 950 955 959 961 964 968 969 
971 972 975 979 980 985 990 992 994 
161235 236 237 242 248 249 252 254 
255 258 264 266 266 269 270 278 285 
287 289 292 295 298 299 300 306. 


18) Pommerscher Industrio- 
Verein auf Actien in Stettin, 
le Hypothekar-Anlelhe. 


Verlosung am 6. Octoher 1901. 
Zahlbar mit g am 2, Januar 1902. 
à 5000 % 47 71 


42000 „4 123 225 253 283 360 
383 418 455 459 462 630 740 838 870 
914 958 962 979 1061 078 083 099. 

41000 % 1103 138 149 171 229 
269 282 289 311 336 441 451 652 781 
742 191 877 919 990 2008. 


19) Portugiesische 


Eisenbahn-Obligationen. 

Die Frist für den Umtausch der 
alten 3% und 4% Obligationen der 
Portugiesischen Eisenb.-Gesellsch. 
in die neuen Titres auf Grund der 
Bestimmungen des in Paris am 
4. Mai 1894 unterzeichneten und 
durch Urtheilsspruch des Lissaboner 
Handelsgerichtshofs vom 2. October 
1894 bestätigten Convenios läuft 
am 17. November 1901 ab. In Ge- 
mässheit der im $ 2 der 13. Grund- 
bedingung dieses Convenios ge- 
troffenen Bestimmung verfallen alle 
diejenigen Obligationen, welche 
nicht bis spätestens 17. November 
1901 inclusive entweder beim Oródit 
Industriel et Commercial in Paris 
oder beim Sitze der Gesellschaft in 
Lissabon zum Umtausch eingereicht 
werden, zuGunsten der Gesellschaft, 
S 


20) Posener 3%% Provinzial- 
Anleihe von 1898 l. Ausgabe. 


Die diesjährige Tilgung ist durch 
Ankauf bewirkt. 


21) Russische 3% Gold- 
Anleihe von 1891. 


Verlosung am 
18, September / 1. October 1901. 
Zahlbar am 

19. December 1901 / 1. Januar 1902. 
a 125 Rubel Gold. 10351—375 
826—850 22551—575  25801—826 
44026—050 47501—525 51576—600 
57676—700 63176—200 72826850 
92501—525 93826—350 776-800 
102326—850 651—675 100626—650 
108451475 110051—075 128726 
—750 127926—950 151051—075 
157726—750 158626—650 220376 
—400 225601—625 234426— 450 
241701—725 243426450 801-825 
250426—450 269801—825 285201 
—225 287701—725 808501—525 
371526—550 385051—075 424401 
— 425 460201 — 225 462061 — 
675 475601 — 625 478701 — 725 
116—800 528676—700 544976 
545000 558801—825 585601—625 
569301—325 588426—450 596076 
—100 608276—300 612126—150 
674526550 675101—125 676576 
600 679251275 684276—300 
701001—025 732826—850 741626 
—650 753501—525 765176200 
799401—425 804076—100 813626 
—650 831176—200 832401—425 
834451—475 848801—325 862820 
—850 865176-200  886526—550 
893401—425 904251—275 909326 


350. 

à 625 Rubel Gold, 945176200 
959376400. 

à 3125 Rubel Gold, 970901— 
925.998301—B25, 


22) Russische 3'/,%/, Gold- 
Anleihe von 1894. 


Verlosung am 
18. September/1. October 1901. 
Zahlbar am 
19. December 1901 /1. Januar 1902. 

A 125 Rubel Gold. 3326350 
12851—875 28601—625 59801—826 
92851—875 93476—500 106851—876 
113326—350 117526—550 168676 
TBBI61—116 202301826 840260 
850 280901—925, 

à 025 Rubel Gold. 308401—425 
338126—150 342476—500 348451 
475 379551—575 4.16351—870 
434126150 439001025 508701 
—125  505751—775 : 310501520 
B28101—125 546026—050 566651 
6165. 569276—300 588301—325 
611276—300 613551575 643176 


900. 

à 3125 Rubel Gold. 685576—600 
699951—975 703951—975 737501— 
525 765226—250 426—450 768926 


—950 773351—375 790826—850. 
23) Russische 30% Gold- 


Anleihe Il. Emission von 1884. 


Verlosung am 
18. Septen fl. October 1901, 
Zahlbar am 


19. December 1901 / 1. Januar 1902. 

4 185 Rubel Gold. 4376-400 
erep E 
80176200 18625137 41251 
275 112201225 183601625 
185676-—700 140851875 151976— 
152000 163301--325 187776--800 
SEZ AI 
5 EB ABLE 01-085 

a une, old, Mi = 
231120150, 


24) Russische 4% Gold- 
Anleihe VI. Emission v. 1894, 


Verlosung am 
18. September 1. October 1901. 
j Zahlbar am 
19, December 1901/1. Januar 1902. 


191800 Warner De A 


1901. 


45526550 55026—050 69151—175 


86301—325 131301—325 136576 
—600 160651—675 161676—700 
215026—050 240776—800 268301 
—325 626—650 270601—625 282401 
—425 303751—775 328801—825 
335026—050 377501—525. 

à 625 Rubel Gold. 428976 
427000 459151—175 498976 
499000 519826—850 600351—375 
614626—650 620176—200 6653426 
—450 697701—125  703826—850 
748361—375 758176—200 757951 
—975 762251—275  792801—326 
823551—575 886151—175. _ 

à 3185 Rubel Gold. 898201—225. 


ü ZT nu 
25) Serbische 2°/, Prämien- 
Anleihe von 1881. 
Verlosung am 2/15. Oetoher 1901. 
Zahlbar am 2/15. November 1901. 
Gezogene Serien: 

10 24 100 249 562 1175 1489 
1023 1948 2280 4480 4669 4681 
4730 4814 5105 5206 5382 5398 
5596 5695 6505. 

Prämien: 

3 80,000 Fr. Serie 4669 Nr. 36. 

4 8000 Fr. Serie 6596 Nr. 20. 

à 4500 Fr. Serie 1623 Nr. 2. 

à 1000 Fr. Serie 5206 Nr. 18, 


4 600 Fr. Serie 249 Nr. 22, 
562 29, 5596 46. 

A 275 Fr. Serie 6206 Nr. 40, 
6882 49. s 

4100 Fr. Alle übrigen in obigen 
Serien enthaltenen Nummern. 


— — — —— 
26) Serbische 4% amorti- 
sable Anleihe von 1895. 
Verlosung am 2/15. October 1901. 
Zahlbar am 1/14. Januar 1902. 
4681400 28421—440 63861—880 
107221—240 108801—820 112561 
—580 116941—960 139421—440 
144701—720 156741—760 172861 
—880 185721—740 190201—220 
199421—440 203801—820 204761 
—780 205321—840 215581—600 
236861—880 237821—840 257521 
—540 269881—900 273321—340 
288641—660 297141—160 324621 
— 640 336261 — 280 421 — 440 
339281—300 661—680 3357825—844 
366645—664 381145—164 384766 
—784 423605—624  494185—204 
434505—524 438485—504 443966 
—984 451605—624 459585—604 925 
—-044 475665—684 478405—424 
508385—401 525045—064 535665 
—084 336705—724 6543125—144 
571425—d444 600346—364 644765 
784 650865—884 653645 —664 

682885904 695565 —584. 


FCC ⁵ A NN ET TER SUR D 
27) Süd-Norddeutsche 
Verbindungsbahn, Prioritats= 
Obligationen Emission 1892, 
Verlosung am 1. October 1901. 
Zahlbar am 1. Januar 1902. 


4 10.000 Kr. 99 126 223 324 454, 

à 2000 Kr. 15 543 553 554 570 
616 620 686 698 759 884 894 898 
1163 185 234 259 485 690 676 789 
797 923 956 2017 021 064 090 182 
230 235 230 295 337 378 410 496 541 
661 663 830 842 996 3294 404 479 
628 729 811 4008 044 084 085 150 
152 163 308 884 433 471 591 596 802 
812 908 941 974 5015 106 270 291 _ 
408 570 677 688 748 854 870 991 
6033 082 418 487 469 526 606 766 
791 825 850 7000 047 051 078 164 
807 309 866 495 543 648 807 849 889 
8586 697 989 993 9000 012 239 258 
272 848 899 525 817 987 991 10036 
093 109 166 261 358 539 700 752 848 
11182 284 237 263 311 519 522 688 
602 775 12182 286 810 328 437 476 
499 747 13081 208 286 550 575 676 
745 804 949 14092 141 180 183 265 
326 542 646 690 704.719 912 919 
15047 124 260 271 348 859 677 729 
741 789 857 859 930 16143 256 285 294 
838 607 629 708 732 636 931 17081 
091 126 160 525 562 654 739 882 998. 

à 400 Kr. 29 70 86 168 214 311 
439 487 489 667 614 872 874 881 
1100 126 188 148 168 169 256 310 
354 378 552 603 648 689 681 701 718 
721 728 757 887 960 961 973 975 
2030 056 062 085 268 306 416 467 
472 548 611 841 842 807 966 3070 
074 143 227 246 273 288 301 311 321 
508 527 641 540 696 674 761 809 826 
831 979 4139 224 447 458 681 782 
820 841 5011 075 092 270 274 300 
321 822 352 461 408 657 674 700 759 
919 934 969 6008 098 106 192 216 
226 805 322 844 368 887 498 631 690 
928 7077 095 102 106 108 224 295 
336 440 492 528 541 561 569 610 642 
690 691 692 747 761 774 782 910 
8054 293 469 617 803 814 866 869 
908 956 974 9077 190 292 532 669 
739 774 10098 138 279 419 476 518 
764 909 11236 320 488 599 602 12167 
422,434 462 785 900 990 13079 092 
571 595 804 14116 227 865 490 681 
41 2 941 15028 16348 454 17078 


22 —— ep 

28) 4% Theiss-Regulirungs= 

und Szegediner Pramten-Anl, 
von 1880. 


Verlosung am 1. October 1901. 
Zahlbar am 2. Januar 1902. 
Gezogene Serien: 

57 59 275 557 777 1133 1181 
1232 1404 1619 1668 1808 1928 
1984 1999 2050 2222 2310 2418 
2723 2964 3008 3200 3205 3245 

272 3290 8299 3390 3426 3570 


8 
3728 3040 4150 4230 4346. 


Prämien: 
A 180,000 Kr. Serie 3728 Nr. 98.. 
à 2000 Kr. Serie 1161 Nr. 4, 


1084 34, 8290 46, 8570 47, 4946 69 


4 240 Kr. Alle übrigen in obigen 
Serien enthaltenen Nummern. 


29) Ungarische 44% Staats- 
Eisenb.-(Silber-) Anl. v. 1889, 
Verlosung am 1. October 1901. 
Zahlbar am 1. Januar 1902. 


i 646 961 2951 4179 
Serie 8 264 900 960 
10207 12054 684 13611 681 732 849 
14141 364 461 652 15185 921 963 
17250 610 18398 740 19892 21781 
23840. 


30) Ungarische Westbahn 
4% SI jer-Schuldverschr, 
Emission 1890. 


Verlosung am 1, October 190k 
Zahlbar 1. Januar 
210 404 787 889 1890 402.908 


24. Oktober. | . 250. 


Meissner. Domban-Geld-Lotterie ö 


13160 geldgewinne Naur ohne Abzug zahlbar im Betra 


Die 2 


b 
BR A 


NY 45 Spet, i 9 
Ziehung schon vam 26. October bis 2. November or. AY 
Originalloose A 8 Mk. (Porto u. Liste 30 Pf. extra) versenden 


Oscar Bräuer & Co. Nachf., Baktadif 


Berlin W., Friedrich-Stranze 181 


na A Że s 


Hygiene für Frauen! 
2 Frauenarzt 
Dr. med. Hollweg’s 
‚Obturator‘ 


Zum bevorſtehenden 
Weihnachts feſte 


empfehlen wir unſer reichſortirtes Lager 
moderner, angefangener und fertiger Hand⸗ 
arbeiten, vom einfachſten bis eleganteſten 
Genre. (9626 


Sehr . preiswerth 
Schnitz⸗ und Holzbrand⸗Artikel 


in großer Auswahl. 


Bartel & Neufeldt, 


Danzig, Heil. Geiſtgaſſe 3. 


Gliinzend bewährt i. jahrel. 
Praxis, vorz. Anerkennung. 
j| Obturator E. fr. agen 


versilb. 10 % geg. Nachn. od. 
nebst Zubeh. ) vrh. Hins. d. Btr. 
Vers. d. das General-Depot 
Arthur Block & Co., Berlin W., 
Fasanenstrasse 97. (980 
all, Dam. ifte. zartes reines 
Geſicht, voſig. jugendfr. Aus 
ehen, weiße ſammetw. Haut 

Alu. blend. ſchöner Teint. Jede 
Dame waſche ſich daher mit: 
Radebeuler Lilienmilch- Seife 
v. Bergmann & Co., Radebeul - 
| |Drosden. Schutzm.: Steden: 
pferd. à St. 50 in Danzig bei 

Apoth. Görs, Langgart.Apoth. 


0 * 6 6 | | Kornstädt, 1 ne I 70 
otsef asti | | || mottva:Panı Schubert. (0093 Möbel auf Credit 
99 Heidschnuckenfelle „Eis- p unter coulantestem 


is t. 3ʃ Zahlungs bedingungen, 
5 AOR MAGA als nußb., bire., fief.„eljeneStleideta 


vom einfachsten bis zum elegantesten Genre in besten Stoffen und vor- 
ziiglichem Sitz zu allerbilligsten Preisen. 


(15808 


Als besondere Specialitäten hebe hervor: 


(a N 


i 8 1 I matismus. Größe etwa 1 qm. tadellos ſchränke, Bertil, Bettgeſtelle, 

) Dasselbe verhindert vor Allem das unschóne Einfalten der | matiame, Gräben 1 am, Salo; Tiſche, Stühle, Polſterwaaren, 

N Taille vorn zwischen dem Abschluss des bisherigen Corsets und BA] deren it.s....50 Bortagen dienen | e Spiegel,Regulatoren, Teppiche, 
if nn de Kinderwagen, Herren⸗u. Damen: 
| der Achsel. Das Corset ATA NEN uhren, ſowie ganze Ausſtenern zu 


tis. E. Heino, Lünzmühle b. 200, 250, 300, 400 «A 20. 
22 l. d. at debe empfiehlt die (18911 
y (14507 Möbel- Fabrik 


A. Kaatz Nachilg., 


Inh.: G. Zihnll & F. Scheel, 
Danzig, Breitgasse 82, 
parterre, 1. und 2. Etage. 
Nicht vorhandene Gegeuſtände 
werden nach Wunſch ſchnellſtens 

a A angefertigt 


O Am Ah AR AEA AR Ga NT ADI AMA An GR D ED 
d Die auf meiner Geſchüftsreiſe — Berlin Leipzig und 


„Plastik“ 


giebt auch der schwächsten Dame überhaupt und besonders an 
dieser Stelle eine absolut formvollendete Figur, besonders, wenn 
die Kleidertaille darüber probirt und gefertigt ist. 

Die Einlagen sind Uhrfedern oder Fischbein. Das Corset 
schmiegt sieh der natürlichen Form in jeder Hinsicht an und ist 
in seinen Proportionen anatomisch scharf berechnet. Vorräthig 


50—80 em. i U 
Preis in bester Uhrfederqualitat 3,90 B Maul U- 


€ 
1 d 
gens Afhenglaser, € 


ę 
S, Narzissen, N 
alle anderen 9 l f 
zum Selbſt⸗ A 
(13635 


d 
Katalog auf d 


ſächſiſches Erzgebirge — perſönlich gewählten 


Neuheiten 
in w 


(ATEN 


osundleib-corsels Kir Iagnıkranle 


SSS Sees 


Illuſtrirter 
i . Bun y s Sſtatt „feine Leder⸗, Korb⸗, i fs 
Vermöge des sich in den Seiten und auf der Stelle über al aa 5 Goni 3 b Meufgeliganten PA 
M dem Magen befindlichen, elastischen Gummizuges und keines (stay Wierni, Bienen i W en und bitte bet ‚Bedarf um ge: 
[gd die Magengegend berührenden Blanchets verursacht dieses Corset Saatgeſchäft ) J en Ei . Gleichzeitig empfehle ue Gi 
nicht den geringsten Druck auf den Magen. Der elastische UE z fi ch DU f 
N Gummi giebt beim leisesten Athemzuge nach und gestattet Königsberg L Pr. 4 An t t3- p tkarten. 
M jegliche Bewegung (Biicken etc.) ohne den geringsten Druck. ge } Hochachtungsvoll 
| Der Schnitt giebt hohe Taille. Vorräthig 52—90 em 2,278 USTENIE 3osvot, G. A. Focke) 
W a Un Oktober 1901. Seeſtraßſe Nr. 27. 9 
M s ih 1 ft Bruſtbeſchwerben, M|PWWWWWYWIWWIWWYWWWWA 
10 ! erhe, leid. M 
l Corsets mit Gummihüften, flee . Ae Erwartungen a 
N . i en tujj. Knöterich. Se 
i bestsitzendes Corset, aus gutem grauen Drell, mit breitem Gummiansatz und mit eleganter dale mi tete ange, g iibertri ft 
ki Spitze garnirt, Einlagen prima Horn, vortheilhaftes Corset für starke Damen, in allen, 01 j Metall-Putz-Glanz 
I ! M selbst den grössten Weiten vorräthig. Vorräthig 54—90 em 3,95 i l i | 
| i Amor 
| | | Hammer 4 Samnit Spot Ant, a 
| | Sa. | e | 
EN ; ` i j Hof“, i E a i 
aul Schilling Ncht., 80151 Das Beste 
j rg InDosen 210Pf.iberall zuhaben. | 
I t : 2 u f í } 3 ahuſchmer; 13885) Fabrikanten: Lnkszynski & Co., Berlin NO. | 
| Marke hegentin“ „borsei-bürtel", 8g in p | — mar Er 
rthofarm⸗Jahnwatte, F = 
hé 7 1 I ganz kurzes Corset, ausserordentlich ges l- geith, eder ee N anmas chinen 
N tief schnürend, lange Hüften, ausserordentlich Pad and n des a dine e bestes deutsches Fabrikat 
NN) ter Sit ugliche Stoffqualität WOZU un $ irma Chem, Juſtit. Berlin, aus der Fabrik SEIDEL & NAUMANN, Dresden, 
by guter Sitz, vorzügliche Stoffqualita Stück 1 90 2 50 2 95 3 65 öniggrätzerſtr. 82, ſtehen. (2000 Arbeiter). 
i 2 50 5 5 47 y ww w; eee Versand-Maschine 55;— Mk 
lij 5 Vorräthig 50—64 em. J mit dreijähriger Garantie, i 
M 0 P| ife mider mit der port]  Ringschiff- und Bobbin-Maschinen 
IGN für Familien- und gewerbliche Zwecke 


hne Anzahlung 1 Mk. wöchentl. 


Unterricht auch in der Kunststickerei gratis. (15137 


Bernstein & Co., l. Damm 22123. 


Reparaturen werden sofort ausgeführt. 


n safe 36 


ans prima Vigogne gestrickt Stück 1,10 und 1,75, aus reiner Wolle gestrickt, Stück 2,50. 3 
. 15 Lebende 


Schleien 
Karpfen 


ſowie alle anderen Fiſche 
täglich lieferbar be ] 


S. Cassel, 


(| |15646) Brabant 18. d Corniceli 190 0 
fad ce Aragon & Cornicelius, BB 


ik RR ; 10. 


| Corsetschoner, Blanchet, Hüftfedern, Corsetschniire, Corsetspitzen P EE AR A 
in grosser Auswahl am Lager. Linoleum sise. 
; Marke Rixdorf. ; 


Abgepaßte Teppiche 


in Größen von 150/200 om bis 275/366 cm Wa 


Donnerstag 


Danziger Reneſte Nachrichten. 


hun, 


zu verkaufen Langgarten 82. 
gegenüber dem Schlachthof, 


Eine Briefmarkenfammlung 
verkauft Holzmarkt Nr. 2 

in nächſter Nähe der Werf⸗ 
ten und der Königlichen 


Zu verkaufen. 

Sleufe r ft günſtiger Erwerb. 
1. Gut von 620 Morgen, davon 125 
Margen Wieſen, 150 Morgen Wald, 
Reit meiſt Gerſten und Weizenboden. 
Anz. 35000 Mk. Preis 140000 Mk. 
2. Gut mit Ziegelei, 380 Morgen, 
davon 80 Morgen zweiſchnittige 
Wieſen. Acker beinahe durchweg 
weizenfähig. Preis 117000 Mk. An⸗ 
zahlung 30000 Mk. 


grosse und kleine Nummern, wird, um damit 
zu räumen, zu bedeutend herab- 


2 tub. en vrm für | e RER — 
26.4 Näh. Peters. Prom. 28,2 l. h = 5 
Eine Wohng von Stube u. Kirche Eine Partie 91 Albrechtſtraße 14, 
Lerkauſt Holzmarkt Nr. 24. m 5 u . . ( » 
Ein Gummi- Waſſerkiſſen Hükergaſſe Nr. 31. iſt eilt ferde all mit 
billig zu verk. Grabengaſſe 6,1 r. Wohn. 12 Mk. Jungſerng. 11, p er (e en = U. ad m e N- i 5 5 hilli p yerni 
„Holz Gewehrfabrik u. Artilferie-|2 Zimmer Kch. u. Zub. für 21.4. 9 . 
Bäckerei Weidengaſſe 20. werkſtatt habe neudekorirte 
Einige iiberzahlige 2 3 6 
Komteir-Tische [Kabinet, Gutree, heller gleich od. 1.Nov. zu verm.Klabs. |# Hotel Adler und Ceutral⸗Hotel, 
Keller und Boden ſo⸗ Leeres Parl. J. Fraueng. 20 3. b. ünd die Lokalitäten, worin 
Langenmarkt 32, 1 Tr. (15797 gleich oder ſpäter zu vermietf. |> ſeit vielen Jahren ein 
FFF 
Ein wenig gebrauchter TE nn 1 Nob. zu verm. Pfeſſerſtadt 78 Imi j Erf i 
>, "gm | Eine Wohnung von 2 Suben, ZP. PIENETIERDE 19.109 ; . Ilm benen Eon ke eben 
Landa | neral gii ör ją | Große Nonnengalie it Stube, gesetzten Preisen ausverkauft. wird, vom 1. April 1902 mit 
LET Mid em Ameria che, Boden und Zubehör ijt Küche, Boden 1. Novemb. zu orm. Wohnung anderweitig zu ver⸗ 


24. Oktober. 
. Neufahrwaſſer, 
ift an nur ruhige Leute zu urm 
Holz kohlen verkauft die Vorſt. Graben 58,1 K [Näheres daf. im Bierkeller 
zu uvm. Vorſt. „1 Tr s Näheres dnf. im Bierkeller. 
Wohnungen v. Stube, groß. Weſdeng. , Wohne g Kliche KY tie fe Í, . Bahnhofſtraße Nr. 97, Nähe 
nebst Sesseln zu verkaufen ; 
Näheres 1 Treppe. 1Wohng. v. 2 Stb. Küche, Entr. v. Friseurgeschäft 
find billig zu verkaufen (10980 von ſogleich oder 1. November miethen. Näheres bei Alwin 


— — — — 


Beide Güter ca 


. 4-5 Km. Chauſſee 


vom Bahnhof Raudnitz gelegen, mit 


vorzüglichen, 
bäuden, reichlich 
todten Inventar. 


meiſt 


maſſiven Ge⸗ 
em lebenden und 
Durch die Nähe 


großer Garniſonſtadt mit Proviant: 
Amt, bedeutender Mühleninduſtrie, 


lohnender Abſatz. 
verhältniſſe. 


Günſtige Arbeiter⸗ 


Es werden Ernte ſowie die gut» 


ſtehenden Herbſtſ 
Bei beiden Gütern 
werthvolle 


Torflager 


aaten mitverkauft. 
werfen bedeutende 
erhebliche 


Sondereinnahmen ab, ebenso tft das 


Torflager zur Au 


Snußung von Preg- 


torf und Torfſtreu ſehr geeignet. 
Offert. unter M. T. 620 an Gustav 


Püttner’s 
Berlin 0, Roſent 


Beabſichtige meine beiden 
Hansgrundstücke, 
T. Hofplatz u. evil. noch eine 
auſtelle veränderungshalber 
preiswerth zu verkaufen. Off. 
u. 15716 an d. Exp. d. Bl. (15716 


Eine kleine Villa ſowie 
eine Bauparzelle ſind preis⸗ 
werth zu verkaufen. Näheres 
Kirschner, (9815 
Zoppoter Chauſſee 29 


Ankauf. 


Ein gut verzinsl. Grundſtück 
(Recht⸗ od. Altſt.) in g.baul. Buit., 
wird mit 5000 A. Anzahl. nur 
vom Gelbftfäufer zu kauf. gej. 
Off. u. L 881 an die Exp. 


Postanweisungen 


bis zum Betrage von 


5 Mark 


koſten nur 


[0 Pfennige Porto. 


Es folte dies ein Grund 
mehr ſein, Zahlungen in 
Marken, die oft verloren gehen, 
zu vermeiden. (5706 


Eine gute Häferei mit 
roßem Bierumſatz, tadelloſer 
Einrichtung ift weg. Uebern. ein. 
größ. Geſchäfts außerh. preisw. 
juvert. Off. u. L 879 an die Exp. 


Komplettes 


Dagcart⸗Geſpann 


preiswerth zu verk. Thomann, 
Schichaugaſſe 20, 1 Tr. (904b 


Sehneidioer, doppelnasiger 
Boxer verkäuflich. Offert. unt. 
L 818 an d. Exp. (1082b 
6 junge echte 
Langshan-Hühner 
preiswerth zu verkaufen Lang⸗ 
fuhr, Ulmenweg 18, part. (10486 


Harzer Kanarienhähne 


billig zu haben. Baldow, 
Kalkgaſſe 6. (1093 
2 Paar Tauben Billig zu verk. 
Allmodengaſſe Nr. 7. Kampłert. 
Junge Hunde find billig zu 
verkaufen Schüſſeldamm 38. 
Braune Stute, geſund u. zugf., 
ſteht umſtändeh. billig zu verk. 
Näh, Altſtädt. Graben 38, part. 


+ 
2 Arbeitspferde, 
(Füchſe), tehen zum Verkauf 
Stadtgebiet 45. (15831 
Ein gut erhaltener Herren- 
Nerzpelz, Mittelfigur, ift billig 
zu verkaufen Langenmarkt 28, 
im Geſchäft. (1036b 
2br. Winterpaletots, paſſend für 
mittl. Fig., zu vrk. Fleiſcherg. 74, 
1 grauer Reijemantel mit gr. 
Pelerine und verſchied. Damen- 
kleider ſind von 10—12 Uhr zu 
verkaufen Häkerthors4 35,3 Tr. 
eee 
ut erhaltener Winter- 
berzieher ift zu verkaufen 
licher Graben 40, 2. 
. Th. Btntermant. 1. alt. 
gut erhalt. Winte 
zu verkauf. Goldſchmledeg A, EN 
paletot gu vert, Allmtodeng. 13, 
Wintermant. „Mädch v 10.127 
altestinderkl. b. J. vrk. Holzg. Sa, , 
W. Heberzieh, ſchl Nn D. W. 
Winſer⸗Jaquet f. ſchlanke Sign 
bill zu vit. Allmodengaſſe 13 Er. 
Tep. Woltleid,pafl. zu Feſtlichk, 
> Bill, zu verk. Wieſengaſſe 3,8, 
Ein jaft neuer Ueberz. (grau) zu 
ve Nied. Seigen 4, im Geid. 
Eine Sammetrobe z. vk, ſchwarz, 
Pferdetränke 1, 1 Tr.beißranse 
Paten. ſchw.Krepehüte f.. Dam. 
In. Unterb. z. v. Johannisg. 14. 
2 9. Winterjaquets f. jg. M. zu 
verkaufen. Kohlenmarkt 24, 2. 
Rothe feid. Blouſe f. ſchlanke 
giant Plüſchjaguet, Kragen, 
Leid zu vrk. Hell. Geiſtgaffe23 2. 
Jaquetanzug u. Winterüberzh. 
f g Hrn. zu verk., Morgens v. 
8-10 Langgarten 38, 1. Hintertr. 


Annoncen⸗ Bureau 


i n 
halerſtr. 42. (15602 


- a 


Ein ſchwarzer langer Damen 
Wintermantel billig zu ver⸗ 
kaufen Vorſt. Graben 48, 2 Tr. 
2 Damen⸗Winterpaletots 
billig zu verk. Poggenpfuhl 7772. 
7 nußbaum, faſt neu, zu 
Diana, enun, fat nen gu 
Konzert-Guitarre, 
vorzügliches Inſtrument, zu 
verkauf. Kohlenmarkts0,2 rechts. 
Pianino, nußbaum, elegant, 
fait neu, kräftiger Ton, für 
325 Mark Böttchergaſſe 18, 
Parterre, zu verkaufen. (10956 
Hohe Seigen 25, Garten: 
haus, parterre, iſt ein ge⸗ 
brauchtes, taſelförmiges 


m 
lavier 
billig zu verkaufen. (15690 


Eine gute alte Geige billig zu 
verk. Rammbau 4, paxt. (1011b 


140 feine Betten und Kissen 


8 gr. unssb. Spiegel m. Sinken, 
4 ovaler mahagoni, Tisch, 

1 Damen⸗Fahrrad, 1 Portiere, 

1 Papagei⸗Gebauer bill. zu urk. 


H Leih= 
Nilchkanengasse B aren. 
o 
Mod. Plüſchgarn., Schlafſopha i. 
Plſch., Ripsſ., Sophat. ußb. Spd. 
Pflrſp., Bettg., Mat. räumungsh. 
b. zu vk. Vorſt. Graben 17. (10216 
1 Bettſtelle, Matratze, Betten u. 
Kommode zu verkauf. Pfeffer⸗ 
ſtadt 63, 2 Tr., bei Fran Klein. 
2 Bettgeſtelle mitSprungſedrm. 


billig zu verk. Johannisgaſſes0, 1. 


Ein gut erhalt. Bettgeſtell mit 


Sprungfedermatratze u. Sopha⸗ 
Mattenbuden | 


tiſch zu verk. 
Nr. 32, Gartenhau 1 Treppe. 


że RI czat ea asc 2 oda dka 
NBO. Kleiderſchrank, VBertitom, 


6 Rohrlehnſtühle, Pfeilerſpieg. 
nebſt Konſole, Sopha, Bette 
geſtelle mit Matratzen, Sopha⸗ 
tiſch, ficht. Kleiderſchrank ſehr b. 
zu verk. Frauengaſſe 44, 2 Tr. 
Betten ſpottb. z. v. Bit Grab. 30 I. 

(11145 


Betten [35.5.0.Breitg.94,1.(11135 


Ein neuer Küchenſchrank tit zu 
verkaufen Breitgaſſe 84, 4 Tr. 


Faſt neues Sopha billig zu 
verk. Schüſſeldamm 36, 1 Tr. 
Feine Saloneinrichtung, nußb. 


Matteubuden 30, Hof. 


Bine goldene Herrenuhr 


und ein Regulator billigſt zu 
verk. Peterſiliengaſſe 17, 1. 


Von heute ab verkaufe 
Caſſeler Rippſpeer 
à Pfd. 80 A, 
Schweinekottelets 


in ganzen Reihen A Pfd. 70 A 
Lukowski, Breitgaſſe Nr. 34 


Ein Gasmotor 


ift billig a zu verkaufen 


undegaſſe Nr. 46. 


ussbaum Palant-Npeisetalel 
r 30 Perſonen, welche 200 % 
prob, wegen ER 


80 M zu verkauf. M 
kaunengaſſe 14, 1 Tr. 


Ein fajt neuer 


Geldſchrank 
iſt umſtändehalber billig zu verk. 
Offert. unt. L 876 Exped. d. Bl. 


Eine Dezimalwaage 
ift billig zu verkaufen Hanie- 
gasse Mo. 46, 


Fahrrad bili 
Brandgasse 9 


Kleine Parterrewohnung 
vom kinderloſen Ehepaar zum 
1. Jannarx geſucht. Offerten 
unter L 894 mt die Exp. d. Bl. 


Möbl. Wohnung, 2 Zimmer u. 
Burſchengel.ſepax. geſucht. Off. 
m. Prang. u. L 856 an die Exp. 


Möblirtes Zimmer 
non zwei Herren zur zeitweiſen 
Benutzung zu miethen geſucht. 
Offerten unt. L 860 an die Exp. 


Möblirtes Zimmer 
zu 15—18 . per 1. November 
geſucht. Off. u. L 861 an d. Exp. 
Suche möblirt. Zimmer, 
eventl. Penſion, möglichſt in der 
Nähe des Bahnhofs. Offerten 
mit Prang. u. L 862 an die Exp. 


Kleiner trockener Naum 


3. Aufbewahrung guter Möbel 


wird n.gleich zu miethen geſucht. 
Offerten unter L891 an die Exp. 


zu vermiethen Langgarten 120. 


Weidengaſſe 42 große Stube, 
helle Küche, neu dekorirt, zu vm. 


CY CH AOR 
Freundliche Wohnung, 
1. Etage, 4 Zimmer, Entree, 
Küche u. Zubeh. Krebsmarkt 1, 
an d. Promenade zu verm. Näh. 
daſelbſt im Laden u. Langen⸗ 
markt 32, im Komtoir. (15798 


f 20th. , Kch., 
hino Holwolnung 3250-6, 
zu verm. Langgarten Nr. 12. 
All kl. Wohn. zu v. Katergaffe 22. 
3 Zimmer, Sab., Entr., Zub nen 
det. ſogl. zu vm. Brandgaſſe 12, p. 
Schidl., NeueSorgesfröl Wohn, 
Stb. Kch B., St. an ord. Lt. f. 104% 
Petershagen a. d. Promenade 31, 
2 gr. Stuben, Kab. u. Zubehör für 
30 Mk. mon. zu vm Nüh. parterre. 


Wohnung. v. 3 Zimmern 


u. Zubehör ſof. o. ſpät. z, vm. Engl. 
Damm! zerfr.Hundeg. 32,1 Tr. 
Schüſſeld. 35, kl. Vorderwohn an 
kinderl. Leute zu verm. Pr. 134 
Wohn., Stb. Kch., Bod. Waffl ſof, 
3.0.12 , Neuſchottland 4. (1089 b 


(10926 

Schidlitz, Farthäuferſtraße 90, 
find Wohnungen zu vermieth. 
Schidl.,Carthäuferſſr.sg, Stube, 
Cab. ch., Kell. u. Stall f. 13 z. v. 
Böttcherg. 19, kl. Wohn. zu vrm. 
Hofwohnung, Stube, Küche, 
ür 15 Mark monatlich zum 
1.Novbr.zu verm. Töpfergaſſe 23 
Gr. Bückergaſſe ift e. Wohnung 
für 11,50 % zu haben. Zu er- 
frag. Schidlitz, Carthäuſerſtr. 89. 
Zapfengaſſe 9 iſt eine Wohnung 
v. 2 Stuben, Küche, Keller, Boden, 
1. Nuhr. für 25 A. mil. zu verm. 
Näheres daſelbſt, part., links. 
Leeres Stübchen an eine einz. 
Perf.zu verm. Mottlauerg. 2, 2. 


Schidlitz, Hherſtraße 76, 
e. Wohnung f. 9,50 zu vrm. (9886 
Langfuhr, Mühlenweg 1, mehr. 
Wohn., Entr., 2, Zu. 4 Bimm. EÜ., 
Mdchenſt. Nebenr. ſof. zu v. u. bez, 
Näh. daj. Hering u. Schröder, O. 

(10456 


zu verm. St. Michaelsweg 19. 


Zu erfragen bei Freier. (10686 


Herrschaftliche 


Wohnungen 

amJakobsthorNr. 1, 1. u. 4. Etage, 
beſt. a. 4 Zimmern, Bad, Mädchen⸗ 
ſtube, Erker u. Balkon, mit Herr- 


licher Ausſicht, find ſofort oder 
ſpäter verſetzunghalber zu orm. 
Beſichtigung Dienst. Donners⸗ 
i | tag u. Freitag v. 10-12 uhr. (10776 


Junger Mann 


in jüdiſcher 
ſucht Peußon ne 
Am liebſten in der Breitgaſſe 
oder in der Nähe derſelben. Off. 
m. Prs. unt. L 878 an die Exp. 


Plüſchgarn., Schränke, Schlaff., 


Spieg., Bücherſchr. Paradebettg. 
Sophas, Schreibt. Trum. mod. u. 
gut erh. zu vk. Breitg. 19/20, 1 r. v. 
10-4Uhr. Die Sach. k. ev. ſteh. bleib. 
Wäſche⸗„ Küch.⸗„Kleiderſchränke, 
Vertikows, Bettgeſt. mit a. ohne 
Matratze, Plüſch⸗ u. Ripsſophas, 
Spiegel räumungshalber billig, 
Theilzahl. geftatt,, im Verkaufs⸗ 
lokal Häkergaſſe 10. (11246 


Sitzbadewanne 
mit Heizvorrichtung, großes 
Oelbild, kleines Bild, billig zu 
verkaufen Wallplatz 12b, 3. (994b 


1. Reonlator-Uhren, 
K old. Damen-Uhren, 
129 silh, U. gold. Herren- Uran, 
WiRingo, Brochure ann. 
Milehkamengasse © Austen. 


(10026 


4 bunte Bleiſcheiben, 107,37 em 
groß, zum Weinſpind od. ähnl. 
paſſend, billig zu verk. Dominiks⸗ 
wall 9 Hof beim Portier. (15517 


Zurückgeſetzte 
Stoffblumen 


ſowie Spielſachen aller Art 
unter Koſtenpreis Tobias: 
gaſſe 29, part. (10705 
100 cbm Ziegelstiicke, 
viele halbe u. ganze, o. Kalkmört., 
u. harte Steine giebt billig ab 
Harsdortf, Mattenbud. 29,1. (087 b 
1 gold. Damen⸗Uhr billig zu 
verkauf. Breitgaſſe 24. (15521 
Mehlkaſten vk Heſl Geiſtg. 11. 


Klegantes completes 


wieratrwerk 


ſteht zum Verkauf. 


reigut Oliva. 
Beſichtigung jederzeit geſtattet. 


Fiserner Danerbrandolen 


billig zu verkaufen. € 

Herrmann Peters, BR 
Arbeitsgeschirre 

u verkaufen Langfuhr M 

N Ie Nr. 84. hr, Haupt 


von zwei Stuben, 
Wahnung auch w vera, 
Zubehör ſogleich od. ſpäter zu 
verm. Weideng.5, Baubur. (15007 

Hundegasse 

4 Zimmer und Zubehör für650 % 
Näheres Langenmarkt 9—10, 
Gnttner zu verm. (7356 
Hl. Geiſtgaſſe „tatjerhof" 4 Tr. 
tt eine Wohn., 2 Zim., Küche, Bod. 
Keller für mon. 25 , zu verm., 
bei H. Ruttkowskl z. erfr. (13792 
Zum 1. Nov. frol. Zimm., Küche 
u. Veranda in Zoppot, 2. Park⸗ 
ſtraße 18 billig zu vermth. (984b 


Straußgaſſe 5 


Wohnung, 1. Etage, 4 große 
Zimmer und Zuhehör ſofort 
zu verm. Näheres part. links 
oder Frauengaſſe 6. 10380 


Wohnung, 2 Zimmer 
u. Zubehör, 390 .4 zu vermieth, 
Jungſtädtſchegaſſe 4. (80505 

2 Winterwohnungen von fünf 
Zimmern, all. Zubehör, Dampf⸗ 
heizung, elektriſches Licht und 
2 Winterwohnungen von 3 u. 
4 Zimmern, allem Zubehör ſind 
vom 1. Jan. oder früher zu vm., 
außerdem ein Laden. Zu erf. bei 
armen, gopr Eevaa, 

57 


Grabengaſſe 5 iit eine Wohnung 
von 3 Zimmern mit reichlichem 
Zubehör von ſofort zu verm. 
Näh. daſelbſt 3 Treppen. (5626 
Zoppot, Danziyerstr. 26, eine 
renov. Wohn, 2 Stuben, Küche 


i ermiethen. (10226 
ſogleich zu vermiethe A 


Wohnungen von 1 und 
2 Zimmern u. Zubehör zu ver⸗ 
miethen Tiſchlergaffe 51. (10376 


Langfuhr, 


Elſenſtraße 8, nahe am Bahn: 
hof, find Wohnung. 4 Zimmer, 
Bndes, Mädchenſtube de., per 
ſofort billig zu vermiethen.(9906 


Pfefferſtadt 79 


Hauptbahnhof) 
4. Gia o ele ant dekorirte 
Zimmer mit Balkon, Bade⸗ 
und Mädchenſtube, reichlicher 
Zubehör ſofort oder ſpäter zu 
ee nan von 11 

ortier. eſichtigung 
His 1 Uhr. BHE (15336 


ZE POST AN dE SOWA ELO 

Neufahrwaſſer, Eintracht⸗ 
ſtraße 22, iſt ein Zimmer u. Kab. 
an anſtänd. Dame bill. zu verm. 
E. Wohn. m. Sth. Kab. 3.1. Nov. zu 
urm. Bartholomäikirchengaſſe 5. 
Neufahrw., Kirchenſtr.5,e. Wohn. 
23Zimmer u. Zub. z. 1. Nov. z. vm. 
Borim, 14.1. z. v Fraueng. 25,1 
E. Stb. u. Kch. u. e. Werkſt. p. 1. Nov. 
zu um, Vorſt. Grab. 66, 1. (10256 


In Schidlit, 
Carthäuſerſtraße 103, 


find Wohnungen von 2 bis 
3 Zimmern, Balkon, Waſch⸗ 
küche, Eintritt in den Garten u. 
Laube, von ſof. zu verm. (10266 


Breitgaſſe 45 ift die 3. Etage, nen 
renovirt, v. gl. zu verm. (10316 


Näheres Tiſchlergaſſe 20, part 


Eine Wohnung von 4 Zimmern, 


Entree u. Balkon für 462 Mk. 
zu vermiethen. 
Ziegelſtraße, Grónke. (11285 


Tanggaſſe 21, 


3. Etage, ift eine Wohnung uon|® 


8 Zimm., Küche u. Nebengelaß, 
neu renovirt, v. ſogl. od. ſpät. zu 
vm. Näh. Langenmkt. 8,2. (15826 


Eine Wohnung, 


2 Stuben mit Zubehör, Mk. 27 
monatl. ſofort zu vermiethen 
Näh. Langgarten 71/72, part. 
Langfuhr. Wohn. v. 2 Zimmern, 
gr. Entr., hell. Kch., ſchön. Garten 
u. Zub. v. gl. zu vm. Daf. können 
kinderl. Leute d. Vizewirthſtelle 
übern. Näh. Hundegaſſe 22, 3. 
Hinterg Stube, Kab. Küche, Zub 
zu vrm. NAS. Hundeg. 24 i. Laden. 
Hundeg. 24, Stb., Kab. 1. Etg.ohne 
Küche ſofort zu vm. Näh. Laden. 


g fvdl.Hofw.f. 16% 
Johannise h 3ż0w n ng dl 
Leute zu vin. Näh, Vorderh.2Tr. 


Weickhmannsgaſſe 1, iſt eine 
Wohnung zu vm. Näh. b. Anders. 


Wohnun 
für 19 Mark zu vermiethen. 
Näheres 1 Treppe. 


Hundegaſſe 39, 1. Et., 


Ecke Ketterhagerg., iſt Zimmer 
mit Kabinet, verſchließb. Entree, 
mit oder ohne Penſion, zu verm. 
Näh, Hundegaſſe 16-17. (11086 
Fr. Wohn. v. Stube, Cab., Küche 
u. Zub. z. 1. Nov. verſetzungsh. zu 
vm. Kl. Schwalbeng. 8, Gth. (1100b 
Laſtadie 29, 1, Stube m Küche an 
älter Dame z. vm. Näh Gartenh. 
Stube u. Stube, Kabinet u. Zub. 
zu verm. Heil. Geiſtgaſſe 98, 1. 
Am Bahnh. u. Art.⸗Kaſ. Wohn. 
v. 2 kl. Stub., gr. Kab., Zub., fof 
zu verm. Faulgraben Ja, 2 Tryp. 
Herrſchaftliche Wohnung, 
direkt a. d. Straßenbahn Bröſen, 
3 Min. v. Hauptbahnh., beit. aus 
4 Bim, Mädchſt., reichl. Zub. fof, 
zu verm. Faulgraben 9a, 2 Tr. 


Troek. irdl, Wohnung, 


1. Etage, 4 Zimmer u. Zubehör, 
600 Mk. jährlich ſofort zu ver⸗ 
miethen Langyarten 71—72, p. 
Tagneieryasse 2, 2. Etage, 
Wohnung, 2 Stuben, Kabinet u. 
Küche, per 1. November zu verm. 
Hofwohn. 1. Nov. Altſt. Grb. 90 
zu uermieth. NAŃ. 4. Damm 13. 
Kaſſub. Markt 1 d kl. Wohnung 
[18 Mk. mtl. z. uv. N. Bückld. (11176 
öl. Oberwohnung zu verm. 
Schidlitz, Unterſtraße 42. 


Herrſch. Wohung 


Langenmarkt 42 7 Zimmer, 
Bad, groß. Zubehör, elektr. 
Licht zu vermiethen. (11110 


0 li was 
Zoppoter Chauſſee 3, 


gegenüber Thlerzelilt’s Hotel, 
it eine Wohnung, 

1 Treppe hoch, 
verjehen mit Waſſerleitung u. 
Kanaliſation, beſtehend aus 

3 Stuben, Küche, Veranda, 

Entree, Keller, Boden, 

Garteneintritt, für 380 A, 

pro Anno 
zu vermiethen. Näheres daſelbſt 
bei Fräulein Kuhl, of- 
wohnung. 5 
Gr. Oelmühlengaſſe 5, 1, links, 
Stube u. Zub. für 18 Mk. zu vm. 
Biſchofsgaſſe Nr. 25 ift eine 
Wohnung für 12,50 % zu verm. 
Wohnung f. 16% 3. November 
zu verm. Näh. Biſchofsg. 1516,1. 
Kleine Wohnung an finderloje 
Leute zu verm. Dienergaſſe 12. 
Schidl. Carthäuſerſtr. 4, Wohn. 
v. 17, 14 u. 12 Mk. mon. an anft. 
Einw. ſogl. od. ſp. zu v. N. 2 Tr. 
Eine Mittelwohnung tt zu ver- 
miethen Kneipab 340 69405906 
F 9 sA) 
Kl⸗Hoſennäherg. 4, Wohn.. 1. 11. 
f. 11 H mon. zu verm. N. part. 


Ciſchlergaſſe 28, 4 Fr., 


Neufahrwaſſer, Fiſcherſtr. 8 u. 9, 


iſt eine Wohnung, Stube, Cab. 
Zubehör v. 1. Novbr. zu verm. 


Halbe Allee, 


Langgasse 27. 


Langfuhr, zwei Minuten vom 
Bahnhof und der Hauptſtraße, 
iſt ein gut möblirtes Zimmer 
mit Kabinet per 1. November 
mit guter Penſion zu verm. 
Nah. Bahnhofſtraße 20, part. 
Frdl. möbl. Zimm. mit ſep. Eing. 
zu verm. Hausthor Nr. 3, 3 Tr. 
Gr. Borderzimmer vom 1. Nov. 
Hundegaſſe 86 zu verm. (10946 
Mbl. Stube 15. um. Katerg. 22. 


Zimmer m. a. ohn. Möb. m. Bei- 
gelaß ſof. zu verm. Breitg. 97, 3. 

Zanggarten 36, L ein gut 
möblirtes Zimmer zu vermieth. 
1frdl.möbl. 3. mit a ohn Pernia 
v. Langi. Hauptſtr. 142, vis-à-vis 


d. roth. Mauer, Café Müller (9896 | Kb 


Pfefferſtadt 16 iſt ein möbl. Zim. 
an 12 . mitpenſ.zu verm. (1030b 


Kl. Z. m. P. f. 48% Vrſt. Grab 38,1. 
(1061b 


Möblirtes Zimmer gu vermth. 
Pfefferſtadt 50, 1 Tr. (10730 
Tagneterg. 10, ,fr.m. Vorderz. a. 
Hru. od. Dem. a. o. Penſ. bill. zu um. 
Freundl. möbl. Vorderzimm zu 


Langgasse 17 


ein greleg.möbl. Zimmer, Preis 
25 cal, vollftändig ungenirt, zu 
vermiethen. Näher. daj. 3 Tr. 


Torst. Graben MB, hochpt,, 
ein möbl. Zimmer mit Penſion 
Einfach möbl. Zimmer billig 
Gut möbl.Wohn⸗ u. Schlafzimm. 
zu nermiethen Langgaſſe 2, 2. 
Klein. Stübchen an 1-2 Perſonen 
zu verm. Altſtädt. Graben 60, 1. 
Fleiſchergaſſe 46, 3, r., ift ein 
fein möbl. Vorderz. zu verm. 
Gut möbl. Vorderz. an anſt. jg. 
Dame zu vm. Weideng. 56, 2, r. 
Hirſchgaſſe 2b, Iks., gut möbl. 
Zimmer billig zu verm. (1099b 
Breitgaſſe 62, 1, iſt ein gut 
möblirtes Zimmer zu verm. 
Gut mbl. Vorderzim. an e. Hrn. 
bill. zu vm. Schmiedegaſſe 18, 2. 
Gut möbl. Vorderz. m.jep.Eing. 
bill. zu verm. Altſt. Graben 80. 
Gr. gut möbl. Vorderz. ſep. Eing. 
zu verm. Johannisgaffe 62, 1 Tr. 
Möbl. Stübchen billig zu verm. 
Heilige Geiſtgaſſe 41, 2. Etage. 
Gut möbl. Vorderz. mit a. ohne 
Peni. zu verm. Schüſſeld. 10, pt. 
Breitgaſſe 108, 3 Trepp., möbl. 
Zimmer, ſep, Eingang zu verm. 
Brodbänkeng. 22, 2, ein freundl. 
möblirt. jep. Zimmer zu verm. 
Portechaiſengaſſe 6, 3 Tr., 
freundl. möbl. Vorderzimmer, 
ſep. Eingang, billig zu verm. 
Piefferstant 42, 1, gut möblirt. 
Zimmer n. Kab. zu um. Prs. 30% 
Vorderzimm an 1-29ın.m. Pen] 
zu verm. Baumgartſcheg. 18, 1. 
Frauengaſſe 28, 2 Tr. gut möbl. 
orderz. an einen Herrn zu vm. 
Franengaſſe 48, 3, ift ein möbl. 
Zimmer billig zu vermiethen. 


An der grossen Mühle Ib, 


nnr 1 Treppe links ist ein fein. 
sanber möbl. Vorderzimmer, 
separat, mit Klavier per 
1. Novemher zn vermiethen. 
Hundegaſſe 64, 3, ſep. eleg. 
Vorderzimmer billig zu verm. 
Fraueng. 17, p., MIL jep. Zimmer 
mit Penſ.an 1-2 H. zu vm. N.2 Tr. 
Altſt. Grab. 107 g.möbl. Wohn. m. 
a. o. Brſchg. z. v. Eg. Gr. Mühlg., 1. 
Möbl. Zimmer, auf Wunſch 
mit Penſton, 
Kaninchenberg 12b. Näheres 
bei Herrn Kaufmann Morr. 
Gut möbl. Vrd.⸗Zimmerſzu vm. 
Möbl. Zimmer, fep. Ging., fof. 
zu verm. Hinterm Lazareth 4, 1. 
Frdl.möbltrtes Zimmer zu ver: 
miethen Pfefferſtadt 12, 2 Tr. 


Heilige Geiſtgaſſe 62, gut möbl. 
Vorderzimm. für 12 A zu verm. 


mehr. Wohn, je Ent., 3, 4,5 Zimm., gu erfr. Tiſchlergaſſe 27, part | Poggenpfühl 78,2, ſof. Tep. möbl. 


Nebenr., Badeeinr. ſof. zu v. u. bez. 
N.daſ. Nr. 7, Poschmann. (10446 
Kerrschaftliche Wohnung, 
Entree, 4 Zimmer, Schrank⸗, 
Fremden-, Bade- u. Mädchenſtb., 
viel Zub., gl. od. ſpät. zu verm. 
Thornſcher Weg 
Näheres daſelbſt unten. (15707 


u nermiethen. 
oh. Möller. 
Sperlingsgasse 8-10 
ift e. Wohnung, Stube, Kabinet, 
Küche u. Boden per 1. Januar 
u verm. Joh. Möller. (9976 


t. Fleiſchergaſſe 78, 2 Tr. 


r. chlergaſſe 27, part. 
Schidlitz, Carthäuferſtraße 91, 
Wohnung f. 8 Aa alte Leute z. v. 


Hell. Geiſtg. 61 e. kl.ſö. Wohnung 
an kdl. Bew. z. 1. Nb r. z. v. N.1 Tr. 


Kl. frdl. Wohnung, Stub., K., B. 


Wohng.ſof. . v. Am Stein 15,1 Tr. 


Kl. Unterwohnung Altſtädtiſch. 
Graben61 3.1. Novemb. zu verm. 


Hofw v. St., Kch., Bd. d. I. Nov. zu 
um. Näh. an d. gr. Mühle 1b, pt. 
(11006 


Hakelw ö, pt. m. Z., ſ. Eg. N. Art. 
a u. W. an 1-3 $rn.zn w.(10206 


Pfeffer er na, a 
Biellerit.53,3,mbL.Word;.,iep. 


Gg, 11.4, an Hrn. zu orm. (9796 


Gargon-Wohnung 
(9766 


98 Gin anit.mbl.Sm.m,aud v. Penf. 


Kleine Wohnung] 2 Stuben, 
Küche, Holzftall, gg, Nov. für 
mom 24 M. an cng Leute zu v. 
NAH. Langgarten 73, Lad. (925b 


Pierdetranke 13 


eine frol Wohnung v. 2Zimm m. 
allem Zub. ſof. RE (10085 


ſof. zu verm. Vorſt. Graben7, 1Tr 
10816 


1-4 möbl. Fordery, Siper 
Stadigt.17,3 Erg Bapnd.(10806 


orjt, Graben 25, 3. Etage, 
ift ein fein möbl. Vorderzimmer 
mit a. ohne Penſion zu vm. (409g 


Zim. a. W. Burſchg. a. tagew. zu v. 
Jaſtadſe 29, 1 Tr., möbl. Zimmer 
zu verm. Näher. Gartenhaus. 


Paradiesg.6⸗7,3/gutmbl. Zimm., 
jepar. Ging., v. 1. billig zu verm. 


r. 18. zu verm. Goldſchmiedegaſſe 12. Gut möbl. Bimm. u. Kab, mit a. 


oh. Penſ., zu um. Hl. Getſtg. 98, 1. 


2 móblirie Zimmer 


von ſofort zu vermiethen. 


Langgarten 71/72, pt. 
Dfefferftadt 28, 1 Cr., 


möbl. Zimmer u. Kab. zu verm. 
Möbl.ſep. Kab. z. v. Hundeg. 76,3. 
Mbl. Vorderz. iſt z. vm. Schelben⸗ 
ritterg. 1, Gg. Johannisg,,2 Tr. 
Möbl. Zimmer und Kabinet 
an 1 bis 2 Herren zu ver⸗ 
Rangenmarkt37,1,iite.jeinmöpt, 
Zimmer u. Cab. bill, zu verm. 


— — ———— — —— 
Móblirtes Zimmer für 15 Mk. 
zu vermiełken donengasse 19,2, 
Frauengaſſe 20 möbl. Parterre- 
zimmer 1. Nobr. zu vermiethen. 
Pfeſſerſtadt 49 ift ein rdl. und 
gut möbl: Vorderzimmer z. vm. 


M. Sandberger, 


zu vermiethen | 


(15821 


Koilige Geistyasse 8, 2 Trp., 
möbl. Vor immer zu verm. 
7 
D rauengaſſe 28 
ift ein gut möbl. Zimmer mit 
Gut möbl. Salon u. Schlaf⸗ 
zimmer fof. zu verm. Langfuhr, 
eee 87, 1 Tr. T. (M1210 
Möblirte Zimmer mit ſepar. 
Eingang ſofort zu vermiethen 
Fongenhinhl No. 69, 1 Tr. 
Breitgaſſe 90, 1 Tre ciu gut 
möbl. Vorderzimmer zu vrm, 
Kleines möblirtes Zimmer 
zu verm. Röpergaſſe 20, 3 Tr. 
Pfefferſtadta8 ſep.mbl. P.⸗Stube, 
ſchgel., a. wochw., ſof. z. v. 
elegembl. Zim. z. um. 
Junkergaſſe 10-11, 1, gut möbl. 
Vorderz., Eing. ſep., zu verm. 
Kl. Stübchen möbl. a. unmöbl. 
billig zu verm. Fiſchmarkt 39, 2. 


E. möbl. Vordrz. a. 1-2 Hrn. m. a. 
oh. Peuſ. zu vm. Poggenpf. 3, pt. 


I. Mann Findet dehlałstelle 


ſſtraße Nr. 162. 


Schendel, Bromberg, Danziger: 
(15838 


Langermarkt 8 


i ift der feit vielen Jahren mit 
a | Beit.Exfolge zum Betriebe eines 
Bierverlagsgeschäfts beuutzte 


Keller zum 1. Fannar 1902 billig 
zu vermieth. Näheres daſelbſt, 
2. Etage, im Komtoir. (15827 


Ein Pferdeſtall 


mit drei Ständen nebſt Wagen⸗ 
remiſe, Futterraum u.heizbarer 
Kutſcherſtube zu verm. Zu erft. 
im Bureau e > 5 

1 


Elbing. 


Laden, ca, 90 qm gr., modernes 
Schaufenſt., für Hut⸗, Konfekt. 
Wäſche⸗, Eiſen⸗ ſowie für jedes 
Geſchäft paſſend, am Markt. 
Hauptgeſchäftsgeg., Laufſeite, 
umftändeh. billig zu verm. Nith. 
E. Lengenfeld & Sohn. (15829 
Häkergasse No. 11 
ſind Kellerräume, auch zum 
Handelskeller geeignet, per 
ſogleich zu vermiethen. 


eventuell Pferdeſtall zu ver⸗ 
miethen Hundegaſſe 32, 1 Tr. 


T 


Schüſſeldamm 5b,4. Resky.(422g IE 


A. Schlafſt. 
Junge Leute finden ſofort 
Logis Häkergaſſe 11, 1 Treppe. 
Anſt. junger Mann find. gute 
Schlafſt. Pfefferſtadt 11, 2 Tr. 
Anſt. Frau od. Mädch. find. b. einer 
Wwe. fr. Aufn. Pferdetr. 11, H., pt. 
Ein Mann findet Logis 
Große Bäckergaſſe 2. 2 Tr. 
2 anſt. jg. Leute find. ſaub. Log. im 
eig. Zimm. Tobiasgaſſe 4,3 Tr. 
Anständiger funger Mann findet 
Logis Dienergaſſe 46, 2 Tr. r. 
2 jg. Leute find. im eig. Zimmer 
gleich Logis Hohe Seigen 30,1, u. 
Logis z. h. Schichaug. 20,2. Th., I, r. 
D Junge Leute finden gutes 
Logis Faulgraben 17, 1 Tr. 
Ein junger Mann findet ſaub. 
Logis Altes Roß Nr. 1, 2 Tr. 
Ig. Leute find. gutes Logis mit 
a. ohne Koſt Schüſſeld. 10, part. 
Anſtnd. junge Leute finden gut. 
Logis Pfefferſtadt 44, 1 Trpp. 
Gut. Logis z.). Johannisg. 32, 3. 
10d. 2 anſt. Leute erh. ſof. Log. mit 
od. ohn. Bek. Rammbau 27.(1104b 
Logis z. h. Kl. Rammbau 5, 1 Tr. 
Schlafſt. z. hab. Pferdetr. 13, H., 1. 
Logis f. 1-2 Hrn. im ſep. Zim. zu h. 


hab. Poggenpfss, 3 


Stellennachweis 


wird jetzt täglich von vielen 
Hunderten beſchäftigungslof. 
Handwerker, Arbeiter u. Ar⸗ 
beiterinnen mit Spannung 
erwartet, ſodaß für jede 
freie Stelle maſſenhaftes 
Angebot iſt. Wie feit Jahren, 
geben wir unſern Stellen⸗ 
nachweis ganz koſtenfrei 
aus und bieten dadurch den 
Stelleſuchenden die günſtigſte 
Gelegenheit, ſich Arbeit und 
Brot zu verſchaffen. 

Die Herren Arbeitgeber 
finden durch eine kleine, 
billige Annonce die denkbar 
größte Auswahl von Arbeits⸗ 
kräften aller Branchen und 
Gewerbe. 


Rittergaſſe 31, part, nahe Werft. 


Frau als Mitbewohn., a. gleichz. 
b. e. Kinde aufzupaſſen, kann ſich 
Eine Mitbew. z. 1. Nov. kann ſich 
meld. Vorſt. Graben 68, 2 (f8. 
Mädch. od. Frau m. Bett. k. |. als 
Mitbewohn meld. Gr. Gaſſe 8, pt. 


J. D. a. Mitbew.geſ. Vrſt. Gr. 33,1. 
(10676 


f 2 Schüler finden 
Penſion. freundl. Auf⸗ 
nahme und gute Penſion. Es 
wird engliſch und franzöſiſch 
geſprochen. Off. unt. L 745 
an die Exped. d. Bl. erb. (10176 


Ein anſtändig. jung. Mädchen 
findet gute Penſton m. Familien⸗ 
anſchluß Langgaſſe 2, 2. 
Junger Mann find. gute Penſion 

50 Amon. Heil. Geiſtgaſſe 112,3. 
Geſchüftsfrl. find. im fep. mbl Z. 
b. liebev.Penſ.Poggenpfuhl 73,2. 
Herr find. v. ſogl. o. ſpäter gute u. 
billige Pen. Heil. Geiſtg. 43,3, 1. 


1 Vermiefnung 
Pfefferſtadt 7 


(Hauptbahnhof) 


Großer Zaden 


m. 2 Schaufenſtern u. Wohnung, 
auch geeignet zu Komtoir⸗ 
räumen, billig zu vermiethen. 
Mag. beim Portier. Beſichtig. 
von 11 bis 1 Uhr. (15337 
2 helle Komtoirzimmer 
ſind ſofort zu vermiethen. 
Münchengaſſe Nr. 2, 1 Tr. 
Näher. Hopfengaſſe 94. (15709 


Oberſpeicher⸗Räume, 


1. u. 3. Etage, hell, trocken u. groß, 
Hopfengaſſe 108 ſofort zu verm. 
evtliſind Speicher zu verk. AG. 
bei J. Broll, Langgarten 11.(8896 
Langfuhr, Mühlenweg 1, Laden 
mit Wohn., gr. Nebenräum,, fof. 
zu bezieh. Nah. daſ. Herr. Hering 
und Beſitzer Schroeder. (10460 


Ein Ladenlokal 


mit kompletter Einrichtung iſt 
Laſtadie 15 mit Wohnung ſofort 
zu vermiethen. Näher. daſelbft 
Vorm. von 9—11 Uhr. (10355 
Helle Fabrikräume, Rechtſt., m. 
Komt, u. Laſtenaufz. zu vm. Nh. 
Vorſt. Graben 49, Hof od. Neu⸗ 
garten 22d. Neitske. (10916 


Ein änden Näh. Kneipab 86. 
Tagerkeller, eventuell mit Mosse, 


Männlich. 
Tiel Geld zu verdienen 


mit m. sensat. Neuheit. 
Vergebe Lizens. f. Bez. 
und Städte. Verlangen 

M. Sie Gratis-Prospectu. 
„Nenkojt”, Haaseustein m. 
Vogler, Köln a. Rh. _ (12055 


Pensionirten Herren 
Aflizieren oder Beamten 


bietet ſich eine lohnende Neben⸗ 
beſchäftigung in unſerer 


Penſions⸗Ergämzungs⸗ 
Verſ. rauche f. Staats- 
u. Kommunalbeamte. 


Zu jeder weiteren Auskunft 
und Hergabe von Proſpekten 
ſtets bereit ; (150 
Die Bezirks - Direktion 


der „Augusta“, 
Danzig, Stadtgraben 7. 


Wer ſchnell eine Stelle in der 
franzöſiſchen Schweiz finden will 
wende ſich an die Agentur David 
in Genf. 15053 m 


Dom. Haukan b. Danzig 


sucht sofort zur Ver- 
tretung tüchtigen (1086b 


Inspector. 


Ig. Schuhmacher melde ſichReu⸗ 
fahrwaſſer, Bergſtr. 11. (10606 


iſt 
69 


Per 1. December er. wird 


ein tüchtiger 


Expedient 


geſucht, der beſonders geübt iſt 


im Packen von Verſandkiſten. 


Gustav Springer Machf. 
Schmied 


mit 


. Ulm. _, 
Lagerhof am Bahnhof, Bröſen. 


Vertreter- Gesel. 


e Pinsel-Fabrik 


Leiſtungaſſao tig. Vertretèr 


en ſu 
für a reſp. gan Wost- 
pronsaon gegen 60 an Radolt 
un 
Der Dinkelsbühl. 


T 
Komtoir, paſſend für Töpfer, ae Ventea fR. 


von ſofort zu vm. Töpfergaſſe 23. 
Ein Laden, paſſ. zu jeb. Weihe, 
zu verm. Peterſiliengaſſe Nr. 3 


Mehrere Stallungen und Rem, 
j. zu verm. Kneipab 84. (11096 


erl. u. Schlesw., Rr. Hedwig 
Glatzhöfer, Breitg.37, Geſ.⸗Bm. 


Feen. 
Ein Mann zum Grasmäßen 


wird geſucht wen d Mirch⸗ 


Promenadenweg Nr. 78. 


ufbeſchlag und Motor ⸗ 
betrieb vertkaut aunſich melden j 


(15801m ` 


Donnerstag 


Ausserordentlich preiswerth 


empfehlen wir unſer großes Lager in (15804 


Damen-Jackettes, 


Aufwärterin N 500—600.4 ſucht ſof Tangi., ftxbi. a = = er 
mit guten Zeugniſſen melde ſich Lellnerinnen . Balletiränl Eigenth. neh a >) M. 1 JE. HM: 
i Gehalt, freier Reiſe u. Paß. Perfekte Köchin erf. Sinhen- 
0 „1.3 f Adcheu für 
Sederhiennschuhe, k . Salem e 35 000 Mark 
nasi i Danzigs „Jährl. Mieths⸗ 

ermässigt, Is Lean Nacht., 1. Damm 40] SO" nen Städten mit ak octeliy 3700 kart. IGM Kohlenmarkt 29. 

an der Mottlau. (15841 als Verkäuferin in einer 


24“ Oktober; Mr. 250, 
ſofort Frau Marie Hoenke, Dani z , [Off. u. L 828 an die Exp. (1075 
A 2 a ; N zig u. umliegend. Provinz. 70 22 ĩ II 
Eine Partie gefütterter Sei. Geiftgafe 36. 1 Tr.. täglich empfohlen durch 5.7000 Mk. zur 1. Stelle zu verg. fig 
D i "Kinderfräulein | „Elisabeth Plath, Agwverb Off u. T 853 an die Grp. nt BB) 
meli i ſucht für Warſchau bei W Al. Krämergaſſe Nr. 4. 5.0000 Mk.geg hypoth. Sidjerb. Eu [6 i CII MI M 
Ruche Mädchen ae für Alles Kinderfränl,, Ammen | werden zur 1. ſich.Stelle a4! % l, 
bei hohem Lohn u. freier Reiſe empf. E. Marz, Jopengaſſe 62. |auf ein neues Geſchüftshaus m. Ky 
stellt zum Ausverkauf x U Ni 1 jli U iehlt Feuerkaſſentaxe 60000 Mk. Off. 
ee Samm 10,Junter 15506 an Sie Ery. (16696 | 
$ TV “0, R_L Ls] Bäckerei von leich od. 1. Nov. 
Langgasse 22. . Z ält.Arbeitsmädehen e er. .& 


Danziger Neneſte Nachrichten. 
a. 1-2 Ihr. geſ. Off. u. L 850 a. d. E. : 

Gebrüder Freymann | 
bedeutend im Preise W 5 Mk. Handgeld a. gl. abzufahr. Mädden vom Sande herrſch. Wohng. in nahit. Nähe ü Yy E 
M S db Y finden dauernde Beſchäftigung Junges Mädchen v. außerh., eje 

P an er ger im Friede u. Gimigkeit-:Speicher Bückermſtr.⸗Tochter ſuchtStellg. l | | II 
4 
zum ſoſortigen Eintritt geſucht. Ende von eee 


Stelt 4851. Werkünerin thätig, wünſcht junger Kauf⸗ 
Näheres in der Expedition im Fleiſch⸗ und Aufſchnitt- mann mit Kapital (nicht Detait- 
dieſes Blattes. (424g Geſchäft. Offerten unter L 884 Geſchäft. Offerten unter L 843 


an die Expedition d. Blat 


re Gew. Verkäuferin f. e. feines an die Expedition d. Bl. (11256 
2 e rlin e Fe Rande nd 8 nber Landamme, Ser ausm, i 
+ „Si 8. Heil. Glatzhöfer, Breitg. 37. 
s 8. Staje, Sandwietd. milen a miine deen Se a 60000 Mark 
f ; Franziska Marz, Jopeng. 62, Kinderfrl.od. Stüige von sogleich. Privat eld 
dle jedoch mindeſtens 2 Jahre in einer Maſchinenſchlofferei Ein ſchulfreies Mädch. f. Nachm.] Off. unter L 872 an die Exp. 8 
zur 1. ſicheren Stelle auf ein gut 


S ————— 3 — —— — 
Das unterzeichnete Werk ſucht für ſeinen Betrieb 


Damen -Paletots, Umnahmen, Kragen, 
mit Erfolg thätig waren. Im erjen Jahre werden pro ſucht Max role, Schmiedeg 22. Hmpfekle ficht. Verkäuferinnen 


oibo Sd ; n ein gui Capes, Abendmäntel 
Monat A 15, im zweiten M 20 und im dritten M 2 ver-] Ig anit: Mädch für de 93. Tag für gr. Sant- u. Deitill.@efeh.|B*bautes Bopugebände mi Ica ' 
gütet. Nach dem dritten Jahre erfolgt Anftellung als Hilfs⸗ e zung fert en e Fe ei in den neuesten Genres. 
maſchiniſt. Reflektanten wollen unter Beifügung eines Stütze, ſucht auch außerhalb. Justina Dan, unter L 845 an die Expedition r es 


Lebenslaufs ihre Angaben an das unterzeichnete Werk] Frau Marie Moenke, Heil. Geiſtgaſſe 9, Stelenverm.|Dieied Blattes erbeten. 
ee eee 


richten. & ade Seen = 1, : 
i 1 ellen⸗Vermittelgs.⸗Komtoir. POOR TR FENG FANA Mi ((( 
Elektrizitätswerk Schwetz. Sde chen nen Sans: Sent, 5000 Mk. Hypothel 
Fi WACH en DV Pen 7 TER ER e. lenken a Handarbeits⸗Anterricht Ain den A le en Alter Auf den diesjährigen Kunſtausſtellungen in Dresden, München und Darmſtadt 
3 j i am aaie Gehalt wird Erwachſenen und Rinbern Pata ee Sr erregen die nach Entwürfen erſter deutſcher Künſtler angefertigten Gasheizöfen von 
Die General. Ń entur Frau Marie Maske, ertheilt von (9206 | vom Selbſtkäufer unter L 899] J. G. Houben Sohn Carl, Aachen, berechtigtes Intereſſe. Von gediegenem Material 
6 Seil, Geijtgaffe 36,1, Eta A an die Exped. d. Blatt. (11026 | Hergeftellt, wirken dieſe Oefen eigenartig ſchön und vornehm, ohne mit Ornamenten 
einer alten, angeſehenen S Erste Verkinferin eb ję. Plegnenborj, o 1 überladen zu ſein und liefern dieſelben einen erfreulichen Beweis für das Wieder⸗ 
A eee eee N Jauſſtreben des Kunſtgewerbes in Deutſchland. (Beitfahrift „Der Metallarbeiter“) 


Jebeus⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft, . R 
prac en, ſuche zur 1. Stelle auf mein nen- 15750) : Gasheizoefen. 


die nut die Lebens: und Ausſteuerverſicherungs⸗ längere Zeit hier in Konfituren⸗ 2 | 
Br Spezialgeſchäften thätig, mit erbautes Geſchäftshaus indang⸗ 
ande betreibt und beren Hinrichtungen ein der Branche vollſtändig vertraut fuhr zu 5 Proz. Zinſen. Gerichtl. 


leichtes Arbeiten ermöglicht, tit für (16733 E u. kautionsfähig find, wollen ſich zag” Beim Erlernen fremder Taxe ca. 100000 A Offert. nur Ce 7 ile «> 
Weſt tenfen ej ſchriſtlich bal EA Ary Sprachen leiſtet N 155 Selbſtdarleihern A L 858 = fifiwi zu Dol he, 
P » ſowie Bandkoppeln und Portepees iy, 


. a uder- 4 5508 A an die Exped. d. Blattes. (11036 

M | waarenjabr. eider&Comp. | ſtützung. okabeln wer War 500 bon Saus 

e |) ge ok on g, Mark 500 von Haus ſempfehle in den von Sr. Wtojejiit genehmigten Muſtern in nur feinfter Ausführung, zu 
bekannt niedrigen Preiſeu. (1580 2m 


| Bal o. iiet 3 
— 5 ać, etea IGE ie Jene i | MeiteresQehrfräntein melde ſich a Peer it 11 genen KĘ e EH 
L. 831 : ohe Zinſen au on. gej. * 
Rudolph Karstadt, Kiel. 
Spepint- areri : Uniformen und Militär - Effekten. 


diskret b w 1. Damm 18, Konfitürengeſchäft. 
iskre ehandelt erden, unter J. 7 f geſchäf hlreich Zeugniſſe gratis erie 55 n di i 
usiiihrlicke Preislisten gratis und franco. “WE 


un Rudolf Mosse, Berlin SW., einzuſenden. 5 NSA v.C.Poehlmann, Mo a da —— 
+ MASĄ ; "U. 1 U zart 1 ri 7 5 
Stellengesuc heft: USER EE 


* Anna Tannig Sterten unt. L 882 an die Exp. : ; (6 
Anna J acobi, Hypothek, Eei Pronssische Renten-Versicherungs-Anstalt 


e e 


Männlich. 
Junger Komtoirist, 


Ini Lehen nie wieder! # 
340 Stück um nur 
3,50 Mark. z 


Zum baldigen Antritt reſp. 1. Januar 1902 
ſuche ich für meine Abtheilung Werkzeuge, 
Haus⸗ und Küchengeräthe eine durchaus tüchtige 


x , Suche fofort 1600 Mark dl 1901 ausgezahlte Versicherungsbeträge: 1 prachtvoll verg. Uhr, 
and: Bemäte Kea als bisher in Getreide⸗ und Kom⸗ Kunstgeschichte Ve von ſicheren 8 neee 1 Mill. Mark. Ę (1810 Zjähr. Garantie, sammt 
M ++ miſſionsbranche thätig, firm in 8 ökumenten. Offerten unter R 4 versicher vergold. Kette, 1 Prima 
lai 1 b + Korreſpondenz doppelter Buch⸗ Unterricht Wollwebergaſſe 13, L 893 an die Exp. d. Blattes. en em 10 ung Leder-Geldtaschel, rei- 
v 4 4 führung, mit Abſchluß ꝛc., ſucht 2. Etage. Anmeldungen nur Mark 500 auf Schnldſchein zur Einkommenserhöhung und Altersversorgung. zend,Herrenring m.imi« 
anderweitiges Engagement. Schleßſtange 4e, 3. 1050b oder Wechſel gefucht. Offerten Kapitalversicherung N 
FIBER | ET RETTET } | ASC. 3 * 


; f Eintritt ev. ſofort. Offerten = unter L 887 an die Exped. (11225 f fü ilit ärdie d Studi i E s 
wcią ej en FFF Englisch Franz., Wer borgt einem gut ſitufrten al jada sny je a 255 E d 


s 14 Suche für meinen Sohn eine) Russisch, Italienisch ote. fi b 
15700) Adolůchh Lietz, Dirſchan. Lehrstelle Wr dg akad, Aipl. Fer. ee nale inen 2000 ee 


— — —— — ————— —— — — — 
in einem Kolonialwaaren-Ge- | kriifte. Prospekte etc. gratis. | Offert. unter L 885 an die Exp. 
schäft, eventl. auch außerhalb.“ The Muedler Academy of tt ein gane eiche, 
Offerten mit Bedingungen erb. |qangnages, ne wird per ſofort (11236 + 


ein Theilhaber 


Nadel v.Similist,, 1 Gar- 
M nitur Doubló-Groldman. 
| schetten-u.Hemdknópf,, W 
1 Taschentoil, - Spiegel, 
5 reiz.Jux-Gegenstiinde, 
welch.gr.Heiterk. erreg. 
1 Pa. Nickelschreibz,, 25 
eleg. Korresp. - Gegen- 
stände, 1 eleg. Pariser 


Beim III. Bataillon SĘ unter L 716 an die Exp. (9936 ( 
r ß M ern Wj 
; $ denne Ciqarettenarh.tónn. fi zſchön. gründl. zu erlern. Gefl. Off. m. . gejucht. Offerten unter a a D b che, 1 P | 
Zablmstr. „Applikaniensel , |Ynp.3.onor.u.L, 856 an Die&zn. |L 886 an bie Expedition d. BI, || Boutons v. Stmilibrill, 


u ZOT. unt. L 857 an die Exped. 7 Sect, per Flaſche 1 Mk., ur F. 
r ee ene GRP a 
gala GA we i dj ige beſch.Anſp. Stell. Off. unt. L865. Konverintion und Litteratur in]? = ominikswall 13. i Arne, A Une, die 


* © ee nn j ; JJ — 
— — a — Jüng. penſionirter Lehrer ſucht Zirkeln p für junge Mädchen Silb. Dam.⸗Uhr v. Olivaerſtr. b. am allein d. Geld w. ist, S. P. 
. ſofort geſucht. Einle (UI d ei Beschäftigung DT. Gymnaſiaſten u. Erwachſene. Abegg⸗Stift vert. Abzug. gen. Sahnenkäse Postnachn, u. nurg, 50 Mk. 
„Krämer, Junkergaſſe. unter L 842 an die Exp. d. Bl. Honorar 4 Mark monatlich, Bel. Filiale Neufahrwaſſ. (15805 5 a u.kurzeZeit z. hab. von d. 
3 Stunden wöchentlich. Am 20. 5. Mis, Vorm, ift ein hochfeine Qualität, empfiehlt billigſt (5216| Wiener Grand Filiale 


Friseurgehilfen 


ſtellt ſofort ein KH. Kreisi zum ſofortigen Eintritt geſucht 151. ſp. Junge w.Stelle alsFauf Martha Kisenstaedt i r 38. Breitgasse 88, 16. Ketterhagergasse 16.|9 Alex. J irth 
Gennbeug. Talker bra . Danziger Nenefte eee eaten eee "Porst, Graben 48, part. mehr tuere Seinen von A Nur einmal im Jahre EUT ET Krakau No. K 41. 
Barbiergen, u. Lehrling juchtiof. Nachrichten. Ig. anſt. Malergehilfe ſucht bei Wer erthellt Jg. Mädchen grdl.] Langgart. b. Huſareng verloren. : B. Für Nichtpassend. 
W. Remus, Friſ. Stadtgh.7(11275 Sufwärterh für einige Stunden Arden ä A N er G. et. abzug. Lauggarten 30, 1. Hochwichtig N Geld retour, M 
TZ | GR INY RT GEE ar c a e. Nähen? Damen, d. f.gr. Geſch. Das Mitgliederbuch des Ror- ür di Hänſer⸗ 
r . are Sie ORAL O Neubau- E 
e . . u. „ PR "TW "U — — ROBERT A 5 
elteres Madelen Führung Violin-Unterricht ‚der Namen Eduard 


age Lukoschus lautend, iſt ver- 

die Grp. 5 gei. Weiblich. ertjeilt gründl. G. Möske,|loren gegang. Bitte das. geg. 

e ne 1 = 5 Muſiklehr. Rammbau 46, 1 Tr.] Beloh. Grünerweg 16, 1, abzug. 
* n ordentl. Mädch. m u 2 torit 

emil . ża e = kann ſich meld. Poggenpf. 76, 2. Eine Dame F istein ne Gegen 

a koli e Damen können die Glanz⸗ſucht für d Nachmit 2 gute Belofn. abzug. Halbe Allee, 

R Mosze, Leipzig. (15834m 177 gründlich erlernen alan als orte ern kaca Tan $ Bergſtr. 5,1 Tr., bei x Suzter, 


Hannan żadan tandagi ai Krämerg. 4, Ging. Pfarrh.) Gejellichafterin. Offerten unt. $| Forterzier, weiß u. ſchwarz 
Herren jeden Mtandes ee L 777 an die Exp. d. Bl. (10496 Auterricht. 3 7 Dienstag 4 lai 
können durch den Verkauf] grdl, erl. woll. könn ſich meld. b. Ig. Mädchen wünſcht u. Leitun Anmeldungen zum ugeven rejp, zu melden 
Eiger Aug gosehiitzier Ir. Clara indi- 829.28 5. b. Haus fr. v. 1. Jan ohne gegen. 2 2 Wochentags Rufus Branogaffe M, 1. Vor Ankauf 
Artikel dauernde Stellung bel Eine Wafd fran kann fió | Verg.b. voll Jam.⸗Anſchl grdl d. erbeten täglich von wird gewarnt. 
kokem Einkommen erlangen. ) melden | Landmwirihic).z.erl.O.drohnwall $ 10-3 Uhr Hundegaſſe i REZ PM Direkte Halteſtelle Telephon 3. Damm No. 7. 
Goll. Anfragenan dt. Fiedler, Schidlitz, Unterſtraße Nr.9.] Frankfurt a. M., 68606 Nr. 104, Saal⸗Eagr. 3 Vermise ei seig der Elektriſchen. ID Nr. 441. (> N | l N | ji | 
„a ö Nichtmitglied des Vereins dentſcher gaz Il b M al 0 om 


Fabrik i,Patenlverwerihnngen, Damen, welche ant Schnei⸗ Pab de be 
Berlin N., Ackerstr. 182-188. VAMEN, Serei erter „|: = in Kinder⸗ RR RW 
: (15822 könn. 110 ien, e Kinderfränlein l 5 a 3 ee e ere eee Tapetenfabrikanten und der hieſigen Händler- ſur Händler u. Widerverkäufer 
Barbiergehilie T fof. eintreten] Modiſtin. Jopengaſſe 51, 2. erfahren, ſucht Stellung. Sffrt. 8 Gauvorſtand d. Bundes 3 Off. unt. L 888 an die Exp. erb. Vereinigung. il Centner 1,30 Mk. 15791 
0. Steinhardt, Pferdetwinie 10. | machnifr.MAich.j.5.Brm.gej. unter L 848 an die Exped. deutſcher Tanzlehrer a — Nur einmal im Jahre! Weisshof per Oliva, 
Meld Borm. Biichofagarje 10, 2.| Rahm. gej. Petershag HIRT] È für Ofte u. Weft 5 EA Reell! ; y im Jahre! Fa 
4 p 5828 Pelzſachen jeder Art wd. repar. p Schirmrep. u. Bez. w. j ſchu. u a 
99.2. 


Um genügend Raum für die demnächſt eintreffenden == 
Frühjahrs⸗Neuheiten (Saiſon 1902) zu haben, verkaufe = 
den noch vorhandenen Beſtand meines diesjährigen 
e (15656 

Hundegasse 102 

von heute ab zu Fabrikpreiſen und darunter! 

Feſtgekaufte, größere Poſten reſerpire noch bis 
Anfang Januar 1902. UP r) 
Gustaw Schleising, Dauig, 

Hundegaſſe 102, 


Prima 


Petroleum 


per Liter 16 Pfg., 
per Zentner 11,25 Mk. franko 
Haus empfiehlt (13846 


unmittelbar Ecke Matzkauſchegaſſe. P aul Machwitz, 


Eine leiſtun pupae Der: 
banditoff: Fabrik in Sachſen eines klein. befi. 
acht i OW. u. Weffpreufien Off. u. L846 an 


Jahre! 


ayef un fewu 


Nur einmal im 


Laufbursche, 

tändt kleidet, det t Li Wüſche w. ſaub.gewaſch. u. im Fr. ch 
ee . , ,, A, "ogol, | <civum.S.Dantschland, vn 
Off. sub 15717 a. d. Exp. (15717 I ekt. Frau bitt. um e. Stelle zum lichen a WJ Johannisgaſſe 28, part, (9666 (9559 
ROZNE KAB Cre in Schreißmaiätne und | artofielich. Langgrt85,9 1.75. | Capi 3 lien. p | it Baozvermögen, minit . (imi. Soft, 
Wir ſuchen ſofort für oponie eleen er Ig. Dame, mit der doppelten apit ISTA BA | Seranntfaft eines ſtrebſamenſheſohlt Gr. Berggaſſe 21, prt. werd. u. Garant. ſchnell u. billig 
leichte Beſchäfti i AR p a di Buchſühr. und Gótetbmajdine|- älteren Herrn zwecks Geirath.| Sattler u. Polstorarhalt, neu, reparirt Reitergaſſe 9, 1 Tr. 
knteligenien en H ouiprüden m Angabe an die vertraut, ſucht von gleich oder me” Darlehen Nee wis auch zepacizt, wird jaxber| Anf Thellznklung fiehlt z 
e | REZ "ARE een Te. Sehige Adrefe e Stp |, a 

F. er NOTTE: „ u. an d. E.] tonen jeden andes zu l : N > e v. Et. ars A = i la k 
Apürsche. Erwerb für Damen. cs mort ein Jung. Mädchen u. lei t Ouartals⸗ Rückzahlung, ſdes feüßeven altere, derſwird auch Malerarbeit ange⸗ e a en Margarine perial beschäft 
DOffert. mit Lofmanfpei 1 2 nebergabe einer] von außerh., aus anft. Familie, vermittelt durch K. von Berecz a” nun t3 Bank, nommnn. ff. 1. L 870 on die Exp. d. Bl. Victor B 
unter L 849 an die Erpeb. 1 mit Kommmiſſtonslager per ſofort oder ſpäter Stell. als et Co., protok. Handelsgesell- a dear: 18815 an dle 7 - > — 4 USSE, 

== MB | in Tapiſſerieartikeln und Stick⸗ Lernende in ein, befi, Bäckerele, schaft u. Geldagentur, Buda-| Expedition dieſes Blatt. (15815 Hilfe und at Gummiſchuhe Häkergaſſe. 
Kl. Laufburſche kann fiH meld. materialien und Lieferung] Kondit.“ Konfit.⸗ oder Meierei⸗ Pest, Barossgasse 105. — Re- “Von Oliva nach in allen Prozeſſen, auch in@&hes, reparirt mit Gummi dauer⸗ Gänfe Enten Hühner 
on IVa nach Alimente⸗ u. Straffachen ze, haft und ſchnell. E. Baecker, feinfter * Muchmaft Meer 


Offerten unt. L 844 an die Exp. einer Ateler⸗Einrichtung zur gesch. Ofert. u. L 871 an die Exp.] touvmarte ermünfeht. _(15691 
16—18 000 Mark Drehergaſſe Nr. 24. 


Lehrburſche zur Feinbäckerei Vornahme von Aufzeichnungen = rthellt Volksanwalt 
geſucht Poſtgaſſe Nr. 4. (10436 [für Stickereien aller Art, bieten 3 l M dh zur 2. Stelle abióliegenb, in| Langfuhr verzogen he iſtgaſſe 38 ind Tauber risch geſchlachtet, gerupft 10 Pfd. 
Lehrling zur Bfderet kann ſichlwir Damen beſſerer Stände, un t$ N kl, 12fachen Nutzungswerth u. jedes g RCT eber des ARA 15 . Balg ka gary e leb v. orb funk ach hm elk. 


ö pf chen und Yand-|Rifito ausgeſchloſſen, ſofort gef. erſuche um umgehende Bağl- R 
melb werde eee eden keinen Orten en eriaren, Tuch anse flu de 2h aa dle iolon aei lung der noch anstehenden Stadt u. Krelsgeriches, Danzig, 2 A an, Barthal⸗Kircheng do.) Auh⸗Aakur⸗Butter, 


Für mein Kolonſalwaaren⸗ Gelegenheit zu re Stellung. Of. unt. 1867 Gev. [3000 A Ländlich gu eedtren ger. | Rpotheker e wie 15892 Schreiben all. Ari[ Guter Mittagstisch franko 6 Pſd.⸗Kiſte Mt 4,10 Pfd. 


Deſtillations⸗ und Baumate⸗ fel ſtſtändi s braci Eine Tui Frau b. u. Stell 3. W. 945 potheker E. Sprengel. werden ſachgemäß p zu haben Ki 3,25. Fr 
e b. Frau b. u. Stell. z. W. Offrt. unt. L 804 a. d. Exp. (1071b Z I. Genie nient wife (ll iß außer dem Hauſe zu haben Kiſte Mk. 6,25. Frau B.Margules 
rialiengeſchäft fudje einen Bortenntnfle d dean, ARON, Altes Roß 1, 2 rp. F n Junge Seute ent un: er a Hundegaſſe BEE (11056 | Buczacz 18, via Oderberg. 
ewerbunge n n den|er nr etnmaditan tt ame tH, wünſcht , 

Lehrling. Agrot Bazar, ern, Wilmar aren. eee b, eg Fenn ern mit nee enge Kreil. ih Tianinosſdute Ess kartoffeln 
5. Koestner, Schidlitz, asse 16 zu richten 5800 mf. Mädchen für All., Buffet- von 120 000 Mk. auf ſtädt. » Beamte bevorzugt. . z 

Carthäuſerſtraße 90.  |Gauteredufwarteriuin.Budh ER ET Geſchäfts⸗Grundſtlick in erſter] Offerten mit Photographie unt. MA un . WO a Sande 

Poggenpfuhl 76. 1/70 

i uren Jernſprecher 1115. (14948| 


— eee: geſucht Poggenpfuhl 78, 1 Tr. - 5 Geschäftslage. Werthtare B.- 200 poft. Hammerftein. 
Mechanikerlehrling SumegemandteVerkänferinnen Empfehle 1. bernd fe iz una mist Damen⸗n. Kinderkleider Repar 
a 


mit guter Schulbildung kann in] für feine Fleiſch⸗ und Auffdnitte| Stadt und Land Elise Mo 7 
ge beten. Offerten unter 1000 b werd. geſchmackvoll angefertigt 
NFF (( ß uskmosokinom, | |Hochteine Fracks 
É gedient haben, und gute Hang. | eee, erhalt. fofort| L ngang Holzmarkt , u 2 
e 5 mädchen, Die fodjen Lönnen, fiir | OTD Bran,@ittwe,d.um Stelle Geldſuchende an An. Mongr.w.i.u.b.git. ALOYS, Musikwerken, F 2 it 
15 lofferlegrling feni Heil , Häuf. Justina Dan, en U. SPAM ebote von A. Sohindler’s|Fevifionen, Einrichtungen, Waschmaschinen, rack-Anziige 
Heil, Geiitgafie 9, Stellenv. Grüner Weg 12,1, Fran Amort. Berl., Berlin SW. 48 (98026| Führung u. Bearbeitung von] Wringemaschinen verleiht 


Siegfried Benkmann SuheXufwärt.f.g.z.m.g.Bg.,jg.|, Junges Mädchen, 79% 472 AQNNN Kanitall Geſchäftsb. jed Brauche ine nden in meiner 

Schloſſermeiſter, Häfergaffe 5o. Moch. f. A. Liebe Er) bereits geſchäftl.thätig geweſ m. Mk. 15-18 000 Kapital erh en eparatue: Werfſiatt 

Medizinal-Drogerie Suche Gous: und siicgeninidch. und Küchenmädch. etwas Vuchführ. vertraut, ſucht wird auf e Danziger Grundſtück wie: onkurſen, ſachgemäße Ausführung. 
P$ dt, [Elise Mohr, Heil. Geiftg. 44 b. niedrig.Salaix u. frei. Station zur Ablöſung einer ſicheren. Auseinanderſetzungen, 

zur Pfafferstadt, cbeltert ~ i Stellung in Konditorei, Bonbon⸗Hypother gegen 5% Zinſen vom Stener- Giujddkungen i 

Kaſſubiſcher Markt Nr. 1e| RL. Ac 1 CJ dude. (r o.ähnt. Gei Ofn. L8160.0.Czp. Sddacliłer per ſofort oder 20. 20. (15498 ill | | 

Inhaber: (11266 Schnd wielngeſt Johannisg 8p. Em | Ammen, Kinder⸗ 1. Januar 1902 geſucht, eventl. übern. unter ſtrengſt. Diskretion 9 
Apotheker Maz Rlehensahm, in Mädchen, in der Buch⸗ pfeh t frauen, Mädchen kann der Geldgeber an dem Peln Bücher⸗ 
ſucht zu ſogleich einen binderei geübt, kann f, melden Lane ausd. m. ana e d. Gewinn des Grundſtlücks theiln. a Reviſor, 
BB” Lehrling, WME IMelzergaſſe 16, W. Maass, (11 18U Na. Haack, Heil. Geiſtgaſſe 7. J Off. unt. L 640 an die Grp. (06461 123 Breitgajje 128. 


Langemtarkt 2. 


Donnerstag Danziger Neneſte Nachrichten. 


an den benachbarten Straßen Spalier. Viele ſind mit = Zoppot, 23. Okt. Von den wahlberechtigten Mit⸗ im Parlament eingebrachten Delnglichreitsantrages auf Ver⸗ 
Krän d B ; ſchi gliedern der Gemeindevertretung und des Gemeinde- ſtaatlichung der Staatsbahn. Von Bahnen Mittelmeerbahn 
Fin tin borſtandes fand heute Vormittag die Wah Ber|nadgtbend gm fońteren Werinuf don eu rubig bei 
Das Feuerwerks⸗Perſonal der Garniſon[ Wahlmänner für die im November ſtaltfindenden lic auch anf den Matt A Rafa wie Uaduſtriewerthe 
Danzig war mit einer prüchtigen Kranzſpende er⸗ Ergänzungswahlen zum 1 ge tat. 15 Alim 33], Prozent. * 
u ebenſo eine Abordnung der Unteroffiziere vom ee be eden Fredrich, did ane ehell Getreidemarkt. (Tel. der „Dan. Neueſte Nachr.“) 
ij „Thetis“ und vom „Aegir“. Haueiſen, Bielefeldt, Sulley, Werminghoff und Las kowski 80 Bertin, 21. Oktober. 
In der Leichenhalle ſpielten fih erſchüt⸗⸗ * Marienburg, 93, Ott. Nachdem Herr Polizei⸗ feels e wia GA steel ri A 
ternde Gcenen ab. Namentlich fiel der SO:|fómuijor Scheffler erft kürzlich freiwillig fein Ameſdain ausgeübt bat, daß die mäßige Nachſrage für Weizen 
jährigen Mutter der Frau Harder der Abſchled niedergelegt hat, ift ſchon Wieder ein ſtädtiſcher Beamterſſowohl wie für Roggen nicht unerheblich höheren 
von ihrer Tochter außerordentlich ſchwer. Auch der aus auf den Antrag des Herrn Bürgermeiſter Sandfuchs Forderungen als sj Gehör ſchenken mußte. Hafer 
ri herbeigeellte Bruder war tief bewegt. 
m 2½ Uhr ſetzte ſich der Leichenzug nach der 


ſparkaſſe. 


Der Mörder Hüller. 


beſtraft zu ſein. 


ausbrechen. i 


gelegt werden. 


vom Amte entfernt worden. In der Magiſtratsſitzungſ brachte es auch zu einiger Preissteigerung. NUDIL bat einigen 
am Dienstag wurde tmitgethell, daß gegen den Polizeſ' Oktoberdeckungen kleinen Fortſchritt zu danken. Un das nicht 
bu ⸗Aſſiſtenten Ems wegen verſchiedener Unregel⸗ eringe Angebot von 70er Spiritus loko ohne Faß unterzu⸗ 
PASI Bisio 8 bein en, müßten die Preiſe auf 33,30 Mk. herabgeſetzt werden. 
Begräbnißſtelle in Bewegung, vorbei an der nachjmupigteiten im Amte das Disziplinarverfahren auf Umſatz 30 000 Liter , j i 
Tauſenden zählenden, Spalier bildenden Menge. Voran beine n e Die ama ja Danstyse BestuttenOŚiE 
: i enge, an⸗kommiſſarſtelle Toll ſofort zur Neubeſetzung ausgeſchrieben A 1 > a : 
getragen wurde der Sarg des Fräulein Ella Loleytis, FRA kania ſoll für Ems ein anderer Beamter ate ales Sandee: blut 100 R. Er (w 
dann folgte der Sarg mit Otto Grtebe und endlich beſchafft werden. Gente traf ein Regierungsrath aus Weizen unverhändert. Gehandelt it Inländiicger an 
der Sarg mit Frau Harder. An der mit Tannen] Dhabi; in dienſtlichen Angelegenheiten hier ein. Der⸗ gochdunt glasig 706 Gr. M. 168, weiß leicht bezogen 724 Gr. 
grün aus geſchl G „ ſelbe begab 7 aufs Rathhaus. Der Beamtenabgang] Mk. 158, Sommer 753 Gr. Mk. 156, 777 Gr. Mk. 157, 
A geſchlagenen Gruft wurde nur ein kurzes in der ſiödtiſchen Verwaltung ift in den letzten Jahren 790 Gr. ME. 158 per Tonne, SA 
— es ad noch in der letzten Stunde a gang 196 we LB ein P B ARÓW m tn 725 ee e ift inländiſcher 726 Gr. 
auf Anordnung des Konſiſtortums der Geiſtliche ver⸗[Sandfuchs noch kurs or ſeinem Abgange aus dem Mk. 180, Pe . e 8 z 
a Gerſte ruhig unverändert. Gehandelt iſt inländiſche gro 
weigert worden war, worſber fi in Publitum große uf Jegen zu malen. und nagelfeft it, an diefen Ge. Dir. 11% Ur Gt. Dit, 120% 686 Gr. ME 128, Gelle 
Erregung kund gab. s! j * Elbing, 22. Oktbr. Geſtern Abend ging das in 928, 18, fei weiße fo Ga gd 18 pali 698 Gr. 
Mit dem Gebet erreichte die ernſte Feierſgönigsdorf belegene Gaſthaus „Zur Hoffnung“ der Frau Hafer feſt. Bezahlt ist inländischer Mk. 181, Mk. 186 
ihr Ende. = 7 9 80 Tanne auf. 1775 euer, tiwi 11 R wei oi Fa et rn yt ANA WE NAM 0 
* Gtabli eut Ja R Sie 8 Näher enſchenleben zum Opfer gefallen iff; tie { sanit Mk. per Tonne gehand. 
aus ART aniran ATA 1 5 e 5 entſtand im Stalle. Ein 63 jähriger Mann, der angab, 1 RA RAZ „AAA 
ift, findet am eu im Etabllſſement Skiętentgal| in Thiergart gebürtt be ſein ri den g Gnoſau als Weſzenttele extra grobe Mk. 2740, rode NE. 4,22 ½, 
das erste große MilitätRongert, ausgeführt van der] Kuhhicte gedient an daten mar an tend mach STŚNIAŚ mitte RE, 4,06, 4,40, 6746, eine Mk. 8,80 und 8,60 per 80 Kilo 
anzen Kapelle des 2. Leibhuſaren⸗Regiments dorf gekommen und hatte auf ſein Bitten ee bezahlt. 
25 nigin V it torin von Preußen ftatt. Se eg e Gd weiber eee ir ; a Roggenkleie Mk. 4,10, 4,15, 4,32 ½ per 50 Kilo gehandelt. 
. f ſen⸗ i igen bis zur Unkenntlichkeit ver i nterjchen y i A 
Wen ine na heben Folgende Ben 90 50 fehlen günzlich. Eine Inoalidenkarte, die der Mann Rohzucker⸗Bericht. 
15000 Pik. auf Nr. 179112. abgegeben hatte, ift mitverbrannt, jo daß feine Perſo⸗ von Paul Schröder. 
10000 Mk. auf Nr. 128057. 15 Bib noch nicht feltgeett werden konnten. Das Feuer Mobzucee, Lenden; Fla Sata ać ih 2.8 Pec ep BR 
5000 Mk. auf Nr. 56974. ift böswillig angelegt. REGATY. .. b 519703 sel. zadne: Gaża © ą 4 
3000 Die a Nr. 9446 16879 19010 20944 26794], Elbing, 99. Ott. Geftetn Abend ift die Beftgung Wai. Dede a e e a. ee eee Unangenehmes Zugeſtändniſt 
31213 47471 50854 553894 62050 68153 68600 75028 des Gaftwirihs Bod in Lupusgorſt gänzlich niedere] ogvepurg, Mittags, Tendenz: ruhig. Termine: 
80358 82671 90874 96077 101688 106045 108724 113809 ſflebvannt. Scheune, und Stall mit ſämmtlichemOetober Mk. 7,40, November Mk. 7,50, Dezember 7,60, 
116868 125533 130451 133228 151833 153404 154925 lebenden und todten Inventar wurden vernichtet. Heute ana März Mk. 7,80, Mat Mk. 7,95. Gemablener Melis I 
157845 160197 172161 197502 206803 221528. (Ohne in aller Frühe find bei dem Beſitzer Peters in Ladekoppf Mik. 28,45. 
Gewähr.) mehrere Gebüude eingeäſchert worden. Hamburg. Tendenz: Ruhig. Termine: Oktvber 


Mk. 7,45, November Mk. 7,50, Dezbr. Mk. 7,60, Januar Mk. 7,78, 
Februar Mk. 7,80. 


Bchiffs⸗ Rapport. 

i Neufahrwaſſer, 23. Oktober. 

Angekommen: „Emil R. Retzlaff,“ SD, Kapt. Sager, 
von Stettin leer. „Energie,“ SD., Kapt, Tholen, von New⸗ 
York mit Petroleum. „Sophie,“ SD, Sapt. Anderſſon, von 
Lerwick mit Heringen. „Minna,“ SD, Kapt. Schindler, von 
Dunſton mit Kohlen. „Neva,“ CZY Kapı. Fox, von Liverpool 
ch |via Stettin mit Gütern. „Runa,“ SD, Str, Badniann, von 
Grimsby mit Heringen. 

Geſegeit: „Hermann Olſen,“ Kapt, Jakobſen, nach Karte 
becksmünde mit Holg. „Niels Brock,“ SD, Kapt. Sevexinſen, 
nach Kopenhagen mit Gütern. „Emma.“ SD. Kapt. Olden⸗ 
burg, nach Rotterdam mit Gütern. „Paul,“ SD., Sant, 


nach Lübeck via Memel mit Gütern. „Dwina,“ SD., Kant. 
Forman, nach Leith und Dundee mit Zucker. „Stralſund,“ 
SD., Raph Simpſon, nach Chriſtlania via Königsberg mit 


Gütern. Renfadrisaf Diii 
. enfahrivaffer, 24. Oktober. 
Ankommend: 2 Dampfer. 
} Einlager Schleufe, 23. Oktober. 
Stromab: 4 Kühne mit Ziegeln, D. „Thorn“, Capt. 
Witt, vonzGraudenz mit 15 To. Gerſte und blo. Stern, D. 
„Alice“, Capt. Greiſer, von Thorn mit 20 To. Gerſte, 50 To. 
Zucker und div. Güter an Joh. Ick, Danzig. D. „Ernte“, 
Capt. Wegner, von Paſewark mit 2½ To. Weizen an Sommet: 
ld, Danzig. D. „Friede“, Capt. Grań, aus Königsberg mit 
iv. Gütern an E. Berenz, Danzig. ©. Wolkswski, aus 
Tiegenhof mit 100, V. Rimowski mit 125, P. Czwicklicke mit 
100, Joh. Manke mit 125, ſämmtlich von Schwetz, Alb. Werner, 
mit 100, Leo 1 mit 128, beide von Georgenburg, Aug. 
Witkſtorr mit 125, Alb. Dranzkowskt mit 120, Jul. Widian 
mit 125, Joh. Wickland, mit 130, ſämmtlich von Montwy, Guſt. 
Schmidt, von Thorn mit 100, Stan. Tietz, von Kamions nit 
185, Stan. Goernicki, von Borowiczki mit 100 To. Zucker an 
po SCEI ee 
tromauf: D. „Inl. Born“, Capt. Görgens, vo 
Danzig, mit div. Gittern an v. Rieſen, Elbing. "YE 


J. Konitz, 28. Okt. Als heute Abend die Familie 
des Gutsbefigers und Stadtrachs Heiſe beim Abend: 
Dlenftherrn, einem Hotelbeſitzer, bet dem er vor einigen Tagen brod ſaß, öffhete ſich plötzlich die Thüre und 2 U - 

ie 


Käufer getäuſcht worden feis i 
Engliſche Verluſte. 


R Bia eije entlaſſenen Gutsinſpektor Wunderllch, 
; ungen Menſchen von etwa 22 Jahren. Herr 


340 Verwundeten gemeldet. 


hebung aller Zölle eintreten zu wollen. 
— —— r seen) 
Standesamt vom 24. Oktober. 


Geburten. Schuhmachergeſelle Eduard Arndt, T. = 
Kellner Auguſt Karloth, S. = Expedient Franz 
Neumann, S. — Kgl. Schutzmaun Friedrich Schönhoff, 
S. — Vorarbeiter Albert Nieswaud, T. — Arbeiter 
Theodor Marczinski. S. = Glaſermeiſter Wilhelm 
Schmolt, 1S. 1 T. — Tapezier und Dekoratenr Wladislaw 
Lewandowski, T. = Bückergeſelle Adolf Wohlfahrt, 
T. — Kaufmann Paul Schutkar, T. — Rentier Albert 
Schüle, S. — Schmiedegeſelle David Papke, T. — Heizer 
A Baśnet, S. — Zimmergeſelle Gottlieb Babit, 

| A ati ia dii Emil Krupte, S. — Um 


Japaus Protek? 


Hochſtrieß — Arbeiter Johann Pettke hier und — . — a P św - 5 z p R 
— — — — A a ee e eee we en „Müggan. . Detterbericht der Hantuurger Seewarte b. 24. Ditor, Hiem Japan tünne nicht dulden, daß die 
Hr ovinz. 1 Mają e 1 og LEA, | (Orig.⸗Telegr. der Danz. Neueſte Nachrimten Mandſchurel ruſſiſche Provinz werde. 
e. — Arbeiter * i > = = 
e. Zoppot, 22. Oktober. Der Haus: und Grund⸗[Pukallus zu Emilienthal und Marta Bertha Raduſch Wind⸗ Tem i sę 
be hielt baue ka potel WC keine erfte T mien R Prattifger Aist, De. mah A Gtnttonen. ſtärke Wetten, $ Konfiti in Südamerika. 
eneralverſammlun ub. a eitten ts mſon zu garlottenburg un abet Margarethe s 34 Te $ c N p 
i g Ben. Mac Lean zu Roſtock. — Schuhmachermeiſter Julius Grnft|Stormowan” London, 34 Ott. (W. T. B.) Mach einer Meldung 


ee Mittheilungen gelang! der Antrag des Bor: 
tandes, betreffend die Ginti 


darüber verlangt haben. 


müthig beſchließt danach die Generalverſammlung, dem [Händler Julius Barth du Ober⸗Kahlbude und Juſtine Bliſſingen 768,4 SW ſchwach Dunit 9,8 ; i OE se 

Brostagiale und Centralverband en Ueber das Zylla geb. Klatt, 1 Bahnmeiſter ⸗Diütar Mar St i 5 767,008 leicht mottig 11,31... Schloß Kuchelna bet Ratlbor i Schleſ., 24. Oktbr. 
Berſicherungsweſen hielt Herr Hauptmann Webers als Schmelz gu Grabeng ee eee RR AR 1 Kon R riat "El si (W. ZB.) An der geſtrigen Beiſetzungsſeier für den 
Generala ent des Allgemeinen deutſchen Verſicherungs⸗ ef Mrbener Frieden Eduard 25527 46 J. 4 M. Skagen 758,8 |5 1735 old 104 Fürſten von Lichnowsky nahm in Vertretung des Kaiſers 
wi tj in ‚Stuttgart Run Vortrag. Herr Bielej Frau Josefine Pran ihre geb. von Miſchews rt, 50 J. 9 M. Kopenbagen 764, | BSW schwach beben 98 [Prinz Friedrich Heinrich von Preußen theitl 
eldt verlieſt hiernach ein hreiben des Amtsvorſtehers — S. des verſtorbenen Seeſahrers Heinrich Hirſch, 11 W. Karlſtad 759, SO mäßig] Regen 10, W. Breslau, 24. Okt. (Privat⸗Tel.) Die Breslauer 
an den Haus: und Grundbeſitzerverein, worin der Klagen — Unverehelichte Friederike Amalie Zſcherlißki, 58 J. 3 M. Stockholm 768, SS leicht balbóchedt| 11,0 „ ‚as , } . | 


Wisby 7640 SSO [mäßig] bedeckt 11,9 
Önparanda 771,2 N leicht | wolkig |--1,8 


— WEJ nil OB ERA MMA PO tętni 
Borkum 766,1 [SW teicht | woltenlos 8,2 
Keitum 765,0 Wok IT, leicht halbbedeckt] 11,0 


beſitzerverein um Beſchüftigung mit dieler Angelegenheit Heinrich ODagemank, 6 M. 
gelegenh 


angegangen wird. er Vorſtand hat ſich mit dieſer ą 1 5 i i ) 
Anregung beſchäftigt und ſchlägt bie Wahl eines + amburg 7674 WeW ſchwach wolkig 63 [viel als möglich zu erniedrigen. Die jegige Vorlage 
= a ige Pom Bepufs, Mubarbeitung eines Letzte Handelsuachrichten. age len 700 SW meg bebe i werde das ganze Bäcerzewerde ſchwer drücken da 
Śle Sonion N bie ee ni ać latalst, Berliner Börſen⸗Depeſche. . ir 5 LE 10 . 71 lt auf Pen oaz 
in’ a 1 21. „ [Demel | SO. leidt | Untebedegt | 7,0 Rußland bezogen werden, noch einmal fo hoch käme 
Nawrocki, Leinhos, er Droni dtom sti | meien per Oktober . . 159.— Hafer per Oktober E Münſter ZBeftf, 770,8 W f. letdjtj bedeft | 84 als jetzt 808 N 
Kolepka. In dem geſchäftlichen Theil der Verhand] „ „ Dezember. 161.75 „ „ Mal 14450 Hannover 768,7 pa — bedeckt 8,0 Bi 8 24. Okt 4.8) Bie Vertreter d 
lungen gelangt noch die Petition am den Eiſenbahn. „ „ Mat... 6575 Mais per Oktober 128.25 Berlin 769,216 leicht] wolkig 8,4 en, 24. . (8. T.⸗B.) r des 
n = Progi und Lokalverkehr Danzigs, [Roggen per 5 a, RIA 10 0 Mai A Neslan ; 1 — = ro A 400 Tſchechenklubs und des Klubs konſervativer böhmiſcher 
ur Verleſung bez. Beſprechung. — u: ezembe —Rübö Okt 9 | 56: a iiai = , j ine 
f m. 309 dł, 25. Ollober. In der Vorſtandsſitzung Y i Mail 142.25 y 1575 łał. +. 40 Arne (Main) 100 u leich Rebel 58 wa R pal 4-81 dia 
— Pe e et 1 heſgen eng ende W, i AREA * 9 5 7:08 ED „ |tówań Nebet 84 "O Paris, 24. Okt (Palgas. cel) Be der 
en ai ać PR — R . . N 
. bem een mają mną z 1 Otentiet 8 ans KaR e Jeb ed deo Se | zielt, wo 0 hier lebende Präſident des macedonifihen Comité's er» 
0m ewillkommnet. err Dr. Sre ver: 30% '0 a $ + ultimo e >+ 2. 80 Bode 7 762,0 tart | woltig 3 f 
[prad feine ganze Kraft für die Intereſſen der Neigen 86 predi, Kauf, 1905 0 poron mann 8180 | Niga 75200 ge. I. leicht Batóbebedtt 5: ae bie pryw M „ol żywa 9 175 zu kennen 
fun fiten einzujegen. Aus den weiteren Mergand-|guo „ „ 10040] gänzungsneß .. 9789 Wettervorausſage; | un 3 8 w heit fern zu ſtehen. Er werde 
U hervorzuheben, daß auf Au ſuchen der Firma 30, M A 69.50 Berl. Handelsgeſ⸗Anih. 130 90% Ka Maximum über 771 mm . gr von] fich übrigens ber Juſtiz Bulgariens zur Verfügung ſtellen. 
polda, welcher der Guß des von Herrn 3½% Pomm. Plandbr. 97.80] DormitiórereBant . . 117.30 ontinentaleuropa, während eine Depreſſton mm] A London, 24. Okt. (Privat⸗Tel.). Ueber Brüſſel 


3130 tyt. Pfandbr. 86.50 iger Privat = —.— ſſich über dem Skagerak und weitli von Schottland befindet. 
. n AR CAE 192 30 In Deutſchland it das Wetter außer im Nordoſten kühler, im 
. . 98.80 Disconto Comm. Anth. 171.00 Süden neblig, im Nordweſten trübe, im Often dagegen theil⸗ 
80, Weſtur. Pfandbr. Dresdener Bank⸗Akt. 119.—weiſe heiter. ; Ą A 
emeinde wird Herr Lehrer S 1 beſteut; ritterſchaftl. I.. .. 86.10 Nordd. Credit⸗Anſt.⸗Akt. —.— . Trockenes, ruhiges Wetter ohne erhebliche Wärme⸗ 
die Funktionen as ee ae ler unden 417,7, Chine. Ant. v. 189 99 50 Deſterr. Cred -Anf ul. 198.25 änderung ift wahrſcheinlich. 
fuhr 9 i Die beantragten Mittel dur Gin: ERSTE pa Glfub Se 67.40 Algen line Cette Ge 178. ialdi 
führung des elektriſchen Lichtes in das 5% Meritan. conv. Aub 97.40 Dang, Oelmühle Ste Akt. 9.60 ; pez N euſt 
Z ń 

für Drahtundrisgten. 

Georg v. Siemens . 


St.⸗Priox.] 64.— 
Berlin, 24. Okt. (W. T.⸗B.) Reichstagsabgeordneter 


bei Ermelo bezogen habe. 


4% Rum. Goldr. v. 1894] 77.— Große Berl. ferdebahnſ189.— 
4% Ruff. 1880er Anl.] 99.— f Harpener a ” 580 * 155.50 
4% Ruſſ. inn. Anl. v. 1894] 95,90] Laurahütte . . 181.40 
5% Türk. Abm.⸗Anleihe 98.70 Varziner Papierfabrik 190.50 
4% Ungar. Goldrente 99.90 | Wechſel a, London kurzſ 20.87 


werden. 


Der Abhang an der Oſtſeite der Erlöſer⸗ Canada Eifenbahn⸗ Akt. 108.75 „ lang 20.35 Georg v. Gi : 

I 3 e Gi : 8, früherer Direktor der Deutſchen i ; Spaten⸗ 
kirche erhält nunmehr auch den jo nothwendig er-| Dortm. ⸗Gron.⸗iſ⸗ tt.“ —— Wechſ. a. Petersburg kurz —— w 5 der Kriegsminſſter bei, welcher den erſten Spate 
achteten Schmuck. Herr Herbſt, wel [Marienburg ⸗Mlawka | „ „ „ —.— Bank, ift geſtern Abend 11 Uhr geſtorben. 
chteten Sch „welcher des Oefteren NEN fetten 1 2025] Wechſel auf Warten * ; 15 ftic that. 


Marienburg ⸗Mlawka geſterreichiſche Noten | —— 
Eiſenbahn ⸗St.⸗Prlor. aLi fife Noten | == 
North. Pacific pref. Akt. 104.— 1 Brivardisfont ..... 13% 
en denz. Bei fortdauerndem Deckungsbedürfniß zum 

Ultimo war die Haltung feſt. Der Wochenbericht der 
amerlkaniſchen Fachzeitung „Fron agel, wonach in der Stabl- 
branche die Vorräthe in bedenklichem Grade erſchöpft ſind, 
wirkten auf Hütten anregend. Für einige der wichtigſten 
Koblenpapiere zeigte ſich lebhaftes Intereſſe, weil nach vor⸗ 
liegenden Nachrichten mehrere Kohlenzechen von der be⸗ 
ſchloſfenen Förderuugseinſchränkung keinen Gebrauch machten. 
Banken durchweg punhen, auch Fonds durchweg befer, be⸗ 
ſonders Italiener. Oeſterreicher auf Wien höher wegen des 


Konferenzen. 

J. Berlin, 24. Ott. (Privat⸗Tel.) Bel der geſtrigen 
eſprechung des Reichskanzlers mit dem 
ſächſiſchen und württembergiſchen Ger 
ſandten ſollen wirthſchaftliche Angelegenheiten, vor 
allem aber die Stellung der fächſiſchen und württem⸗ 
bergiſchen Regierung zur, Zolltariſvorlage, Gegenſtand 

der Unterhaltung geweſen fein, 


telegramm iſt Herrn Pfarrer Bowien folgendes 
Antworttelegramm zugegangen: „Ihre Majeſtät die 
Raiferin laſſen Ihnen und der Gemeinde für die treuen 
Segenswünſche beſtens danken und erinnern ſich mit 
15 an den Tag, wo Allerhöchſtdieſelben dem erſten 
ottesdienjte in Ihrer neuen Kirche beiwohnen konnten. 
Graf Keller.“ : ; 


Philippinos nach Luzon. 


Guſtav Fuchs 
Gbeſzan cher teund Ah f 


24. Oktober. 3 x 
Anſturm auf die Heilbronner Oberauts⸗ 


Die Miniſterkriſis in Spauien. 
O Miadeid, 24. Okt. (Prival⸗Tel.) Eine Miniſter⸗ 
kriſis ſteht unmittelbar bevor. Sagaſta wird dem Finanz⸗ 
miniſter Zeit laffen; um feine Projekte den Korte vor⸗ 
zulegen. Wahrſcheinlich am Sonnabend wird die Kriſis 


8 


Frankfurt a. M., 24. Okt. (W. T.⸗B.) Die „Frank- 
furter Zeitung“ meldet aus Heilbronn: Ein falſches 
Gerücht, daß ein Angeſtellter der Oberamtsſparkaſſe nach 
Verübung bedeutender Unterſchlagungen das Weite geſucht 
habe, gab feit geſtern Abend Anlaß zum Auſturm auf die 
Kaje, die ſich aber den Anforderungen gewachſen und in 
beſter Orbnung zeigte. Die Ortsvorſteher erlaſſen bes 
ruhigende Bekanntmachungen in ihren Gemeinden. 


a Wien, 24. Okt. (Pribat⸗Tel.) Der Mörder des 
Dr. Ladenburg aus Mannheim, der Konditorgehilfe 
Otto Hüller aus Inſterburg, legt im Gefängniß 
bie vollſte Gemüthsruhe an den Tag und benimmt fid, 
als ob nichts vorgefallen wäre. Von einer Geiſtesge⸗ 
ſtörtheit ift wenig wahrzunehmen geweſen. Er hat be⸗ 
hauptet, er habe nach der That zweimal Selbſtmord 
begehen wollen und geſtand zu, in ſeiner Heimath vor⸗ 


Madrid, 24. Okt. (W. TB.) Admiral Remis 
überreichte der Königin⸗Regentin eine Denkſchrift, in 
welcher die Forderungen der Offiziere der Flotte dar⸗ 


Madrid, 24. Okt. (W. T.⸗B.) In der Deputirten⸗ 
kammer ereignete ſich ein lebhafter Zwiſchenfall. Silvela 
tritiſirte den Verkauf des Truckendocks in Havana; der 
Marineminiſter mußte zugeſtehen, daß er von dem 


O London, 24. Okt. (Privat⸗Tel.) Der Abgang 
der engliſchen Truppen in Südafrika iſt überraſchend 
groß. Geſtern trafen in Liverpool 18 Offiziere 
und 76 Mann ein, faſt alle typhuskrank 
und ſchon wird heute aus Las Palmas die Ankunft 
der „Brittanla“ mit 627 Invaliden und Ver- 
wundeten und eines anderen britiſchen Schiffes mit 


Das neue Mandſchurei⸗Abkommen. 
London, 24. Okt. (W. T.⸗B.) „Times“ melden 
aus Shanghai: Die chineſiſchen Blätter veröffentlichen 
einen Auszug aus dem 5 Artikel enthaltenden Mandſchurei⸗ 
Abkommen. Danach erhält Rußland für die Rück⸗ 
gabe der Eiſenbahn Schanhaikwan⸗Niutſchwang 
gewiſſe Vortheile. Alle Eiſenbahn⸗ und Berg- 
werksprivilegien iu der Mandſchurei bleiben 
Rußland vorbehalten. Alle eingeborenen Gar⸗ 
niſonen ſollen aus Truppen beſtehen, die von den 
Ruſſen ausgebildet find, Die Mandſchuvei fol 
wieder an China zurückgegeben werden, aber 
durch ruſſiſche Truppen etwa noch 3 Jahre, d. h. bis 
zum gänzlichen Aufhören der Unruhen beſetzt ſein. 


O London, 24. Ott. (Privat-Tel) Die Times 
melden aus Tokio: Die japaniſchen Zeitungen erklären 


der „Daily Mall“ aus Buenos Aires von geſtern ſoll 
Chile das ſtrittige Gebiet in den Cordilleren beſetzt und 
die Regierung von Argentinien von Chile Aufklärung 


Bäcker⸗Zwangsinnung beſchloß, eine Petition 
gegen den neuen Zolltarifentwurf an die Reichs: 
regierung zu fenden mit dem Erſuchen, den Zolltarif fo 


wird gemeldet, daß Botha mit 4000 Mann ein Lager 


O Petersburg, 24. Okt (Privat⸗Tel.) Es vers 
lautet, die Mittel, welche die Regierung zur Forte 
ſetzung öffentlicher Arbeiten und du 
Koloniſationszwecken benöthigt, ſollen mittels 
einer in Amerika aufzunehmenden Anleihe beſchafft 


4 Petersburg, 24. Okt. (W. TB) In Taſchkent 
wurde am 22. Oktober mit dem Bau einer Eiſenbabn⸗ 
linie nach Orenburgi begonnen. Der Feier wohnte 


O New⸗ Pork, 24. Okt. (Privat ⸗Tel.) 8000 ameri- 
kaniſche Soldaten, fümmtlie Panzerkreuzer, ſowie 
26 Kanonenboote wurden nach Samar dirigirt, trotzdem 
befürchtet man ein Umſichgreiſen des Aufſtandes der 


7 t Kur 
Verantwortlich für Al, wte den Gerichtſaal: Al 128 Bars 
Walter granki für den Snierat 


niaridiew fu 9 W. Gie, r 


Donnerstag Danziger Neueſte — 24. AD. 


Kranken- und Sterbegeld- 
Unterstützungskasse „Victoria.“ 


Un (Eingeschriebene Hilfskasse.) a 
T Shen er, Ausserordentliche Generalversammlung|| 
ź Sonntag, den 27. Oktober, Nachmittags 5 uhr, 


Donnerstag, 24. Oktober 1901, Abends 7 Uhr: im Lokale des Herrn Gomoll, Pfefferſtadt 70. 
Abonnements⸗Vorftellung. Paſſepartout E. Tagesordnung. 


— Statutenänderung beſonders der $$ 8, 9, 10, 23 und 27. í 

Orpheus „in der Un torwr elt, 7 et een Ma mager werden erſucht, 7 
von Hector Gremienx. Muſik von Jaques Offenbach. ZA lid nen und als Legitimation das Quittungs⸗ 
sa Sr za: Skipt: ry 3 NB. Das Bureau der Kaſſe befindet ſich nicht mehr 

3 i Perſonen: rer Hückergaſſe 45 jondern Heilige Geistgasse 63, part. 

Sana, Honigkuchenfabrikant en gros u. 9915) Der Vorſtand. ; 
en detail, Depot im Berge Hymettus Felix Dahn 


| eite 


® 
4 
4 
Lan. 
Handtücher, Tischläufer, Buffet-, Servirtisch- u. Tisch-Decken, |) + 5 
Schuhe, Hosenträger, Kissen, Teppiche. G Romtoir:Bahnhoffte.i 5 
gr 
d 
9 
€ 
í 


Grosse Auswahl in Geschenk-Artikeln als: ( Lager: Kaftanienweg4 B 
Zeitungs- Mappen, Handschuh-, Taschentuche || Telephon 1372. 

behältern, Nadelbiichsen, Tintenlöschern, W. Peyelow 3 

Gravatten-, Aragen⸗ und Zauchetten⸗Kaſten emftehlt (9246 D 


auf Leinen, Gougtefiftofi, Tuch und Plüſch in gezeichnet, beſtickt u. garnirt, 
owie ſämmtliche (15627 


430 Kohlen,; 


© © 
Orpheus, Direktor des Konſervatoriums | N il Ji | | Mt ll itl ( z, 
WOJNA none dnie gietan Dor MA JARONÓŃ- LOTEM AINENOLLUNN Stickseiden und Stickgarne 
Die öffentliche Mee, .... . M. Schäfer ⸗Kruſe feiert am Sonntag, 27. Oktober, Abends 6 Uhr, im empfehlen in großer Auswahl . Koks, Briketts. 


Lieferung reell und 
ebenſo billig wie jede 
Danziger Firma. 


2. Bild: Der Olymp 
8. Bild: Der Prinz von . 
4. Bild: Die Hölle. 


Café Nötzel, II. Petershagen, ſein diesjähriges 


Winter Vergnügen B. Sprockhoff & Co. 


Perſonen: En gros» neige Geistgasse 14/18. En detail. 
Jupiter 4 4 09000 0 0 » „Eugen Siegwart beſtehend in e u. en Aufführungen F 
Juno, defen Frat s.s . e. Filom., Staudinger mit nachfolgenden E Ank: ; j { tl U | 
RE 3 . e e Martha ię Es ladet ergebenſt ein Der Vorstand. IN dll il AISE dl 
iz ante FFF UB U ARG 1 A E m m verſchwinden ſofort beim Ge⸗ 
„„ lei || i Casino - Gigarette No. Si. en eee 
Mars Alexander Galliano d Schwarzwurzelbonbons. 
JE 7 A_4 m, + „SINE SAMI Die neueſte Spezialität der $ kip 9 1 ao zany 21 
7 NAA AO: Emil Davidjopn Mittwoch, den 30. Ok ; 871, Uhr: RE t een aa 
Hebe, Kellnerin in Stump Oda Palmer C Eigareitenfabrik „Smyrna“, Danzig ||... „Drogerien. (10386 
Götter, Göttinnen. Erster Vortrags- und Otto Brenner) eee a a 
D eee, e ee bietet bezüglich Feinheit der Kila: und des Aromas das denkbar Beste, 
Sue: : Mame Goa | Dis kussions- Abend was eine Gabit zu liefern im Stande ift 


Dieje Cigarette, aus den auserleſenſten edelſten Tabaken hergeſtellt dürfte] Im Winterſemeſter halto Taf 
den verwöhnteſten Qualitäts raucher voll und ganz befriedigen und iſt den bekannteſten, i e Winterſerneſter e 


i theuerſten ausländiſchen Cigaretten völlig gleichwerthig aber bedeutend billiger. 
Mark 3,00 per 100 Stück Sprechstunden 
las: Vormittags 9½ 12 


erhältlich in den Detailgeſchäften (15647 
Nachmittags 3—5. 


in der Aula des Städtischen Gymnasiums. 


Tages- Ordnung: 
Le Ballabile des Diables. Großes ſerieuſes Ballet. 1. Zweck⸗ und Thätigkeit des Jugendfürſorge⸗Verbandes. ih 
Arrangirt von der Balletmeiſterin Leopoldine Gittersberg, y Herr Dr. Semon: Aerztliche Belehrung über Säuglingspflege. 


ausgeführt von derſelben, Emma Bailleul und dem 15799) Der Arbeits- Ausschuss. 
| ed ik Nr. 80 und 84. 


rößere er 55 1 2 2 un i 222K» : i 
ae maa STE BEE oa d Morgen Freitag f Aueh, - - "Echte Schweizer | Dr. Panecki, 
„Vier Sehr billige Offerte. Cigarren. e A Fast 


Hans Sy . . e.» KW LM ZAL EG 
Die öffentliche Meinung ee 


Eine Stunde nach Beginn der Vorſtellung Fes für 
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Anfang 5 Uhr. Entree 25 BRA 
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Gratis-Auslonfen s von verſchiedenen Fiſcharken. 
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Heilige Eee Tzu. Eingang 


Täglich Konzert 
einerbamen-Kapelle 


Entree frei. Entree frei. 


Kaſſentag und 


Mitglieder ⸗Aufnahme 


Nachmittags von 2—6 Uhr, 
Heil. Geistgasse 107, 
1 Treppe. 
AO) Der Vorſtand. 


p. Pfd 20 3 ff. Liqueure „ per Flaſche 60 S Danziger Sauerkohl per Pfd. 


Auswärtige Bestellungen werden prompt effectnirt. 


Adreſſe, Bahnſtation u. |. w. bitte gefälligſt möglichſt genau 
angeben zu wollen. — Verpackung wird nicht Serene 


Nenoste Teig- Oise n Kuet-Masehine 


von Herm. Bertram, Halle a. S., 
— Maschinenfabrik — 
ſteht in 1 zu jeder Zeit im Betriebe koſtenlos zur 
a autat 
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Elbing, Reiferbahn Nr. 19. (454 


Sochfeine den 1 
Blas Muſik 
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. 
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3. Damm 7. Damiger gatta Berfondhans. 8. Damm 7. 


Telephon- Anschluss 474. 


Wiederverkäufern mache ich Extra⸗Preiſe. a 


Skanowanie i opracowanie graficzne na CD-ROM: 


— — 


| — 
JIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 


AII rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


